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ungerees Dorgehen ateide An] Mer Fall Wanderer. |, nme | Wafienrupe mit Sittanen, 
| | | 
| 
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> TE ie ? l ie t | w un A 9 I. n EEE FETT 
Wilfon mahnt. | Ti Mufioffung, werte ie seien) Spp’g der Shuldige? Bor dem Conntyrichter PER 


ı Gründer ber Regierung hegten, ftand | hänger verloren. | WM 
Imit folgen Anfichten öffig im Wi- | „Wit ern genammen. | — — — | 
Grläht das erite Kampagnedoku- |deriprud. Sie dachten fich Amerika |New Porfer Vchörden bringen Ver Verhandlungen über das Geind) der Als einen Wit, betrachtete man | Prozei gegen ehemaligen Leutnant, SKonftantinopel, 30. September. |Ryfen wird vorläufig Wilne nidt 








heute im Thompfon=Lager ben Brief, | peute vor Richter Ram begonnen. (In der Beförderung verzögert.) Ges 








Welt im Kampf um die Rechte der 


ment im Intereife der Völferliga, |al3 das Licht ber Welt, das zu — haftung in Pittsburg mit Wall Faktion Lowden begonnen. ben John Maynard Haͤrlan, der am — legentůch feiner Heutigen Verneh— beſetzen, wie Fürſt Sapieha 
Br ER Führerrolle berufen war, um bie | Street Erplojion in Verbindung. | ‚Samstag feine Petition als unab- mung in bem Verfahren gegen bie anfündigt. 


bängiger republifanifcher Gouver- Wird Jrrfinn voridhüßen, fehs Amerikaner, die angeklagt find, 
































Seine Feftnahme war erfolgt, weil er 2 Der Kampf zwiicden den beiden | denn doc zu alt geworben, um fi der Prozeß gegen Karl Munderer |Dffizieren der alliierten Heere veran- 


Rölferlian: in |ti gen zu Feiften imſtande iſt. f 22 nn 2 1 * 2 Erz 
mungen be3 Völferliga-Abfommens in |ttonale Fragen zu Feiften imftande il einem Mitreifenden verdädtig vorge: | saftionen der republitaniichen Bar- |auf diefe Weile auf? Glatteis führen ber feinem eigenen Geftändiis gemäß Iftaliet worden. Die Arrangement? | — 


Weitere werden folgen. Völker und die Rechte der freien Län⸗ Bartion Thompſon iſt gerüſtet. neursfandibat in Springfield binte- | . Gelder des für die Balfanländer be- ; ; 
| der zu führen; alg dazu beftimmt ber | Der Berhaltete hatte Dynamit — legte, an Zen Small und John en ftimmten Silfsfonds veruntreut zu Ariegöbente der Bolen, 
* EDEN * 27 be — — 8 i ie ſich nämli ückt nervös auf ſeinem Stul hab 5 Dberit-R 
8 t gr na 3 . . * 3 3 3 « r, I D 2, PY 1 * 2 2, 2 222 — 
er er — ⏑—⏑⏑ ————— dafür zu dienen, was eine freie Rez | ben, ba in zahlreichen Gounties bes |. im Inlereffe der Harmonie in Tobesitrafe verlangen. Die Se: zu, dah auß den Geldern, die für] 70° ruffiide Heer angeblich völlig be- 
— — nn — —— gierung bedeutet und was ſie mit Hatte ſeine Wohnung in New Hort an. | Staates im Intereffe Eplesons emo: |, Martei” einem britten Kandidaten | fchworenenanswahl. das Hilfswerk beftimmt ivaren, die) Meralifiert. — Trotty Tann, wie e8 
ge eg auf die rechten Normen mit) seblic wenige Stunden wor der ver. gelt wurdhe. das Feld räumen follten. Ein Le Untoften vieler toftfpieliger Feſteſſen as ge —* hen — 
J bhiängnisvollen Exploſi ſſen. — ä S i i — ae f en, — Was Bolen bezüglid der Beute 
rg een are | Hinfiht auf nationale oder interna⸗ 5 zploiion verlaſſen | treter Small3 erllärte, Small ei Bor Richter Pam beganır heute beitritten wurden, die zu Ehren von Kor ae Bea 
feiner Weije gegen die Verfatfung der | Diefes Licht wollen die Gegner der! Fommen war Itei jit heute in ein neıte® Stadi . * TER — | 
! — ttei iſt heute in ein neues Stadium zu laſſen 9 — für dieſe teſſe flegte, wie 
< i a1, ui eh .. + am Abend des 21. Juni feine rau Tür Dieje Feſteſſen pflegte, | Karim A DER Ri 
Ver. Stenten veritoßen. Liga auslöfchen, und ihr Bejtreben | ee ‚getreten: er murbe vor bie Gerichte | — — a a an — ee der | Coombs angab, Dabis, einer der An- Barihau, 4. DE. Fürft Sapieha, 
ID 7 


© Onfkon | Mintiter de3 Muswärti 

auf feine Veranlaffung hin die Rolte | geflagten, zu treffen und bie ee De 
—— * * ie ® nes im Juli nitalt i— e ange gl, — 
Eifer machten fich Beute die Behz oh „IT 9 | Sein Zuftand heute, am 53. Tage des |cines Näubers übernommen hatte. eines im Juli veranjtalteten derazti- | 1" vorläufig Milna, die Saupt- 
auf 9 Weltfra zuzuweiſe ——— ſich heute die Behörden ſtanz, und von hier aus gedenken Hungerſtreiks, nicht weſentlich verändert - 84% h : sm ‚gen Feitmahls beliefen ich auf|- EEE ER Nr : 
Saufe wurde geftern abenb ein Auf» | Wetfragen zuz er an die weitere Unterſuchung der ge- die Anwälte dir Lowden-Brundage— Eee * Am 15. Juli, kaum einen Monat 5350 Für dieſes Feſteſſen waren ſtadt Littauens, nicht beſetzen. Er 
ruf des Präfidenten Wilfon an die! Warum ſollten wir uns vor den heimnisvollen Exploſion in Wall Deneenſchen Faktion, falls ſie kei— , Sonden, 4. Ott. Im Befinden dos |na dem —E war Ban tückiiche Tänzerinnen und ruffifche bemerkte, der englifhe Gefandte 

E — — a. a MR u RE: . Sg 3 d 3 j Swi { i Sulz | >. Er 2 i Nhabe een ag $ ; 
Mähler des Landes im Aniereffe der | Verantiworilichkeiten fürchten, für bie Street am 16. September, weil ges Inen Grfolg haben, an meitere — ——— ze — vn en -— = —* Sangerinnen engagiert worden. — ‚angefragt, —— Polen hin⸗ 
hp: : ; ittsb fon | an 5 — suerit. | bo ) > Brixtoner Ge— 3 . Ü e 2 > ſichtlich Wilnas 3 
Rölterlian befannt aeneben. Wie es wir ſehr wohl qualifiziert ſind, da ſtetn in Pittsburg ein gewiſfer Inſtanzen zu appellieren, zuerſt, Pon Dort, ber ſich im rtenet : „> züchtlich Wilnas zu tun gedächte. 


| | i — RER? le — — 31 Coombs verſicherte, ihm ſei nichts eu : 
i Florgen Zelenata in Haft genome wie e3 heilt, „an einen freundlich | fängnid am Yungerjtreit befindet, it (Tchulbig befennen“, jagte er, „und je‘ 2 noerte, vom 1er IE  feichzeitig Lündigte das Kriegs» 





geht dahin, den Vereiniaten Staaten | Mein Hork. 4. Di gebracht. Countyrichter James z.| Macſwineys Beſinden. 
— in 4 4 ju den Aem York, 4. DE Mit erneuiem INurns’ Gericht ivar Die erite Ine- 
Waibington, 4. Oft. Im Meihen | eine untergeorbnete Rolle in den) ' \ 


beikt, Hat der Präſident das Schrift» |dod) die gefamte Gejchichte unferes | men wurde. beffen Feitnahme bie | gefinnten Streisrichter, der fich beveit heute Feine weientliche Aenderung zu jeher ich gehängt iverbe, befto beffer | Davon —— daß im verfloſſenen Iminifterium an, die Geindfeliakeiten 
tüd mit eigener Hand niedergefehries | Landes ein der Welt gegebenes Wer- | Yeamtert des Auftigdepartementg erklären würde, die Berufung an- | bemerten, vie e8 in dem Yulletin der | für mic.“ Inzwiſchen iſt er anderer an ._. u der gegen die Littauer jeien im Sumal- 
ben, und e3 ift a3 erfte einer Reihe |Iprechen bildet, daß twir biefen Ver- große Bedeutung beimelfen. zuhören”, dann an die ftaatliche Liga für die Selbitbeitimmung Ir— Anſicht geworden. Der ehemalige | Te — geweien fi Abſchnitt eingeftellt. worden. 
äbmiicher Mahnungen an die Wähler, |artiwortlichkeiten gerecht werben mwür-) Nachdem vie hiefigen Behörden | Zählungsbehörde ımd fchliehlic ng * —* —— Tog iſt der Leutnant, —* Fi a ioe |verfcjachert worben iaten, = Ba; „polen“, ſagte Fürſt —— 
die der Präſident in den letzten Wo⸗ den? bon der Verhaftung Zelenakas ver- womöglich an das Oberſtaatsgericht. 88. des Hunger ſtreits. — ——— u Wat, als dar tum nicht unter feiner Jurisdiftion | wünſcht feinen Strieg mit Bittauen, 


'ftändigt worden ivaren, in beifen Be: | Nedenfalls waren fie Heule ent— fre b u aber wem die Littauer fortfahren, 

he Präſidentſchafts e zu Es iſt dieſes bi utungsvollſte nodig — — Frantreſch droht. | Abrec ür ihır näher | inde, * ———— 

chen der Präſidentſchaftslampagne 3 | Es ift biefes bie bebeutungsbollft ig ein mit Dynamit angefültter !ihloiien, ihr Vorhaben durchazufiih- | Zag der, Abrechnuag für ih näher | zu den Bolſchwiſten zu halten und 
| 


r — m a WII „wichtige Maknahmen“ zur Ber: |r 3 .c Er ER NUR SIE: x Mnaaben Davis hatte 
cılaffeı Der % F g $ Ic . o u’ 1 * * Wille, ge nah 3 | | *aut den Angaben Dapıs, hatte 
crlaffen gedentt. Der Aufruf lautet: | Tyrage, die je dem Volt der Vereinig- \Hanbeoffer gefunden wurde, nahmen |rcı, nämlid) Xen Small annähernd | ’ ‚beranrüdte, und ift nun feit ent=| ( g is, 


S r EU EWe Zn hätung einer Verfhmelzung Tentidh: | fchfofien, für Fein Leben zu tämpfen. | Coombs ihn im Gefängnis aufge: Dr —— —— Sadıe zu —* 
Landsleute! ten Staaten unterbreitet worden und Beamte des Bundesgeheimdienſtes 15,000 angeblich unrechtmäßig für 10 e \ ben, fo ſteht den Bolen das Recht 
Die -Fraaen ber gegenwärtigen | ic} hege Feine Ziveifel darüber, dak |unverzüglihd eine Durhfudhung der ihn in Anrechnung gebrachte —* 


Defterzeihß mit Teusihlanb treffen. | Daz Geftänbnis, melde: er ber | Tucht unb ihm — — ‚SU? zu, den Kampf gegen die Bolſchewi— 
ER Sn : ottioer Ibie Soffnumaen ber aanzen Moitbiefigen Wohnung des Feitgenom= men zu entzichen und damit Kohir Paris, 4. Ottober. Wie heute im Staatsanwaltſchaft machte, wird —— — Die höher Mehenben sten überall innerhalb des Gebiets 
Kampegne find bon fold; gewaltiger | Die “oftnungen Der ganzen SSH] nen vor unb ermittelten. bafı 8 Oglesby die Gonverneuränong, | Auswärtigen Amt erklärt ivurde, ;Derausfihtlid widerrufen und gel= | Berfönlichteiten blosfielien würde, bie zı führen, bezüglich deffen Veitk- 
Michtigteit und bon fo weitreihender | durch die Entjcheidung ber Stimme fein Zimmer im Haufe 470 Gleveland —* zu verichaffen werden wichtige Maßnahmen“ ge, tend machen, es ſei durch —V hat⸗ rechts ¶ Meinunasverſchiedenheilen 
Bedeutung bezüglich des Einfluſſes geber des Landes beſtätigt werden Straͤße etwa eine Stunde vor ber ; RER ee PS u Mittel von ihm erpreßt worden. | te. zwiſchen Polen und Kittauen berr- 





> a : ne : Man hatte es eigentlich für felbit- \troffen werben, um im Einflana mit |<, “ * | = . vr 

bes Landes und ber Entmidelung | wird, bie dahin gehen wird, daß bie ;Erplofion in Wal Street a te a. Sally era ne a a iſch beige Wärtern erzählte — 210 Stern getorben. ſchen. 

* ER * 32 — — —3 if I er? 9 x z 4 3 24 . . : „ Imir: at . u . 
feiner Fünftigen Beziehungen und id Vereinigten Staaten ben Erwartun⸗ amd zur Zeit einen rötlichaelden Sad nicht nn — — u. - * job» a. * — * Der bekannte deutſchamerikaniiche Vä ı Filfudsfi Iommandiert an der nörbli- 

* “ — ns r E a -_Itrug. Belenala war früber bei der less. * > - 9° Slond und WVelterreim eine Serigmel=  gommt und 1) u epeinigte bis dagoge in Berlin ans den Lchen ge: | der Kampfiront. 

vabe notiwenbinerweit. fo viel mit|aen entjbredjen werben, die fie wadh- | "9 Se . Jer der der Entſcheidung gebracht werden wür- 772 | —— it lich. 12: E 2 
gabe notinenbigeriveit * a a 2 e ni. | Dercules Sonder Company angeitellt. | x, A ba 2 ’ * * zung Oeſterreichs mit Deutſchland zu ‚ET. von Müdigkeit übermannt, ſchließ⸗ ſmieven. Wie nunmehr betannt gegeben 
ihrer Schaffung zu tun gehabt, |; gerufen atten, als fie m Deit strieg | x Dde. Abgeſehen dabon, daß die be— |verbütei, fall wirtlich die in Defter- | Iıch alles geſagt habe, was man von 


= In feittem Zimmer wurde eine Menge |. Anmälte der Siadt den Stand . Berlin, 4. Dit. Lea Stern, ey, Porden, hat gelegentlid der Offen: 
* en .. r .._ | 52... ® ur x 1 ’ J — 01 7 21 — eo IS. m k Ian A| x Ul, „il, X = Ei, EIR = * *7; 

—; a ne f x eintraten und den anderen Ländern | eufsır 2 — 3 3 BR ſten Anwaälte der zit : en stand | e — BR 9 änhit rn \ ihm verlang J nur um etwas Ruhe l w ie Van — a E a“ 

tat, Sie, meiner Anjiht nad, e; für] } I ruſſiſcher, angeblich revolutionärer unkt vertreten, daß Richter Burns reich angeordnete Voltsabſtimmung ib eriangẽ Pädagoge aus Milwaukee, der am ſibe an der nördlichen Kampffront, 


—⸗ *64 deſ ich ijgung möalich R Ei rc 2 Pu reten. al - lau Ghuniten einer derartia Ber: zu erhalten, Kap? ee ——— u. * 
völlig natörlich erachten werden, deſſen ſiegreiche Beendigung möglich Literatur ſowie ein ruſſiſcher, —A——— Gunſten einer derartigen Ver-3 b — Montag in Hamburg eintraf, um gelegentlich welcher den Bolſchewi— 


2 Eh an En N . 30 u u a ir ” ſchmelzung ausfall iollt * £ ei Sr z | ie EEE 2 
wenn ich einige Worie bezüglich —— — zum Schaden des Preußen⸗ dem Jahre 1918 ſtammender Reiſe- ſache habe, ſagte man fich, dah er | — ausfallen ſollte. Die Tragbdie ſpielte ſich in a Teutichland zit bereiien, ift geitern)!T eine ſo niederſchmetternde Nie— 
. J 2 — * ) - a .. a . r a mr ’ 5 - | , : wa - “ Y n aratnd ni 
fer Rampagnefragen an Sie richte. |tums und alles beifen, ioas auß ben | Paß aufgeftinben. |fich als demofratiiher Kandidat für | In der Zwiſchenzeit werden jedoch Vochlie von Wanderers Wohnung | PIÖSLA) geitorben. [aeriage Dereitel een 
J ⸗ —* z W x 


| N nn C $r+ 4 3 nor dr ı ©? ’ an * 7 N In; 94884 £ 8 
Leon Konkel, ein Steamfitter, auf das Amt des Generalanwalts wohl on“ es heiht, feinerlei Schritte zur ab. Wanderer behauptete damals, |. Der Berjtorbene war lange Sabre) Bilfudsti den Oberbefehl geführt, 
Leiter des deutſchen Unterrichts in Die Stäbe der 3. und 4. Bolſchewi— 








Jeder, der aufrichtig an eine * —— —— deſſen Veranlaſſung in Pittsburg hüten würde, über einen derartigen Verhütung dieſer Volfsabftimmung |”. * „... 2 * 

gierung durch das Volk glaubt, muß Wir werden ſicher das Wort nicht | 2elenafa feftgenommen worden war, I Salf zu nn = u a vorgenommen iverbei, bi3 ein Mei- jein Räuber habe Ben dran EEE itmautee und aud Bräfibent des ſtenarmee find ebenfo wie die der 
ob der Situation in der gegenwärtis |bredhen, ba durch den Tod und bie |traf heute hier ein, um den Bundes= | immer er audı tie im danzen nungsaustauſch zwiſchen Frantreich, und er u dann ben —* —— = Dentich-Ameritaniichen Yebrerfemi-|21., 41., 55. und 57. Bolfchwiften- 
gen Kampagne ehrlich erfreut fein. | Opfer unferer unvergleichlihen Trup- | bedörben Auffhluß über feine Ber | Staute Zeinde verfdaffen und ihm | England md Stalien über die Fra— — — — — diviſionen in die Gefangenſchaft ge» 
Dieſe Wahl wird ſich zu einer tat⸗ pen beſiegelt worden iſt, die unter —*r m Rujfen „gu geben. | Taufende von Stimmen Foiten | 8° ſtattgefunden hat, ob eine der— | 

fäczlihen Voltsabftimmung gejtalten. | den Rafen Frankreichs unferer Ent- ad) den Angaben Stonfels geriet er | müßte, Much die Anwälte Oglespys | artige Volksabftimmung durd die 








Tage als Geld gefeiert und mit Nob-| DW desoverrichter bei Mitten. |; nnenen beläunt Hd Omen Der 
en auf der Reife von Cincinnati nad |;r Dr > Friedensverträge verboten tit ſprüchen und Unerfennung über-| Wafbington, 4. Dit. Yum erften 49,000 Man 

Die Entfheioung bezüglich einer |f&heibung harren. Pittsburg mit Zelenata in ein Ges — — —* * Wien. 4 2 Die in Scant- häuft, die Polizei aber Tchöpfte Ber: | Male ſeit dem Ichre 1918 empfing | inter der Nriegsheute befinden 
J— * = \ — e £ h ; - 0 * — in⸗ 12253 Miis ß —P je > e en i 

bedeutungsvollen Politik, von Be. Diejenigen, welche Ihnen bie Wahr: ſpräch, in deſſen Verlauf der Ruſſe Fountygericht erklärten fie, fie wir. |reich durch die hier geplante Wolf3- —* ner ug: w —* — —— — * Mitglies ſich 166 Geſchühe 900 Mafeyincire 
— mb Das: Uinfehen betla.s aime keniaft Ze ihm mitteilte, er babe Erplofioftoffe is... ..; Rn ic bit; bezüglich eines Anfchluf- gehenden Derhör, in befjen Verlauf der des Richterkollegtums des Yun- gewehre, 1800 Banzeraufomobi 

der Sinf uß ı ( pn |heit nicht bezüglich der Völferliga fa= in feinem Sanbiefter, mährenb er au ben nicht Darauf beitchen, dat Ric. |Q ftimmung bezüglich eines Anfhlufz |, Ihließlich geftand, den angeblichen |wesobergerichts. Der Gerichtshof trat | ziehen 7 SU) Panzerautomobile, 

Mereinigten Staaten int ber Welt ab- Igen molfen, behaupten Ahnen gegen- — Zeit feiner Freube über Au ter Burns den Fall anhöre, ſes an Deutichland hervorgerufene Raubüberfalt zum Schein geplant zu in der Mittagd’tunde nad feinen teben Panzerzüge, drei Flugzeuge, 


1 . vu . F i i ( 3 ic \ ee ey „rn — — 21 Lok ti 25 Ei 
hängen muß, wird nicht einer Srppe ůber, daß durch den Artikel 10 das Änheil Äusdruck verlieh, das durch Thompſon-Faktion gerüſtet. — * hr ai one. | Baden. Er Set jeiner Frau überbrüf= | Sommerferien zufammen und ber: ee — —— 
Polititern einer der beiden Parteien Völlerliga-Abkommens es anderen die Erplofion in Wall Street ver-) Die Anwälte der Thompjon- |rung Hat jtet3 zugeftanben, e8 fei ihr ig geworden ſagte er, und habe ſich tagte ſich unverzüglich 6i3 morgen, |Niejenmegen an Munition-und- ae 


überla z Sali is ur toi ßte S schen Kaftion si ; . . ihrer entledigen wollen. Nachdem er Ri i 2 i ar 

überlaffen, fondern dem Volke ſelbſt gändern möglich werden würde, und metal morben. Rentel veranlaßte Small’ {hen Fattion nd auf alle |hetannt, daf Frankreich gegen einen |) nr 1 u — —— — en im derem Kriegsmaterial. 
unterbreitet, damit es ſeinen Vertre⸗ in einen Krieg hineinzuzerren, gleich⸗ dann die Feſtnahme Zelenakas, nach⸗ juriſtiſchen —— der Gegner derartigen Schritt ſei, aber hierbei |Ritfch (diae, . ne. Fo | tee | Wrangel meldet Erfolg. 
' Ne: ; |dem er fich in einem Hotel in Bittö- |vorbereiter und gaben befannt, fie |jtehe es völlig allein, da England fo. | ritfhuldigen, den einzigen Augen | Der jän.liche Befuch bes Richter | 


tern bie nötigen bindenden MWeilungen |... „A mi illens find over |, : 2 m. - ! >. — — Konſtantinopel, 4. Oktob Ge, 
erteilen Das Volk wird eg ee OR hurg durch den Augenfchein pr Fuge Konteit-Petitionen aegen jez |ivie die Vereinigten Staaten der An; | SEN * wi ger follegiums bei Präfidenten war im | yeral rangel beridet; Bub & J 
va nicht. Das iſt abſolut falſch. ‚überzeugt hatte, daß Zelenaka wirk- den einzelnen Kandidaten der Low-— + nal: ihaüultia a u Wanderer vor Gericht. Iverfloffenen Sabre infolge der Ere | ms; te y $ 

Regierung von feinen Wünfchen in bg gelegenbeit völlig aleihgültig gegen | | ee Meilen weſtlich von Marſupol 660 


⸗ ey De a . E — 3 2 e >, fit + nu uf Fo Ian: | 2 u a —— 
In dem Ablkommen iſt auch nicht lich Dynamit bei ſich hatte. den-Faktion einreichen, ſowie es ſich über ſtehen, während Italien taſach⸗ a —* un —* Se Ifranftung Herr Wilfons unterblies | 
2 e* 56 Anoben be väftnlln gr 2 net nr * “7%, » — t 2 * 
das Geringſte enthalten, durch wel⸗ Sollte auf Grund der Angaben herausſtelle, daß das Verfahren ae⸗ lich die Verſchmelzung wünſcht. ‚gen Haf recht bleich, als er den Ge: | ker. 
Ba: Konkels tatſächlich die Urſache der gen Len Small überhaupt Ausſi 3 — Volks, kichtsſaal betrat, ſchien aber guten * en . 
— aus x... ‚stontels tatlachlıd ie e gen Len Small überhaupt Ausſich Durch die Verfügung der Volks— Be Die Tolfsjählun nord h 
ches das Recht des Kongrefies beeit- | erpfofion in Wall Street ermittelt ten habe, in den Gerichten angehört | abit: a ft one Kin üben pas US zu fein. Nachdem er den ihm! Mn Inerooßlicen Sampffront Hat’ er, 
|trächtigt wird, nach eigenem Ermeffen | werben, fo tit v 31. ber Belohnung | zu werden. Sie prückten in * ——————— er Nlottation! ngersiefenen Platz dor dem Richter: | Tie Einwohnerzaßt des Staates New | ray here zufolge, weitere taus 
nn are un " er — ae — EEE 1 > "I oc x erſtreckende Agitauc ort : ' = 4 Dorf beläuft fi i 10,384,1-44. en efangene | ’ 
darüber zu enticheiden, ob ein Krieg von 820,500 berechtigt, die auf die dauern darüber aus. daß es mit zu Gunften einer Verſchmelzung ſtuhl eingenommen hatte, blidte er — läuft ſich = BO 1.44 In a a Pas 
R . . — . — 4 — . . j \ ‘ * = 1 + ’ sr. “4 I), v 
erflärt werben foll oder nicht, iie —— des oder der Schuldigen dent Faktionsſtreit ſo weit gekom. Deutſchland in's Leben gerufen 10} Hatte für —* fe —* J B rat —— — = |Nähe von Alerandrorost befekt, E 
e * * * ausgeſetzt worden iſt. ımen fei, erflärten aber, ſie mühten worden. Von einer Seite wird die meee jener euee Selannigabe des Zundeszenſusamis m roter dor Krim. hofiaher gi 
———— | Pittspurg, 4. Oft. Wie feitens jaus Gerechtigkeit dem Volke aeaen- Verſchmelzung vom alldeutſchen die er unter den zahlreichen Anweſen⸗ beläuft ſich quf Grund der Diesjäh- — — — 
der biefinen Wolizei verfichert tourbe, uber gegen die Anti-Thompfon. | Standpunit aus befürwortet. währ den bemertte, ein freundliches Lächeln, rigen Volkszählung die Eintvohner- wen a BEE um Dorf, 
bürfte auf Grund von Angaben, die Then Standidaten dorgenen, felbit rend eine andere Faktion aus wirt] Daum aber Hilfsftaatsanwalt |zaht bes Staates New York auf 10,- | — — Uebereinlommen 
Pen ee ‚ ‚James D’Brien bie Untlagefärift 384,144, mas_ eine Zunahme feit|h,, „un ancn Vorgehens ge- 
2 7 e u am) - 
verlas, als die Worte „Karl Wunde: |1910 um 1,270530 oder 13,9 Prozent [HT DIE < olfchewiiten, mit den Bo- 


Sefangene gemadjt und anichnliche 


Kenntnis fegen.  Nriegsbeute gefichert hat. An ber 


Die Hauptfrage, die Jhnen porger 
iegt wird, ift matürlih bie nad: 
itehende: Geht Ihr Wunjh dahin, 
daß bie Ehre des Landes gefhügt und 
der Vertrag von Verfailles ratifigtert 
wird? 

Heißen Sie insbeſondere die Völ— 
kerliga gut, wie ſie durch dieſen Ver— 
trag vorgeſehen iſt? 





ausarbeiteten, ſahen ſorgfältig dar— 
auf, daß demſelben nichts eingefügt von dem geſtern hier verhafleten wenn dadurch der Erfolg des ganzen | ihhaftlichen Gründen dafür sit. 
babin, bafj bie wurde, wodurch bie Verfaffungsbe- | Florgen Zelenata erlangt worden, Nationalen Tirtets in Alinois gefähr-) Won wieder einer anderen Zeite) 
ahin, dab bi ’ | ge 


| Diejenigen, die das Abkommen 
| 








— — — ee EEE era 20 : ; : | ; ichti her 32 — rer & len zu treffen. 
ee — ftimmunaen der Mitglieder in ins | Die Löfung bes Gebeimniffes bezüg- PIE WERDE j'ied einer. Berfämelgung mit Da- — —— er = Serien Ruſſiſche Truppe 
Vereinigten Staaten ihre verantwort⸗ ne Meife Beeinträ tigt wur \lich der Urfache der kürzlichen Erplo- | Mngeblich grobe Schwindeleien, ‚bern nad Xostrennung Vayerns| x * g At. 3154 hat jegt 3,155,374 Cinmohner, eine ppen angeblid nälfig de 
- ⸗ Jul * 





—* * 5 Y ? $ | —— 18 907 9 2 
ITion in Wall Street, New York, er⸗ Was in der Th bvon Deutſchland, das Wort geredet, | Campbell lvenue feine Frau Ruth | Zunahme um 618,207 oder 24,4! . moralifiert, 
n. Cie würden erftaunt und ent>\Jangt werben. Worin diefe Angaben |, => r Zu — — Kon: | yobei quch eine Lostrennung des tſchoſſen zu haben“. an ſein Ohr Hrozent; der Staat Texas hat| Sonden, 4. Dft. Laut Rachrid- 
z E Le e i 9 u ge i 1 — r er zT | ar 4%; . Ir ‘ J 1 a Kt . (er 
teſten geltend gemacht wird, iſt Rheinlande von Deutichland und ſchlugen, und der Hilfsſtaatsanwalt 4,661,027 Einwohner, eine Zunahme ten, die aus Finnland in Stockholm 














liche Rolle mit Bezug auf die | 
liga fpielen foılen? * —— = lan 

* ne rüftet gervejen fein od der Dinge, die | Lejtehen, darüber wurde jede Aus |: nit ' — ——— a ö a 2 

Mit Bezug auf den Friedensver⸗ ſtet geweſ en ge, le ee 22 * eb er, | Matoiipen ein offene Geheimnis die eventuelle Grindung eines deut- eıtlärte, er werde die Todesitrafe um 764,485 oder 19,6 Prozent; ber eingetroffen, herrfcht in den Kreifen 
| b ich mit Berua auf unmehr aus Unmifjenheit bezüglid; | fumft beriveigert, aber es unbe FT geworden: In faft allen Counties!ır * rn verlangen, ſchien er ſich doch des Staat Xduho 431,826, Zunahme um jder ruffifcen Somjetregi 
trag und namentird; mit Mezug auf |. lti frichigen klärt, daß ſie William J. Flynn, Feg unteren Staate— RSunties ſchen katholiſchen Staates in den? J doch aat Idaho 431,826, Zunahme um der ruſſiſchen Sowjetregierung große 
die geplante Völkerliga ſind Sie von —* — ⏑ dem Chef des Geheimdienſtes des 5 unteren Staates ſollen Schwin⸗ Rereich der Möglichkeiten gezogen | Ernſtes ſeiner Lage bewußt zu wer⸗ 106,232 oder 32,6 Prozent. Beſorgnis. Ueber die rufſifche Greme 
penen, welche die Verentwortung DE EINER — |QJuftizdepartemente, übermittelt ion: | nen vorgefommmen ſein durch die dird. Es ijt möglich, dab die Be-| DEN. Neroös und mit dem Blid auf) Bezüglich der Ginmohnerzahl ber | ft die Kunde getommen, daß bie ruf- 
RE en = 3 md Die ganze Welt wirb auf exhre den iind *—— | Oglesby zahlreihe Stimmen „9% | fiiewerter des Anichluffes anYayern; ven Voden geriujtet, rüdte er auf feis | Stunt New Hort wurde eine Korret- ſiſchen Truppen ſich ſowohl in Polen 
die Detänpfung des Vertrag un en u — — ie ei Dun wurden. Die Aufdaſſer Gelegenheit finden werden, ihren| nem Stuhle hin und ber und wagte zur pefaunt gegeben. Urfprünglic | Die in der Krim auf dem Rüdzug 
der Liga auf fich genommen haben, | ) g ‘ gNx * er Thompſon-Faktion, die in allen Plan vor das Volk zu bringen. es geraume Zeit nicht, wieder aufzu⸗ par die Einwohnerzahl New Yortz | beftnden und gänzlich demoralifiert 


—— a. i i FEntſchei bezügli | ach erbitteriem Kampf in einem bie= | Weri € 8 auf ; J— ——*5 J — ee — 
jebr irregeleitet ir orten. = 2 2 ee ezug m Sotel Fe hei wurde — ——— ee Bo | Die Sozialdemofraten haben die ſchauen. ie Saite | mit 5,621,151 angegeben- worden, * —— und ergeben ſich 
Di gerſ ind ſo ihrer Zukunft harren würde. — ——— J »WVerſchmelzung mit Deutſchland di aber jie beläuft fich tatfächlich nur m großen Mengen. 
Die betreffenden Perjonen find To | X rährte bis fpät in die Nacht hinein. | seismaterjal gefammelt haben. Die — ig mit Deutſchland zur aber ſie beläuft ſich tatſächlich g 


iejeni i Lilſon.“ 2 tfraae ihrer Wlatf fo.! Die Verteidigung wird Irrſinn = ron NA = 6 ie Somwi . 
meit gegangen, baß biejenigen, bie, Woodrow Wilſon. In ſeinem Beſitz wurde eine Hand⸗ Thompfon Führer fagen fie hätten auptfrage ihrer Platform gele- Die V gung wird JIrrſinn ur 5,620,040 , mas eine Zunahme] Die Somjetregierung hat einen 





gentlid der bevoritehenden Mahl) vorfügen und geltend machen, det | um 853,165 oder 17,9 Prozent be Aufruf um Lieferung von Kleidung 








* — 4 ei ae ı.z : — * Ins; ur .. ® — — 
wie ich es getan, während ihres Beer: Die adriatifhe Krage. bier aa —* — — bisher von dieſen Betrügereien nichts macht und ſie ſowohl wie die ſiarke Angeklagte ſei zur Zeit, da die Tat denel an das Volk erlaſſen, und in dem 
En Sefchichte, den lieberliefe- und Iugoflawien bevorftehend,  Mati nach Neo York um oe” pas Die Gegner tun würden. eder= | ner Mori ; stimme äh. |gerwefen. Dr. W. 3. Hidfon, em] u die 30, | Röde, zwei Paar Chi 
fih mit der Gefchichte, den 1 ſe | 1 nahme erfolgte auf Veranlaffung mann wife baf, ehna? nicht mit der Verihmelzung stimmen, wäh: |gemel J. Hickſ — In Houſion, Tex., tagi die 30. zwei Paar Stiefel oder zwei 


r Politi Landes Mail O Jiali J nn | “ rend unter den Chriftlih-Sozialen, | Strenarzt, wird, wie e3- heißt, jo ne 04 1e3 ı Pelgmüßen Hat, follte eine be 
rungen und der Po itit des Lan 5 | —— 4. Okt. Jialien WITD | eines Mitreifenden, dem er verdächtig teohten Dingen zugegangen fei, als on en nn —* * Zeuge bon der Verieidigung vorge Jahresverſammlung des Vetbandes . — —— une. Kipa 
vertraut zu machen, abfolut — — —— — ve vorgelommen war. Zelenaka Fonnte die Mahlrefultate aus den Gounties| jerpativen. Elementen Meinungs. führt werben. Die Staatsanwalt; | Det Peteranen ber Tonfnerieren = buch Entbehrungen zu betvahzen * 

a A u Jugoſlawien zwecks rung Line ** 3 bie an de N = “I Jeroc u ente Meinungs— Be 187 | de an die 10,000 ehemaliae > 1 31 ren, 
o& der fraffen Xanoranz und der un: | SHOT" d nung DER feine plaufiblen Gründe dafür ander |peg unteren Staates — tat: u f & t z, me, ma a s Di 2 
Iien Se 3 ‚adriatifhen Frage anknüpfen. So | pn an er dag Donamit bei fi x Staates jo langjam ber= | verfhiedenhetten be züglich der Fra⸗ ſchaft hat dies offenbar erwartet. föherierte Soldaten beimohnen. |! Die Bemühungen ITrogkys, neue 








verſchamten Dreittigfeit jein müffen, | 44 Has Giolitti-fabinet beichlofien, Ie- on s beren | enfamen, Wenn bie Lowden⸗Leute ge herrſchen denn Hilfsitantsanwalt D’Brien er: ı Zruppen im Siöitien und in ben öft- 
burch welche bie Vetreffenden zu dem und der italienifche Minifter, be3 | Hei == mit be J id) unterhielt j!R den Geridten don Gchioinbeleien | = Härte während ver Gejchmorenenaus- | m —————————— | lichen Propittzen zu refrutieren, haben 
Verſuch veranlaßt wurden, einen ganz Auswärtigen, Graf Sf ip eiſenden, mit Dem er 119 LITE in Chicago reden würden, ſagten ſie, wahl, der Angetlagte ſei dem Geſez — — — — ich als vergeblich erwie fen, ba bie 
an ae, zraf Sforza, Mid |epe er hier ausitieg, bemerkt haben: |hann würde Beweißmaterial ans Iar emäß als völlig normal und zured): Deutſche Poſt Bauern auf dem Lande und bi 
beſonderen „Amerikanismus“ zu er⸗ am Freitag mit dem jugoſlawiſchen Sa wrerde den Stoff morgen dort gesficht gebracht werben, das ber Be : : — 























= 2 ae sfähi etrachten, bi Durch | 
finden, der in feiner Weile auf ben emp: * — — Anton haben. Ferner ſoll er kurz vor ſei⸗ völkerung von Illinois die Augen er Ze = 
autbentjhen Ueberlieferungen des zrumbitd, in Venedig zuſammen— ner Einſperrung in der Polizeiſtation zffnen würde Die Nomination fei ; G teil igt worden ſei 
EN. Pr treffen, mährend Sianor Volpi be | nefant haben: „Seht einmal, was wit | nicht Fir © halt nn Chicago und Umgegend: Klar heute | Begenterl gezeigt worden je. | 
Landes begrünnet ift. reit3 in Velgrab mit dem jugoflawiz |: “a en ' Da? niht für Sma geftohlen worden, |ubend und morgen; heute abend etwas) Mit dem Zeugenverhör dürfte erft | 
i < |fiton Dremiermini ifonfn Nez | I Wall Street getan haben. DAS | fondern Oglesby habe fie verloren, |fühler. Mähige veränderlihe Winde. Ende der Woche begonnen erden. | 

Der v bner. erfundere Ame= |Ihen Premierminifter, Milento Be!=| x: 1 wich »8 &ltınmer |; Be . : : mi inli ; mi 
Der von ihner. erl Initeh, fonferiert. _Molbi Kat bereits | Tüotte Mal wird es nod jchlimmer | iroghem für ihn ein Stimmendieb- en wahrideinlid Flar bei mittle- ya, erwartet, ba; fich zahlreiche der 

. 22 2 > = .% , . [ * 8 Pe , Y ı 2 8 — 1 i — ⸗ ⸗ 2 
rikanismus ſtellt die Vorgänge — u ass Baltan. werben, az Jebte Mal war nur ein ſtahl in großem Maßſtabe begangen | "7 „uftwärme an a ee — 2 

* ... 7 2 Quir Un s en s sb “man” | 9 $ ” . — 19: — = u e bend um norgen; 2 2 34 8 - 

perflofjenen jüngfien, tragiſchen Jahre aten getroffen, und er ivar e3 auch, | Anfang. wurde. ER: 2 nr hate | m, Auherfien morböftligen Zeil heute abend |ten bereit3 ein unerfchütterliches Un | 
völlig auf den Kopf und fegtider den italienifchtürfifchen Arie Gehen sun Dritteninternaiionate * > rg Er die Im ER wWisconlin: ar Heute aderd unh morgen, teil Über den Hall, der feiner Zeit 
5 e DR ar 2 — are 1 au ae — Be sejonders L ‚ hoöitlihen Teil beute abend fühler, Au f i a⸗ 
mit Vezug auf die Politik ber os |densvertrag im Jahre 1912 zum A- | Diesdezüglihe Entſcheidung von der Ze N — ER | km Nicherungen beuts ad mon St großes Aufſehen erregte, gebildet ha= | 
ſind angeblich: Sangamon, gie, | Norma: llar beute abend und motgen, mo! ben, und dah bie Geihmorenenau3s | 


r In ter“ fährt jbeiter in den nbuftriegebieten von 
Der Dampfer „Jnperator“ führt || weiteren Nefrutierungen ni if⸗ 
am nächſten Donnerstag von New |fen wollen g nichts wif 
Hort mit Briefen für Guropa ab. || 4* 
Voſtſchluß im hieſigen Poſtamt mor-J Perſer haben Raſcht zurückerobert. 
— Perfien, 4. DM, Die 
Briefe nah Teutihland, Norwe- Etadi Raicht if ; x 
gen, Schweden, Dänemark, Litauen, |faten 4 a 1t her perfijchen Ko- 
Lettland und Finland über Vergen, | ſchewiſten abgenommen 
Stavanger und Ghriitiania nimmt worden und die Kofaten finb bis 
der Dampier „Bergensfjord“ mit, fjinah Khoramabad und Enzeli, an der 
der am freitag von New York abgeht. || Südküfte des Kazpiicen Meers, 
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Y; a f iden ſchluß brachte. Exekutive der italieniſchen Sozialiften „ma: Moe, bei | | Ser Tampfer „Myitic“ fährt am ||, .., : 
lierung und der herausfordernden ſchluß — — |Rod land, Peoria, Champaig, | ven euoas wärmer, 5 Iimahl besbalb inehrere Tage, men | ielhen Tage nad Hamburg ab und vorgedrungen. 
Abſchließung Amerika an die Stelle Der jugoſlawiſche Geſandte in getroffen. | Indiana: Hlar hente abend und morgen.“ | nimmt Briefe und WBafete nad —— —— 


z E ae - : — Maſon, Lo an, Vermillion, Warren In den nörblisen umd mittleren Teilen beute mie‘ ı ie: ın Ins! 
— Rom, Voislaw Anionievich, hat er- Mailand, 4. Oktober. Mit 7 ges) ————— 2 Gl. ae rapie Den umd mittleren Zeiten beute | nicht gar eine bolle Woche, in Un 
Preußens. ——— ee 1 — 32* (dad Heim Cenatord Elarence %.|"Sieder wisigan: slar Beute abend ur ſpruch nehmen ivird, 
klärt, Jugoſlawien ſei eniſchloſſen, jgen 5 Stimmen hat bie Exekutive Bud der Onlesbys Kampagne lei- morgen Be a ee ‚ nn 
= > * « * * * —— ) ui 8 gn ⸗ aut Jen. &FW 107 is IllDIe ntii ı MT, n 
eine Crlediaung ber adriatifchen | ber italieniſchen ſozialiſtiſchen Par⸗ rieſ Minnebago, Macoupin und zonnenuntergang, beine: 6:27. Woher tammt das rnifiihe Gold? 





Dentichland, Tefterreich, die Tiheho- || La Grange, Jnd., 4. Oktober, Der 
Sfowatei und die Schweiz mit. Boft- [| 21 Jahre alte Devon Bartholomeiv 


Ihre Auffaffung von der Würde) ichluß im hiefigen Boftamt für beide || aus Waterloo, Xnd., und ber 20 





Zonretaufgang, morgen: 


| 

des Landes umb feiner Sniereffen Tsrage herbeizuführen, und um dieltei fich zu Ounften des Anſchluſſes Ileit Auch in Ebanſien und Bu Mondaufgang: 11:47 beute aberd | * nn ee Zn — — alte Cecil Kais aus Orland, 
geht dahin, daß wir beiſeite ſtehen Löſung zu ſichern, zu Zugeſtändniſſen an die Dritte Internationale ent⸗N Stabten des Cool County fol! Der Temperaturitand,. Wafhington, 4. Dit. Das Juſtiz⸗ zer am Samstag nach Hamburg Ind., blieben auf der Stelle tot, als 
und auf Gelegenheiten zur Förde- bereit. ſchieden. Dieſe Entſcheidung muß Dglesbn3 Xntereife gemogeli“ | Nachftebend der Temperaturftand nach d.partement Hat eine Unterfuchung | abfahrende Tampfer „Kermit“ be- ſie mit dem Bartholomew gehörigen 
ruma - unferer eiae Intereſſen —— ee vorerſt von dem Nationalkongreß ber | 5 u AL 23 te b den amilichen Angaben des Wetleramtes angeordnet, um zu ermitteln, woher fördert Pakete nach Deutſchland, j Flugzeug aus einer Höhe von 3000 

— — . IBartei, der im Dezember tagt, gut- | PPrben fein. les in allem, fo bes | yon neitern Racimittan 8 Nhr an: das ruffifche Gold jtammt, das fürzs || Tefterreich, ber Tiheho-Stowatei J Fuß abitürzten. Bartholomemg Ba: 
warten follen, baß mir feinerlei VBer-| — Durch eine Feuersbrunit ijı in \aeheifen werben, aber e& fcheint au- haupten = ht feien | 3 Ube madam......73) 2 Uber morgens....04 li, wie die Bundes-Rejervebehörde || und * — — Briefe = ıter hatte jein Anmwefen bei Materlor 
2 uhren, 2 : 3 zuden? en “ für Oglesbt ie i L ⸗ je nahm......73) 3 Uhr morgens....64 * ERITREA — and. Poſtſchluß Donnersta Ar * * 
bindlichkeiten zum Schutze des Rechts Manila das Intendanturgebäude ne, aller Frage zu iteben, daß der | TUT glesby und die uübrigen owden 5 Uber nahm... | Ubr nn. berichtete, nad den Vereinigten Staa: um-4 Nie:nadmilieeb. 8 Imit einer Hypothet belaſtet, um der. 


— u.» ? * Irx n . - — 22 
ın der Welt oder zu fernerem Schupe ſchwer beſchädigt worden. In dem Kongteß die Entfcheidung der Exetu— ſchen Kandidaten ne Stimmen 6 lb —— 
der Grunbfäße eingehen follten, in, Gebäude befanden ji bie Räumliche | ine aufreht erhalten wird. ungehtmäßig in Anrehnung ges] 4 unr asenbs...... 

ut + —|teiten des Senats, de Schahamis, bracht worden. 9 Ubr abendE...... 
deren Sntereffe twir in ben Krieg eine |pes gendetifchen Bureaus und ber 


Ubr morgens. ...6L|ten gebracht worden tft. m Yuitiz- 
Ude — ee neigt man zu der An- 
une morgens... nahme, baß es fich um Gold haubelt, 
Ube moraenß. ...84 das zum bolſchewiſtiſchen Propa⸗ 

v gandafonds gehörä 


2 u son nimmt Der- am m Zr Flieger ausbilden zu Tnfs 
Samstag na erbourg und Sauth- || jen und ihm: das. Luftfchiff au fnufen, : 
— Bere Tampfer „Dlym- | mit welchen der ae jer : 
* * Denn * Donnerstag 12 Uhr lehten eit Scha füge — 3 
* und Paſſagiere befördert halite 


— v — — * > i % 








40 Ubr abends... 60 


34 Die Ihompfon- Führer behaupten, | 11 Ubr abends. .....08] 1 
griffen Mine Leſtt bie „Sonutagyof? |, Sowden-Fattion habe durch ihr 13 Abe milternact. 00.1 
- \ ” . g 


1 Uhr morgen2....65 1 
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Corned Böle ungen. 





Nomen bon von Gel; ‚rich Bogel. 
Sweet Peas — Beef 
die gut belannte 15. Fortſehung. 
Marke, in Nr. 0 Edgemere Brand | 0 ö * 3) . a 
Srök Büdjfen — im Sorned Verf (mur fi, Frau Brüning trat jept wieder in 
* AH unferer Caih and 6 VBüchfen an jeden || da3 Atelier, auf einer Tablette von 


Kunden); in unfes 
rer Cafh and Carıh 


6 VBüchſen ſür RN ' Grocerh, Büchfe zu 
65c W6 STATE MADISON» DEARBORN STS. 1 ge 


Austellung nener Mäntel Fiir Dame 


Schöne Augitellung beliebter, Herbit: und Winter- 
mäntel für Damen — neue und eigenartige Mo- 
den — wie abgebildet. Die Mäntel find aus fei- 
ner Qualität Velours, CheviotS und ThibetS ge- 
macht, mit großen Kragen; volle, baufchige Mo- 
delle, große Cape-stragen, andere, die bis Hoch an 


den Hals zuzufnöpfen find — mir 59 7 7 
offerieren fie fpeziell zu . 

Rödke für den Herbft — elegant gemadt — aus 
prachtvollen Stoffen — prächtige Modelle. Ched3, 
gebrochene Plaids und Poplins. Gegürtelie Fai- 
jons, neumodijch geformte Tafchen — Taillenbän- 


japanifcher Qadarbeit eine alte ge= 
Tchliffene Kanne, in welcher goldiger 
Wein funfelte, und zwei buntelgrüne 
Nömer von anfehnlicher Größe tra= 
gend. Sie ftellte das Trinkgerät auf 
den Tifch, wobei fie auf ihren Mietz- 
berrn einen bejorgten Blid warf. 

Hellmer beachtete indes die Frau 
nicht. Er warf nur einen prüfenden 
Blid auf die Weinfanne, dann goß 
er die Gläfer voll. 

„Sp, nun ftopen Gie mit mir an! 
Auf Yhre Gefundheit, Herr Euler!” 

„Auf daß fich bald Alles zum 
Guten wende,” ermiberte der Gafl. 

„Sie fcheinen auch Thon etwas an= 
geftedt zu fein von der allgemeinen 
Stimmung. Wa: dad Gefhmwät 
böfer Zungen beirifft, jo mwerbe ich 
den Urheber fchon ermitteln und ben 
Buben nach Gebühr züchtigen. Und 
ſchließlich hindert mich ja nichts | 
mehr, Buraheim gänzlich den Rüden 
zu kehren. Der Tod des Dnfels Hat 
mich zum mohlhabenden Manne ge: 
macht.“ 

„Wenn Sie aber doch daran ge— 
hindert würden,“ meinte Euler. 

—T— könnte mich abhalten?!“ 
| u 


Garrh Grocert, 


SYETETEIeTT. 
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der 26 biS 31. Yängen 36 bis 40. — e3 find Werte Fi n, id badte an die Bor: 
bi3 54. 00 ladung.“ 
zu — morgen, Dienstag, “61, 88 Hellmer fprang auf. „Herr!“ rief 
perfaufen iwir fie Z1t-......... er erregt, „Sie find mein Gaft, aber | 
die Möglichkeit, die Sie anbeuten, tit 
beleidigend!“ 


„Bin nicht nur Ihr Gaſt; bin auch 
noch etwas Anderes!“ | 

„Und mas, wenn ich bitten darf?“ | 
fragte der Maler, vor Xerger erz | 
rötend. „Sch begreife nicht, mie Sie 
mich auffuden konnten, wenn Sie 
ſolche Gedanken hegen.“ 
„Stehe im Dienſte der Geheim= | 
polizei, Herr Hellmer,“ verſetzte der 
Deteltiv ruhig. „Das Glas Wein 
nahm ich als Ihr Gaſt, der Ihnen 
freundlich geſinnt iſt. Die ausge— 
(prodiene Wöglicheit ift amtliche un— | 
fight.“ 

„So find Sie alfo ein Spion, | 
entgegnete tief entrüftet der Maler. | 
„Unter der Maste der Freundichaft | 
haben Sie mich auszuforjchen ver- 
fuht. Meine Offenheit vergalien 
Sie... ih mag die Sache nicht beim | 
rechten Namen nennen . , jedenfalls ! 
nicht mit gleicher Münze.” 

Euler erhob fih und trat an ben 
Maler heran, der aufgeregt im XAte- | 
lier aufs und abfdritt. „Hätte 
Khnen meine Gtelluna ja verſchwei⸗ 
gen können. Wollte Ihnen gefällig 
fein; Gie auf das Unauöbleiblid;e 
porbereiten. Vorwürfe verdiene ich 
nicht. Shre Verhaftung ifi vom Ge: 
richte befchlojien!” 

Obfhon bereit3 fein Schwager 
Dtto früher mit ihn darüber geſpro⸗ 
hen, To hatte Hellmer «3 dennoch 
nicht für möglich gehalten, daß man 
ernftlich daran denten Zönne, ihn zu 
verhaften. Die Mitteilung des Ge- 
beimpoliziften erjchütterte ihn daher 
aufs Höchſte. Er fhlug ich mit der 
Hand vor die Stirn und anf wie er- 
| fchöpft auf einen Seffel nieder. 

„Arme Anna,” feufzte er. „Delde 
Schande mußt Du meinetivegen er 
leiden!“ 

„Nehmen Sie die Sache nicht zu 
ſchwer, Herr Hellmer, Ihre Unſchuld 
muß ſich bald erweiſen laſſen. Der! 
Täter ift jedenfall3 in Buraheim zu 
fuhen und fol auf diefe Weile in | 
Sicherheit gewiegt merben. Vieleicht 
handelt e3 fi nur um wenige Stun- 
— 

„O, es iſt empörend. Ich faſſe es 


Dreißig ſenſationelle Bargain-Offerten 
‚lauf —— Bargain⸗Tiſchen — he 


nn 
ern, uÜTADLENFT jun, een 
Babyhenden 


Eeite gem. —*; Greves — 

Ebine, Vopuns Monaecd B 
Zr für Babies, ap Hal, Tanne WEN 
Aerme vorn zuzulnöpfen, gem, Te ae 
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—R Reſter u. einzeine Partien, — 

N \ einſchl. Serges, Nuns Beils 
ings, Melroſe Cloths, EP 

— Brilliantines ete. 


farb, u, Hübfh beprudte 
ne | Längen bis 5 Pp8.,Dd. 65€ 


Tırffabg, Sabııt mnes 'ete,,fchlichte 
Entwürfe, 1.25 vot., Mb, für 39 berlauft, morgen zu nur 


“u 


Shiffon 
Feine Zualität Chiffens 
ſchwarz. Mmeiß und faft alien 
beliebten Farben regulär $i, 


Bee bie Yard / 
nur, . . 480 BL 


Chürzen 


Coverall Schurzen fürdamen. 
bell» ıt, dunlelfarbia, Gürtel 
n. Zafhen aemöbnlih $2— 
‚ morgen, febr five 

\ a 


RR — 
in ' 
3 ,Eran Groge 100 in der Sialche, 


nn pegiell, die Flaſche für 


sfr A DIR ON ke 
SER TABIENSIBER 
7 Handtücher 


Ungebleihte Honeheomb Handtüdher, 3 
‚brauchbar als —* 


in guter ——— das —— ——— 


| 
| 


| 


. & ®. Goats oder Glarts // 
T, Beiter 6 Cord . Wi i 
f&inen Siwien, in fhtwarz u „Mh 


weiß, Dupend Spulen ge Yh 
JÄ 


Reinſeid. MoireBander, punt. 
tierte und Kircle Mufter, 5 
bis 4 Boll breit, in weiß, 


% \ tofa, bellblau und 19c 


Carbdinal, die Yard.. 


12 Epulen für 


Olive Seife 


Rirts LIive Seife, keine ab. 
geliefert, nur ein Dukend an 
jeden Kunden: Dugend Etilde 


— 
‚Eingeine Partien von Korſett. — N 
durſfing Korſeis — auch lurze foploſe, 
uͤttel lloſe, — angebrochene Größen, 
bis zu $1.50 wert, — 


—ves 


Gardinenreſter 


N, Gardinen.Neiter, Marauliette, Gre- 

tonnes, Voilcd etc., Gardinen-Kängen, 
biele find übereinjlimmend, boc 

wert, die PVard 


Faunch. Touriſten Flanell — 
in mittlerer Schwere, — ⸗/ 


Bajamas etc., 
gutes Eortiment bon 


Sarben, fves., Dard 1 


— ———— — 


dachtgewänder, 


—— — 


—— 
DEE EI 2 


Flanell 


27zöllige S.leiver - Flanne · 
lettes — in den imtlichen 
neueſten Muſtern 

—— ——— en, ge⸗ 
wöhnlich 38e, die Yard 


Molafies Kiffen 


Molaſſes Kiſſes — einge⸗ 
Riwicdelt. gut zum Eſſen, ſpes. 
für morgen, Tfund 


u > ber: ! 


cf Ni 


antun etenee ernennen 


— — — — — 


Strünpfe 
Wollene Armeeſtrumpfe für 


Männer, natürl. gräue Caſh— 
%,  mere, nabtlos, mit baummoil, 
N Aurüdge- 


Oberteilen. 
wieſene, morgen, nur Be N 


Meideritoife 
Bazöll neue Herbit En 2. 
Plaids, gut Auswahl 
ſchiedener Farben uKombi 


Re ide & übe } M 


Vd. 


—— 


Warme, fließgefütterte ‚Derich Hand. 
„anbe für Männer, — lang, geitridtes 
wdgelent, in oliver Varbig Drab, - 
ei in wirflicher R zargain, 


| 





— — — nicht! Ich bin für immer be— 
ie E 4 ( Se) "il f ' impftl 
rose / r > nen —— 9— es beſſer, daß die Leute mit 


‚de Ihwarze Gaihmercitrüm« | 


Neuer gro; ei „Nurponenbeiag //, | / Zaidentüdher für Tamen, eine Efe ‘ pfe für Damen, geftridt mit iaen? Di Be 

D- * Yard tollen beftidt, befti at in Wei oder Bar ‚ grauen Kammaarn Ferfen u, | Fingern auf Sie zeig x 
Due Di ter u. Fc * 3 —9 4* ben ——— 8 Mufter, — N“ Beben, acrippte Cber: Hanır doch ſo nicht weiter gehen. Der 
ver Quadrat dard u ide. Dienslas fur — teile, Seconds, fpegieli, Fud⸗ muß aus dem Bau. Ziehen 


Sie ſich an, lieber Freund. und tom | 
men Sie. Ach gehe mit ihnen.“ 
„Natürlih. Damit ich nicht fort | 
ufe!“ 

„Kann Sie leider nicht hindern, jo | 
zu benten, Vielleicht überzeugen Sie! 


Dunn 


7 Far — u —— 
TEN TREE 


Blankets 


Echte Beacon Bett Blauferd— / 
weiß, Gröbe 66 bei 80, eng 
gacmwobener warır N ap. reg. 


63.00 Berie, * —D 81 25 / 
nn H 


— — 
| WM Schuhe | 


Schuhe für Kinder, — haben fämt- % 
lich fol am Lederabläge und »Soblen, — * 
i ben 5 bis 8, Weirlli — $2.00s 


Fr ichr —— am Diens a 178 


— NIE 


Putzwaren 


Fertige und ungarnierte Hüte — von WS 
2 net und Duv —— in beliebten 


sa 


Strümpfe Ita 
%5e wollene Terby gerippte 
fowarze, nabtl, stnabenftrüm- 


ci 





‚ pfe, geitridt m. grauenfamm- 


das Ri A garır Ferfen u, Zehen, 43c N 
gen, daS aa 
1 


Subftandards, für mur | Shnen meinte.“ 


| „Ih will Sie nicht länger in Ihrer 
|Umtspfliht Hindern, meinte der 
Maler, der feine Entrüftung nicht be 
meiſtern konnte, mit einem berächt= | 
lichen Zuden der Lippen. „Ich bin! 

Gr nahm feinen Hut, öffnete die) 
Iür mit einer Hanbbemwegung, den 
|Beamten zum frortgehen auffor- 
bernd. 
fallig ift?“ 

„Bitte, bitte, nah Ihnen,“ 
Euler höflich. 


— 


Filet⸗ u. Nottingham Spitzen. 
gardinen, einz. Gardinen und 
tleine Paar⸗VPartien, 83.00 u. 
3.50 Werte, 
a3 Ttüd 


* 
Sheeting 
28630lI. ungebleichtes rn 
acua, pafler ad für nr ice u 
Kilfenbesugr, am enstag, 
foeziell, Die Hard 


N 
N 


Handtuchzeng 
Senn. aroh von Hanbtudi- 
A aroß_ arnug für Ge 


Schrubpbürſten 
Für die Ver. St. Regierung 
demacht, glatie ſe 


hudliemte, 


—— 


V meinte 
Soien fir Anaben — andgezeihnet A 
|, j 


7 ecmadıt, von Miſchungen und ſchlichten 


„Dop». j 


„gs Ing, Ze 303 weile — zher ; big 16 ANahre, we bis au 35c Der Maler warf ihm einen zor! tie 
* yon breit 8 
2 ai iſe 1 il au... gen Blig zu, inbem er fih auf die 





{y a7, 
En ver Fi 


& Ze 


2.25 Bomdoir Slippers, SA 


Boudoirjlippers für Damen, zahlreiche Faſſons 
zur Ausw Slippers, für welche Ihr 82.25 
zu bezahlen erwartet — 


a Lippen biß. Er fhritt voraus, Auf 
R an Gange ftand Frau Brüning mit 
| betrübter Miene. Dieier übergab er 
| den Zimmerſchlüſſel. 
Wenn ich in einer Stunde nicht 
'zurüdgefommen bin,” fagte er dabei, | 
I1,fo haben Gie die Güte, meine | 
—8a Berthold zu verſtändigen, 
daß ich eine Vorladung erhalten 
habe.“ 


—— 
—— 


Hoſen für Männer 


Schwere Arbeitshoien ‚aus bunflen bop- 
pelt twijted Etoffen, Gürtel Qoopg und 
einfahe und Euff Bottoms; Größen 32 


bi8 42 — tirfliche $4.00 $2 97 
— 


Al 
ahl. 


am Dienstag, das Baar zu...... Verte; fpez., Dienstag zu... | „Ganz aut, Herr Helimer,“ meinte | 
N * = — die Frau topffihüttelnd. — 
Hua Kl ; * Schwere Corduroy⸗ und fancy Caſſimere— | 
Aus Filz, im mehreren be- Hofen für Anaben — durdiveg gefüttert; Als Hellmer auf der Straße 


ſchweigend und finfteren Blides ne 
|ben feinem Begleiter bahinjchritt, 
fagte dieſer plötzlich: „Fräulein De— 
terinak wird jetzt wohl ſchon in bie 
Mühlgaſſe gegangen ſein. Ich bat 
fie heute morgen darum. Das Mäbds | 
chen iſt Hug und mirb e3 gewiß aut) 
| machen.“ 


liebten Farben, wie rot, ro: 
fa, ſchwarz u. blau, geſteppt. 
Satin und viele aus Kid. 


Größen 7 bis zu 17 Jahren, 
gewöhnlich 82.75, zu 


Schweres Unterzeug 


Schwere Natural wollene Unterhemben und Unter— 
hoſen we ür_Rnaben, alle Größen — g $1.29 29 


Wollene Leibchen und Bein- 
fisider für Kinder, Leicht 
Karat — ſehr ſpegiell 
ür den Verlauf am Diens⸗ 


ee. 00». 





Die Filzilippers find pelzbei., 
Lederiohlen und Abiake, hand- 
gewendet — alle Gröken — 
die Auswahl 


$1.47 


Feine —— Union 
Suits für Damen — nie— 
driger Hals, ürmellos und 
Knöchellange — in allen 


Augenblick nachdenken. 


G 83ü 
— ——  47 Yan dh Benin Eee in 
ig. 


—E Chieägs, Montäg, den 4. Dftuber 18 1920. 
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ſich ſpäter einmal, daß ich es gut —4 


„Alſo, ich bitte, wenn's ge⸗ 


Der Maler mußte erſt einen ob und was Sie ſchon erreicht haben, Worten ben Kopf tief in das vor ihm | feine Bejonnenheit verloren. Er ant- 
Er verftand | welche Anhaltspunkte Sie entdedten. | Tiegende Schriftjtüd und begann eifz | mwortete daher erregt: „Das geht nie= 
nicht gleich, was Euler jagen wollte, | Vieleicht befinne ih mich dann aaf|rig zu [chreiben, 
Bald aber hellten Nie feine finfteren isgend etwas, mas |hnen für hre 
iff den | weitere. Arbeit dienlich ift.“ 





Nee Te ee —— — —— 





Navy Bohnen 


Stleine Navy Bohnen, feine 


Lualität, am Dienstag 10 Pd, 
für 89e verfauft (nur 10 Rd, 
an einen Stunden berfauft). 


‚10 fd, für S9e 


Sichenter Fluor, 


Dienstag in unserem Bargain Basement 
Winter-Meberzieher-größter Verkauf des Sahres 


Zivei Tiiche voll Winter-lleberzieher für Männer, junge Leute und Jünglinge fommen am Dienstag zu 19.85 und 31.85 
zum Berfauf — die größten Werte, die jemals in Chicago vfferiert wurden. 


Herbit- und Winter: Ueberzieher für Männer | Herbit: und Winter-Ucherzicher, wert bi8 $60, 
> junge — a — * Muſterröcke, umfaſſend Cheſterfields, Ulſters, 
inter-Ueberzieher, in ei 0 rüſtig, iſterenes * a 

terettes, Bor Ueb ne eße 
einfache Farben und Miſchungen; viele der be— Ulſterettes. Vor —— © sanialich rt 
rühmten Kenyon Fabrilate eingeſchloſſen. Cra— — — Modelle. Viele 
venettes und einzelne Partien von Leder Coats zum vierten Zeil Seide gefütterte Ueberzieher.— 


von unſerer Haupt-Kleiderabteilung ‚19, 85 Werte bi3 zu $60, Dienstag 31. 85 


zu * 
150 Anzüge für Jünglinge; Pr und du nffe Stoffe, einfach und doppelbrüftige s10 
— im lle, in rn nur 14 bi3 18; für fchnelle Räumung, Dienstag 


Verkauf von Sinnben-Dazinams und Webersichern 


Warme au I für Knaben, für falte8 Wetter; viele verichiedene Schattierungen in Plaids; 
Shawl und Convertible Kragen; Gürtel ganz her um oder nur am Rücken; Größen 6 bis 17; ivert 
bis zu $12.95. WUeberzieher in Mifchungen und grauen Ehindillas. Jeder Coat it warm gefüttert 

und zum fnöpfen bis zum Hals um den feinen Anirps warın zu halten: Größen 2 12bi3 05 

8; Werte bi au $13.50; hereabgefekt in diefem Verlauf auf 58. d 
Norfolf Euits für Nuaben, 2 SHofen, ganz gefüttert und gut geſchneidert; Miſchungen und 
Corduroys in jeder ver langten Schattierung. Ebenfalls ganzwollene blaue . Unzüge mit ein 
Baar Hofen, ganz gefüttert und garantie rt echte Farben; Sröben in allen bis 17, 





State, Adams and Deärborn Streets 
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| 


| con?, einfach und doppelbrüjtige 


| 
| 
| 


5 











Regulär zu $15.89 markiert; Dienstag. oo cc uuen en $10. 95 = 
N —* Ein— | € 100 Winter: | '@ Serbit — | E »242Garan tierte — 
ſtück Coveralls xtra Ueberzieher für | Srtra „ür Sinaben, — $ xtra Regenröcke für ** 7 
aus ſehr ſchwerem Aa Heine Sinaben. Winterüberzie= | anz Wolle, Tiveed3 und Dir — in loßfarbig, ebenio ia 


Stoff gemadit; $6.50 mwert;— |her in Miſchungen und eine | jehungen; Gröf; en 214 ‚bis 8; |in fchnarzem Rubber; 


’ 


Grögen 34 bis 48; in furzen, I Größen bi3 8; Werte m.- bis zu st: 3.85; Dien® | Eoat iit genäht und zementiert 

langen und mittleren A. 9 | bis zu $8.95 . 86. 95 |“ tag zu 6. 95 |; — Größen bis 6. 0 

Langen. once r2 0. — 22.000 EEE BU. une — J 5 

Extra Kniehoſen für Knaben, Extra Herbſt a (& {vn Stufen für Knaben, '& tra Flannell Hemden für J 
-G aus Unzugitoffen, in pen für Anaben, aus E aus feine mPercale ge⸗ y Knaben, in TanSchat⸗ ⸗ 

mittleren und dunklen Muſtern, Reſtern und Ueberbleibſeln von fei- macht, in hübſchen Streife n; — tierungen, gut gen nacht und tolle 

ganz efüttert; Sröpgen bis 18; — | nen Anzugitorfen und twollenen | ganz perfett; Größen bis — | Größe geichnitten; Größ n big 15 

Werte bis 83.50; > 69 Serge; Werte bis zu 1 39 Dienstag zu 95 Jahre; ſo lange 35 Dutzend 1 69 

EEE» 5 sa sinne — ® $1.35; ziendiag...... . a C vorhalten. 


Bargain Baſement 


ãhrlieher Verkauf von Unereus 


Ein rieſiges Sortiment von Unterzeug für die ganze Familie 
vpeeials für Damen Speeials für Manner 


Feingerippte Union Suits Hemden und Unterhoſen 








7 


— 


| 
Feine gerippte | 
Union GSuits für | 


für Damen, aus feinem Damen, Band Top, i 

nn Ben — J ärmellos, Größen 36 | bon Wolle gemifcht; Natur- 
Rammgarn; ſchwer gefließt; His 44; requl. 1.39 | grau; Wintergewicdht; alle 
niedriger Hald, ärmellos; Mert — zu | Größen und alles erite Quas 
holland. Hals, Ellbogen | Iität: $2,79 und 

Mermel; hoher Hal3 und 980 —* Werie, zu.. 1.69 
— Größen 36 Semden und Unterhofen 
bis 44; 


fließgefütiert für kaltes Wet— 
1er; ſchweres 
und haltbar; 


82.49 1 79 Gerippte Leibchen 


en u. Holen f. Damen, 
geflieit, alle 


Werte, zu 
Baumwollene Unionfnit3 


Gewicht; warm 


1.29 


für Damen, gefliegt; alle ons; Größen 36 bis 91.79 Wert, zu. 

— in Größen 36 bis Se — 1.49 5 uUnion Suits, — Me— 

2 e { P 3 We — 4 . no . . 
+; leichte ‚seyler, die regu — rino, Wintergewicht; ein 


Ic 


Faſ⸗ Zr 


lären $1.98 


Werte, zu 1.39 

Baummollene Leibhen u. 
Hofen für Kinder, ichwer ge» 
flieht; Größen 2 bis 12 


Nahre; reguläre 49e 


79c Werte, 


weicher, warmer Cuit für 
faltes Wetter; alle Grönen; 


requlärer $3.95 2 59 
“ 


Suit zu 
Baumwoll. gerippte Män— 
ner Union Suits, gut ge 


ir 
— 





macht; SHerbitgewicht; voll . 
‚ Baumwoll. Union Suit3 zugeichnitten; jehr 1 ‚98 
für Sinaben, gerippt und bequem, äu...... 


ichiver gefliegt; Größen 2 
e3 find Werte bis zu 


51.39; offeriert 89e 


Lamb3down geflichte Män- 


6; 
ner Union Euit3, warme, qut 





J paſſende Kleidungs⸗ 3 48 
Größen 8 bis 12 — bis} Gröhen 14 bis 16 — Werte EG er on 
zu 81.69 — J— 19 bis zu $1.98 — 1 230 Wool-Proceß Unterhemden und -Hoſen; Herbſt⸗ 
nun eh TE . oder Winterfhtwere; Hemden, Gröpen 34 39 
Union uit3 für junge Mädkhen, fein gerippt und ichwer geflicht; | bis 46; Hojen, 32 bis 44 ........ ...... . 


bis 


mit Slappiis; Grösen 2 63 — 
9* 


Union Suits für Männer, mittlere Schwere; kurze 
Werte bis zu $1.59; 


oder lange Aermel; auße ergewöhn ich gut paſſende 


Ic 





Größen 8 bi8 1? — DBerte | Größen 14 bis 16 — Werte Euii3; Speziell geeian et für Männer, melde in ge= 
bis zu 81.68 — 1 19 | bis zu 81.95 — 1 239 Ichlojienen Räumen arbeiten — Gröken 34 2 29 
te hate ee, a ED ee ee 3 
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„So haben Sie Sorge getragen, eine gefundene Spur. Ein unbedach⸗ willig mit einer ſte ifen Kobfbewegung junkt hierauf achſelzuckend. „Ich 
daß meine Braut das Shregliche tes Wort kann oft eine Arbeit von begrüßend. ſchließe hiermit das heutige Verhör, 
ſchonend erfährt? Tauſend Dank, vielen Wochen zerſtören, ſogar das Dieſer erwiberte die Begrüßung | indem ich J St hre Weigerung, mir be- 
2 Euler. Verzeifen Cie mir, erſttebte Ziel für immer unzugäng: jebenfo froftig und fühl. Dann vers’ züglich Ihres Geldbeſitzes die ge— 
wenn ich Sie vorhin falſch beurteilie. lich machen. Alſo nochmals Adieu!“ ſah er die ihm üderreichte Vorladung wünſchte Auftlärung zu geben, zu 
Aber in meiner Lage und unter ſol- Er öffnete die Tür des Amtszim⸗ mit einer Notiz, ſie einem vor ihm Protokoll nehme.“ 

chen Umſtänden iſt es klaum möglich, mers, vor welcher fie jebt ſtanden, liegenden Attenbündel anfügend. Jetzt las er dem Maler das ge— 
‚ruhig zu denfen!“ und. brüdte Hellmer fanft-auf die Mit einer Hanbbemegung iies er nannte CHriftjlüd por und reichte e3 


„Hat nichts zu Jagen, Unfer Ger Sculter: „An Gottes Namen vor⸗ ſodann den Maler ar. auf einem ihm zum Unterzeichnen. | x 
fchäft ift leicht Mibbeutungen ausge: | märts! Es hilft nichts!" Ineben dem Screibtifh ftehenten| _ Binfteren Blides nahm biefer die 
Ifegt. Das mirb man gewohnt und | Ymta ESeffel Pla zu nehmen. ITeber und jorieb feinen Namen 
nimmt e& al3 eine unbermeibliche |, Der freundliche Amiörichter emp- | © —* wor ‚darunter. Dann ftand er auf und 


Der Adjunft erſt wenige 
Tage zuvor nach Burgheim verſeht 


fing den Maler mit faſt verlegener 


Unbequemlichkeit des ſelbſtgewählten | Miene. 


griff nach feinem Hut. 


| 


Lebens & 4) „Sie find.jegt wohl ferti err 
—————— er diue | „€ „Es tut mir unenblid leid, Herr, | marken, 0 WE fämtlice Verhälte| fan — 
richtigen. Seht aber nur ruhig. Die: Hellmer, Sie beläftigen zu miüfjen. 'nifle bes Stäbicens Bi > völlig | „gür heute, ja! %e muß Ihnen ( 
Geſchichte fieht Tchlimmer au2, als Indes. die Stagtsanwaltſchaft hat |fremb waren. Infolge deſſen BR un leiber erflären, i daß das Gericht 

Ifie til. Merbe tun, mas id; — es verfügt. — Herr Doktor Preß— — re Fa e mit a Yhre vorläufige Verhaftun 19 befäilof- 

4 —E—— er.“ ich ieht aitei iteflte, viele Zeit in Une! u i 

| Inzwifchen taten fie beim Ge— burger,” wandte er ſich jetzt an einen Rale anſte ti fen Bat. 


fpruh und murbde biel ausführlicher 


Irichtögebäude angelangt. Zögernd ‚Jüngeren Herrn, melder in ber aiı- Ba ' Zei biefen Worten hatte der Ad» 
ſetzte Hellmer den Fuß über bie | Deren | Ede des geräumigen Zimmers —— a juntt a uf eine SI ode gebrüdt, auf 
Schwelle. Ihm mar, als ftände a einem mit Alten bededten A deren Ion fofort ein Amt3biener er- 


2 


Schreibtiſch arbeitete, „Sie haben ja der jahrelang in Burgheim anſäſ a [ 
— berhängnispollen , — — * PR fige und mit allen berwandticaft=! 19 hien, welcher augenſcheinlich ſchon 
ö 


„ früher berftändig t dorden war. 
— Lippen Hellmer wollen Sie ſich dorthin ber lichen und perſönlichen Beziehungen 


Der Amisrichter hatte inzwiſchen 


ud 

‚trogig auf und fhritt hoch aufgerich- mühen?“ u > der Einwohner berizaute REN alfer Stille da® Zimmer ver— 
tet und feften Schrities den lang en m ein Wort, Herr Amtsrich⸗ angeſiellt hätte. laſſen 

Gona hinein. | “ſprach der Maler. „sh Höre, | Nachdem Hellmer ausführlich über Sellmer Hand da mit geballten 
| „Werde Sie jegt berlafien, Herr, * Gericht habe meine Verhaftung ſeine Beziehungen zum Ontel, jeine in Fäuſten, leichenblaß. Keuchend hob 
Helmer. Noch einmal, feien Sie. beſchloſſen, und da. Reife nach Wien und Allee, mas | fi, feine Brut. Seine Augen lo— 
|bernünftig, es mird nicht lange! „Der Herr Abjunft Doktor Prep- Jonft irgendwie in Betracht fommen | erten por Wut und Zorn über bie 
dauern. Bin eigen: wegen der burger tmirb Ihnen jede Auskunft konute, Austunft gegeben Batte, am Schande, die man ihm angetan. Gr 


Mordgeſchichte aus Wien hierher ge⸗ geben. Ich habe — wenigſtens vor- auch der Umſtand zur Sprache, daB; 
ſchidt. Hoffe, Licht in bie Sache zu, ‚läufig — mit der Sade nichts zu er am Abend bes Mordes eine grös|ngg er zertrümmern könnte, um ſich 
—— Iſt zudem Ihr eigenes In⸗ tun und bin deshalb durchaus mit ißere Geldfumme befeifen habe, bie, Euft zu maden. 
tereife, daß bie Verbachtägründe ges in ber Lage, mich barüber irgendivie | ‚feine gewöhnlichen Berhältniffe ent⸗ Der Amisdiener, ein alter, grauer 
gen Sie gänzlich aufgeklärt werben.“ | zu — 2 ſchieden überſtiegen hatte. Mann, der den jungen Künftler ſeit 
„So ſagen Sie wenigſtens noch, Der Umtsrichter ftedte nad) diefen| Der Maler hatte augenſcheinlich beffen Sinberjahten kannte, legte 
je die Hand auf den Arm. 


(Fortfegung folgt.) 
|mand etwas an. Es iſt unerhört, — 

Dem Maler blieb alfo nicht3 An= | mie fi dad Grit derart um meine — Fommer Wunſch. — Dorfba⸗ 
deres übrig, als der erhaltenen Wei⸗ Privatberhältniſſe kümmern kann.“ „Kalt ift’s hier zum Erfrieren! 
Umer, habe fung Folge zu leiften. Er trat an] „X kann Sie nicht zwingen, mir|. 34 doch einer tüm’ und tät 
ige niemals | u Adjuntten Mean, ihn faft wider zu antworten,“ bemerkte: der Ab fich n Zahn ziehen — 


ſchaute um ſich, als fuche er eiivas, 


ber 
„Seht nicht, Herr 
ſchon zu viel oeſagt. 








| Fitst Bust aa Savings Bi | 
| Fr — and Surplus $11.750.0 ‚000 


Names B. Forgan, Vorſitzer des Direktorenrats. 
Melvbin A. Traylor, Präſident. 


Fir GOklober-Geldanlagen 


$100, 8500 und 31000 Werten 


offerieren und enipfehlen wir zu Pari unſere 


Erſte Hypotheken Farm— 
Anleihe-Zertifikate 


herausgegeben von uns als Depoſitor. 


Zinſen zahlbar halbjährlich am 1. April und 1. Oktober. 
Dieſe Zertifikate haben Anteil an den Zinſen und dem Ka— 
pitel eines ſpeziellen Depoſits von Farmhypotheken, ur— 
ſprünglich von uns als unſere eigene Geldanlage geſchaffen 
und dann bei unſerem Truſt-Departement zu Gunſten der 
Zertifikat-Inhaber hinterlegt. 


Y 
Sn! 


Süupothefen find in diefem 


\ Lande und in vielen ande— 
die 


ren die Höchſiſicherhei —* in Geld-Anlagen. Wir empfehlen 
dieſe Sertififnte a al8 eine vorzügliche und bequeme Art von 
Farmhypotheken-Anlagen. 


Farm 


Zirkular über 
ige eſchickt. 


dieſelben, ins Einzelne gehend, auf Verlan— 


2 


ger en 31 


sarmanleiges Department. 


I Dearborn at-Monroe - Chicago N 


‚ First Trust and Savings Bank Bank | 


— ẽ 


Shakeſpeare? Er iſt ſein eigenes 
Denkmal, und England iſt der 
Sockel. Shakeſpeare braucht keine 
Pyramide; ſeine Werke zeugen für 
ihn. Was ſoll ihm Bronze oder 
Marmor? Malachit und Alabaſter 
bedeuten nichts für ihn; Jaſpis, Ser— 
Y 1a P ü 
Mufti erwähnte vor einigen Wo: keine a ee 
hen den Grund, mwarım tein Dent= | Sarrara — alles ift verlorene Lie- | 
mal Heinrich Heines in De utſchand desmuhe. Der Genius bedarf ihrer 
u finden, dem Lande, bus jonft fo|, icht.“ 
—* auf ſeine Dichter iſt. Dabei |" Was ift ungerftörbarer ala der 
fiel ihm ein, baß England feines | Sturm, das Wintermärchen, Julius 
Miflens aud fein großes nationales | Gifar E und Goriolanus? Welches 
—— mes — —— ntmal fönnte exhabener fein als 
Shatefpeare bejißt. Der Grund per König Lear, trußiger als ber 
bier aber jft ein anberer * Kaufmann von Venedig, hellglän— 
England ſtellt ſeine Dichter ge⸗ zender als Romeo und Julia, alem— 
meinhin „in bie Ede, Die Erbe * | peraufchenber ald Richard der Dritte? 
und ihre Schäbe gehören dort dem | Welher Mond könnte miAtifcheres 
MNanne, ber töten fann. Auf biefen gozht perbreiten, als ber im Some|! 
delfen find fein Staat und feine | mernadjtatraum leuchtende? 
— aufgebaut. RKein Bauwerk von Quaderſteinen, 
Wer zum erſten Male nach Lon— Eiſen und Zement kann den Genius 
don kommt, dem fallen zunächſt bier | atmen, dur den Gott immer wieder 
große Dentmäler auf. Gie erheber Menſchengeſalt annimmt. Welches 
ſich aus dem Rebel und Rauch und Febaude kann feine Gebanten iwie- 
Schmutz und ſcheinen empor ins ‚Tele | derfpiegeln? Basel ift nicht To hoch 


ro 9 r . = 
nere Azur zur jtreben. Eins biejer |, wie Jefaias; Cheopg Heiner ala Ho- 
Dentmäler ift der Erinnerung AN | mer: 


den aroßen Brand bon 1666 gemwib: |« 


met, die anderen preifen triegerifche erfcheint neben Cervantes als Siwerg; 


aten. Auf dem Marmorbentmal | St, Peter reicht Rafael und Michel: 
des 
deB Lord Cornwallig lieft man bie | angelo und 


Worte: „Er Ichlug bie Ameritaner | nie. 


+ 3 J V 4 . = u 
a Ei hen mn | „age Aehiet wär imfand, 
jeinen Zurm zu bauen fo hoch mie * 
ber jüngft aus England zurüdiem name Shateipeare? Warum alio 
und ein großer Statiftiter vor dent | ein Dentmal für den arökten Dich: 
Herrin ift, erzählte, alle De ent⸗ — 
mäler in England, die über 50 Fuß Das alles ſtimmt. Und doch gibt 
hoch ſind, Leuten gewidmet ſind, 
who defeated other Men with, 
great Slaughter“. Die einzigen 
Ausnahmen bilden das Prinz Alb sert | > 
Monument, da? aber mehr ein Tris| 
but der Liebe jeiner Ga ttin und für| 
jeine Tüchtigfeit al Ehemann denn 
eine öffentliche e Uneriennung für feis! 
ne Berbienfte ift, und ein Denkmal! 
für einen würdigen Brauberrn, der 
300, 000 Pfund Sterling mohltäti: | ., 
gen ee bermachte. Auf Muftis | 
troniihe Bemerkung, daß dies jeßtere | € Eine diefer reizenden jugendlichen | 
Dentmal * auch die Taten eines Atti tel, welche man in ben feinften |, 
Mannes preiſe, „der Tauſende ge- Geſchäften jieht, gewöhnlich aus Iris! 
fällt“, erwiderte mein Freund, der coletie oder Jerfſey gemacht. Nr. 
ſelber mit Spirituoſen handelt e, mit 9613. Die Taille und die Uermel 
ftrafendem Verweis. em in einem Etüd aeichnitten, mwel- 
Auch auf dem Plaße des früberen | 
Globe = Theaters, wo Chatejpeares | 
Stüde zuerit gejpielt wurden, jteht | 
heute eine Brauerei—aber eine fehr 
große, wie mein Freund binzujeßte. 
Das ift allerdings eine Entfchulbi= | 
gung, und ber Befiger wird wahr⸗ 
ſcheinlich auch ſpäter ein Dentmal er⸗ 
halten, alldieweil er viele ſeiner Mit-⸗ 
menſchen „defeated with great! 
Zlzuchter. | 
Dem großen Shalefpeare aber, 
auf beffen Schultern die Poeten ber ! 
Q Don ipateren Welt ftehen, bat! 
ı England, abgefehen von dem ' 
in * Weitminfter-Nbtei und einem 
fleinen in Stratford, noch fein Nas 
tional-Dentmal gelegt, € Er, der Eng: | 
Yands einziger MWeltbürger ift, und | 
dem die ganze Welt zu Dank vers! 
pflichtet ijt — follte er nicht endlich | 96 13 
ei Dentmal erhalten? Er wurde in! . 
England geboren; er hat zeitlebens | Se⸗ das Anfertigen jebr vereinfacht. 
in Engla nd gelebt; feine fterblichen | DA3 Mufter iſt in Größen von 36 
Ueberreſte ruhen in —X— 42 Yol Bruſtm ap zu haben. 
Englands Budget iſt noch wi mit  Oröße 36 bedarf 173 36 Zoll breiten | 
einem Shil lling belaſt et wor! den, um n | Stoff, 1 Yard Band für bie Schleif e 
feinem größten hne ein Dentmal| Iund 15% Yard Schnurbefag zum! 
zu jegen. ? „He did not be=| 


Warum Einfaſſen. Preis 15 Cents. 
feat others with great Slaughter“. 


Nur das zählt bei der Entwicklung 
des britiſchen Weltreichs. 

Iſt übrigens auch gar nicht nötig, 
daß er ein Denkmal erhält. Schon 
Victor Hugo hat ſeiner Zeit ge— 
fragt: „Wozu ein Dentmal für 


yolt“.) 


+ 


T Dentmäler. 


Von Mufti. 


das Coliſeum niedriger als 
al; die Giralda von Sevilla 


Dante nicht bis an das 


rn 
Lit 


Da u 8 


Ruhm zu verkünden, braucht Eng— 
land ihm ein Denkmal zu errichten — 
wohl aber zu ſeiner eigenen Ehre! 


— —— 


(Eigendienft der „Abendpoft. 


turn 


siin E, 


. 


ai 
So 


Schnittmuſter ſind unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen- 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen dur chdie „Mode—⸗ 
Abteilung” der „Abenbpoft”, 223 Weit 
Wafhington Str., Chicags, IN. Checks 
und „Monen DOrbers“ follten auf „Tue 
Abendpoſt Co.“ außgeftellt werben. 


a f Li 
den Helvetiaplatz 
| 


Schweizer Umſchau. 


Von Theodor Roth. 


— 


Imentiett Century Neivd 
Featured, 


Cophrigbt 1920, 


Sürid, am 27. Muguft 1920. 
| €&3 wird gewühlt und gehet bei 
uns in Zürich, und ich verſtehe mei— 
ne Freunde in Deutſchland nicht 
mehr, die immer über die politiſch 
raſtloſen Zuſtände in ihrem Vater— 
lande klagen. Schlimmer kann es 
doch in Deutſchlan d auch nicht ſein 
als bei uns in der Schweiz. Die Ar— 
beiterunion Zürich ruft zum Kam— 
pfe gegen die Polizei auf, ohne red)- 
ten Grund für ein foldes Vorgehen 
zu haben; ich will nicht direkt jagen: 
wider ihr bejjeres Wiffen. —— 
ter und Maſſenverſammlungen mit 
anſchließenden Demonſtrationen ge— 
hören auch bei uns ſo allmählich 
zur Tagesordnung; wir haben uns 
daran gewöhnt und finden kaum 
noch etwas Beſonderes dabei. Den— 
noch: es gab einmal eine Zeit, da 
es anders war. Dumpf, dunkel lebt 
ſie in unſerer Erinnerung, wir wiſ— 
ſen kaum noch von ihr, und wo in 
irgend einer Geſellſchaft einer da— 
von zu erzählen anfängt, da ſam— 
meln ſich alle um ihn und lauſchen 
ihm, wie die Kinder der Großmutter 
lauſchen, wenn dieſe anfängt zu er— 
zählen: „Es war einmal“. 

So färbt dieſes neue 
ſich im alten Europa gärend vorbe— 


reitet und in wilden — 


zum Lichte drängt, auch auf unſere 
ruhige Bergrepublik ab, die ſo ſtolz 
und ſicher ſtand, während rings um 
unſere Berge der Weltbrand lohte. 
| Sollen uns jet noh Sprübfunfen 
| ins Gebälf fliegen? Ser Himmel 

möge ım3 davor guädig bewahren, 
aber foll ih aufrichtig fein, fo muß 
ih fon beiennen, die Gefahr sit 
groß. War vielleicht nie größer als 
jetzt, weil eben jetzt ſcheinbar eine 
Ruhe herrſcht auf dem Kontinent, 
eine Ruhepauſe, in der die Völker 
einander nicht gegenſeitig abwürgen 


und in Strömen Blutes ertränken.! 


Denn ich glaube nicht an den „ewi— 
gen Frieden“, trotz des Völkerbun— 
des, trotzdem die Schweiz ſeine 
Heimat ſein ſoll — ſie wäre es ja 
nur allzu gern. Aber ſchon hat das 
Megeln tieder begormmen, und Ruf: 
jen und Polen fahren einander mwild- 
wütig an die Stehle. Der Weltfriede 
it ein zu Ihöner Traum, al3 da er 
Mabrheit werden fünnte, 
Nie gchegt wird, davon nur ein 
|Beifpiel. Die erwähnte NWrbeiter- 
union plante eine Demonitrations- 
verfammlung gegen die Milchpreis- 
erhöhung und gegen die Kriegsma— 
terialjendungen nad) Bolen. Die 
Bolizet unterjagte, da dieje Zufanı- 
menfunft im Lindenhof ftattfinden 
follte, ftellte aber für diefen Ziwed 
zur Verfügung. 
Das hinderte die Arbeiterunion in- 
deifen nicht, durdy ihre Parteiprejie 
der Rolizet Kampf anzufagen und 
fie zu verdädtigen. Sie warf ein 
ölugblatt unter die Mailen, „Ein 
neuer Geiwaltitreidd der Bürdher| 
Bolizei“, und verdrehte die Tatja-! 
chen in der gröbſten Weiſe. Sie) 
Iprady nur bon dent Verbot und| 
verſchwieg die Zur —— ug 
lung des Helvetiaplatzes volttom. | 4 
men. Sie jdalt und fie Shimpfte 
und redete davon, wie es den Konſu— 
menten der Stadt Zürich „verun— 
möglicht werde, eine Kundgebung 
größeren Maßſtabes gegen einen| 
neuen, unerhörten Raubzug auf die] 
Zaijen der Konjumenten abzıhal- | 
ten“. Sie fprad) ganz bewußt eine| 
Unmmwahrheit aus, abe r das fodht 
fte weiter nicht an. Die HauptſacheF 
iſt ihr, eine Mißſtimmung gegen die 
Polizei hervorzurufen, und etwas! 


es eine Antwort: Nicht Shatefpeares | bleibt ja dod) inmmer hängen, zumal! religiöſen und kirchlichen 


die Verhetzten doch immer nur ihre 
Parteipreſſe leſen. 
Es wäre eine Kleinigkeit, die Be— 
weiſe für ſolch bewußt hetzeriſches 
Vorgehen zu mehren. Ich habe * 
„(ji dabon berichtet, dat die Sozia- 
hiten eine Tagung des Großen 
—— während der Ferien for— 
derten. Heute kann ich nachtragen, 
daß dieſe Sitzung auch ſtattfand, 
aber ſich beſchlußunfähig erwies, 
da die bürgerlichen Parteien, ange— 
widert durch die Unſinnigkeit der 
Forderung, ihr fernblieben. Die! 
Folge w ar ein großes Gezeter und 
arges Lamento und ein Anhäufen 
neuer, alberner Beſchuldigungen. 
Wie albern dieſe Verdächtigungen 
Andersgeſinnter waren, bewies ein 
| eines Satyrfpiel, als melches ſich 
eine ſpätere Tagung des Großen 
Stadtrats erwies. Als nämlich die 
Motion auf grundſätzliche Regelung 
der Regierungsbetriebe und Verbot 
| ber Anfhebung beſtehender Regie— 
rungsbetriebe durch den Stadtrat 
und die Interpellation über die er— 
| folgte Aufhebung der Straßenbahn-| 
| fchneiderei 1% ber Eigung zur Spras | 
dye fommten jollten, wurde nichts 
Das fozialdemofratijche | 


— 


Mitglied, das man zur Begründung | 


der Motion auserjehen haite, var | 
nicht anmwejend, und die Fraftion! 
ihrerjeit3 beantragte Schluß der 
Sitzung. Den Herren, die es da-— 
mals nicht eilig genug haben konu⸗ 
ten, die Frage geregelt zu ſehen, di 
den Stadtrat aus den Ferien — 
trommeln wollten, fanden plötzlich, 
die Zeit ſei ſchon au fehr vorgerüdt, | 
in a nob in die Behandlung 


nr 


| Welches Schmunzeln dieie 
entlarbung der Mutragiteller 
de nbürgerlichen Parteien 
tief, läßt ſich denken; 
einem Male klar geworden, 
den Herren an der Sache nichts, an 
dem Spektakel und der Verbebung 
alles gelegen war. 


Die amerikaniſchen Gäſte, die in 
der Miſſion des FederalCouncil des 


hervor: 
3 par mit| 


Leben, das| 2 


| Serold die Gäſte willkommen hieß. 


New York, und Biſchof Tr. 


C | bunde eine neue | hc | 
| diefe zu en jei perjünliche Füh-| her vor allem ihre mufifaliihe Be» | 


der! 
ngele genheit eintreten zu Tönen. 
Selbft-) 
bei! 


| abhängige Männer an, die freimii-| Glodenfunde 


daß ten dieſeAus sführungen bereits einen 


Abendpoſt, Chicago, Montag, den 4. Oktober 1920). 


Yardſtoffe ete., * 


363zölliges gebleichtes und ungebleichtes Muslin, die Sorte, die man 
für Bettücher und Kiſſenbezüge verwenden kann, wert 83003 am J. 
Dienstag 4 Yards für 
Wolle Nap Crib Blankets, blaue und roſa Karrierungen, Gröſte 
36x54 Zoll, regulär $1.: 50 «nur 2 an jeden Käufer), $1 
Dienstag zu 


Doppelte DIL Stamps bis Mittag 


W —U 


7 WIEBOLD: 


"MILWAUKEE AVE. — STORES 


Br N 8 7 


Geſäumte Geſchirrhandtücher, mit 
blauem Border, reguläre 35c 
Werte (nur 8 an jeden Käufer); | $1.39, Dienstag, die —* 
an Dienstag $1 363811. Seide - Voplin, 

4 für | vollständigen Partie un 
3650M. Gern » Leinen, geeigndt | * Farben, die Yard.. 
für verſchiedene Zwecke af fancy | 32304. fchwarzed GChiffon 
Sirbeit, regul. St. 50 Qual 81 | beteen, wert $1.65, Dienstag, 

tät, Dienstag die Nard.. die Yard 


265, fiauriertes Satin: Futter, ein großes Sortiment von 


fanen Muitern, gut 81.60 wert, die Yard zu 


27300. fanch Onting:Flanell, fehr 
jchiver gefließt, ein gutes Sortiment von 
hellen und dunflen Karben; we. regu⸗ 
lärer Preis beträgt 48c; 
tag 3 Nard3 für 


Mercerized Tifhdamait, neue 
Blumen =» Entwürfe, regulär 


n einer 


81 


Vel⸗ 


81 
81 


36zöllige Kleider-Percales. 
helle u. dunkle Farben, ne. 
fen und Heine Figuren, 45 
Werte; .Diending 8 
Yards für 
27zÖlliges fancy Kleider: Gingham, Streifen jowohl wie Plaids, 


‚7 
IE 
| 
| 


— BEA LE 


TE Te 


— 


bon borzüglichen 


Keine Bolt-, Telephon- oder 
C. 0. D, - Heitellungen für 
$1 Stems werden ansgeführt, 


Schul: Caſes 


143öllige Fiber⸗ 
Sch u l taſchen, 
— * ⸗Rahmen, 
eta ı l griff, 
Catches 


—2 


ein fchr großes Sortiment, 48c Wert: 


Dienstag 3 Yards $1 


Sorten Korſetts, aus 

273öll. weißer Amoskeag⸗-Flanell, 
extra ſchwer, geeignet für Garments 
und Kinder-Trachten, 44c Wert; 


Dienstag 3 Yards für 


guten dauerhaften 
Materialien gemacht, 
populäre Moden, 19 
bis 26; völl ig 32.00 


ztag zu 


81 


Chürzen - CArgham, alle 
gewünschten Karrierungen, die 
allerbeite Corte, 83c $1 


Wert, 4 Yard für 
l«. Die 
Woche 


—— 
Werte bis zu 84. 00 und 85.00 


Everett, Claſſic, Reputation, etc. 
54.00 Bumps and Orfords für Damen, nnvoll-, 
ftandige Größen. 
82.00 Mattleder-Schnhe fur Kinder, 
$2.00 Filz Comfort Hans-Slippers für Damen — | 
Elkifin Sohlen. | 
$1.75 Filz Everetts für Damen, Lederichlen. 
52.00 ichwwarze Kid-Schuhe für Kinder. 
$1.75 Filz-iuliets für Miffes, Scberfohlen. 
$1.75 Filz-Inliets für Slinder, Lederiohlen. 
$1.50 Filz-Hansichuhe für Männer, alle Größen. | 
$1.50 beite Iual. Männer-Gnmmijchnde, alle Br. | 
51.39 beſte Qual. Knaben-Gummiſchnhe, alle Gr. 


85.00 Schuhe für Damen, unvollſtändige Größen. 

53.00 ſchwarze Kid Juliets für Tamen. 

83.00 ſchwarze Kid 1-Strap Hansſchuhe für Damen. 
83.00 Filz⸗Inliets für Damen, handgewendete 
Schestehlen. 

53.00 pelzbeieste Filz-Inliets für Damen, hand 
gewendete Sohlen. 

83.00 Mattleder⸗Schulſchuhe für Miſſes. 

53.00 Mattleder- Schuhe für Kinder. 

53.00 Mahagoni Hochgeichnittene Kinderichuhe. 

53.00 Hodhgeichnittene Mattlederichuhe für Rinder. 

53.00 Leder-Hansichnhe für Männer. 

83.00 Lederihnhe für Knaben. 

Ganzlederne Schuhe wi fleine + Salben. 


mer I iens 


IE 


— 
* DL N 


Muslın 
Unterröcke — hübſch 
beſtickter Flounce u. 


Damen— | 

| 

IInterlage, tragen | 
| 

| 

| 

| 


on 
für Lame 


rola, 


"a ausgezeichnet — 


gul är 1.69 81 


für 
nur 


—— 


LINDEN 


TITLE 


— R ji —* 
un . * % 5 * / 


) a 
bis 44, regulär $1. J a. 


Muslin — —— 
runder H 


Y> 
als, 


hübſch mit Stiderei 


Diens tag zu 


Muslin-Korſett⸗ 
bezüge für Damen, 
Größen 36 bis 44; 
mit Spi und 
Stickerei beſetzter 
Oberteil, zum 
ſehr ſpeziellen 


Preiſe $1 | 


bon 2 für.. 


Seine Cambrie> 
Unterleibehen für Kits 
der, doppelt ſtark 
unter dem Arm und 
en der Taille, Sinöpfe 
mittelt Einfahband 
angenäht; Größen 4 
bi53 1: wundervolle 
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30x40 Poll, rofa 
oder blau; regulär 


‚sl 


Gummi: Wine! 
dein für Babies, 
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| 
halts eingereicht, dab Feine Nation'gen die bildneriiche Ausſchmückung 
zugelaſſen werden ſolle, die nicht der Glocken. „Die von vielen Sci- 
in ihrem Lande die religiöjergreiheit to immer wieder al3 bon mahge- 


| 
amerikaniſchen proteſtantiſchen Kir— | 
garantiere. ibender Wichtigkeit in den Vorder: | 


chenbundes vereinigt ſind, haben in— 
zwiſchen unſerer Stadt auch den an— 
gekündigten Beſuch abgeſtattet. Zu 
ihrer Begrüß ung fand in der St. 
Peterskirche eine interkirchliche Ver— 
ſammlung ſtatt, in der Pfarrer Dr. 


Morgen 


Mit dieſen Erklärungen und D Dar⸗ grund geſtellte bildneriſche Aus— 
legungen gebt ®&. Macfarlands ſchmückung iſt grundſäblich aus 
Miſſion weit über den Rahmen dem Kreis der Erörterungen aus— 
einer kirchlichen Angelegenheit hin- zuſcheiden“, ſagte er in jeiner 
aus und beaniprucdt allgemein da3 |? Schrift über die Bewertung der 
größte Intereffe, wie fie aud die Yronze, und Guhitahlgloden, „ teil | 
größte allgemeine Sympathie ver⸗ jede plaſtiſche Auftragung auf der 
dient. Bejonders wohltuend war! Sperfläche der Gloce gegen akufti- 


es für uns, aus dem Munde dvonsne Natur gerichtet und daher zu 
Biſchof Tr. Nuelfen in unferer eige- Ibefämpfen ift. Ebenfo wie der Mei- 
ie Sprade zu hören, dab Diefster des Geigenbaus es als eine! 
Menjcen mit ihrer Treue zur alten Serabwürdigung feiner —* ab— 
ſonders ſtark auf die politiſchen Zu- Heimat in der Union ſtets gern ge— lehen würde den Lingenden Hör. 
ſtände undVerhältniſſe ein und über— | chen find. Wenn man dies hört, per feiner } Bioline mit Einlegear- 
rafchte durch) feine Iherfe Kritik fei- wenn man Dr. Macfarlands Aus- deiten zu ” verieben, di ar ge- | 
ner Heimat. . führungen richtig einfhägt, jo Fönnte | rn makes und unkünſtleriſch iſt es, 
Er ging aus von derEnttäuſchung man taätſächlich an das Heraufdäm-⸗ die Glode als Schauftüd oder ala 
Europas über die Haltung Ameri-| mern einer fchöneren Menichheits- | (oHe — “ j 


afel asızzubilden, Das! 
1, 2 | : | 
kas und gab freimütig zu, dab dent! epoche glauben. INimftleriiche ihrer Geftalt zeigt fih 
großen moraliſchen Aufſchwung des] u 


En ; 2 itm unbefleideten Zuitande, ımd der 
Sandes, das —n in den Die Begründung der Glocken— zuerſt anſtrebende Fortſchritt in der 
J J Fr, ... - ” 0 — — Be 2 * \ 
trieg gezogen jei und in feinen Er | wiſſenſchaft. Slockengießerkunſt iſt die Reinhal- 
klärungen die Ideale allem voran— Iiung der Glodenoberflähe” Si 
geitellt habe, eine heitige Reaktion) Mit der Glode haben ſich bis vor | N u — 
gefolgt ſei. Er kritiſierte und ta- kurzem eigentlich nur die Kunſt- dor rn a. te zur Grundle— 
J T ? 
delte Amerika wegen der tiolierten |Hiitorifer und die Voltstundefor- (hen a = a oa —* 
| Stellung, die e8 bis zum Kriege ein⸗ ſcher beſchäftigt. Die Konſervatoren, 9 — ah — * 4 in 
genommen habe, und maß ihr die denen Erhaltung und Pilege im Bw e Ele —* UDEE be na⸗ 
* 2 ) e ar N Y 1 nv 
Schuld an der Unkenntnis enropäi- Rahmen des Denkmalihuges ob. | IT —* * — — angedeutet. 
ſcher Zuſtände bei. Höchſt bemer- liegt, ihrer Ser weite Sein DEE am 


intereificrte infolge { } * ——— 

* — 8 y 

kenswert war ſeine Losſagung von kunſige ſchichtlichen Bildung nur Id a. —— heißt es m „alfo — 
der amerifanifchen Regierung, denn! das Neußere der alten Gloden, be, Di: Nirde, die lirchlHen Behörden, beimnisvollen — 

die Denk— ‚des te. In grundlegenden Arbeit 


twie anders Fanır e3 gedeutet werden, Tonders der figürliche | Schmud, Mit die GI lodenprüfer und ne 2 
wenn — erklärte: „Wer aber von den Inſchriften, den Sagen, die fidh |malpfleger, zeigte für die inneren | hat er die Einzelheiten des Gloden⸗ 
der gegenwärtigen Haltung der) an beitimmte Gloden fnüpften, mit |” Vorgänge ber Ölode ſtets wenig klanaes bie, ——— 
—* enttäufgt ift, der wird er. | Ölodengebräuchen umd ihrer Siel. Anteil nahme. Sis in die weueſte neben der Pronseglvde zu ihrem 
ſucht, das ar nerikaniſche Volk nicht lung im Leben der Gemeinde und Zeit hat die glockenkundliche Arbeit Recht verholfen und die „Seele der 
ki La des Einzelnen befaßte |! ie fie in einer überreichen Xitera- — ergründet. Er wirkt jetzt als 
Dozent für Kirchenbau, Raumaku— 

1} 


a 


som dankte Rev. Dr. Merrill au3 
Nuelien 
ipradı in Schönen Deutfch über die) 
Boziehun— 
gen zwiſchen Amerika und der 
Schweiz. Die Hauptrede hielt der 
Generalſekretär des Federal Goum- 


cil, Dr. Macfarland; er ging be- 


E: 


u 4 
Wir haben 
Nicht in allen Größen. 


|; zu faufen. 
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| Scuhe mit hoben ır. 
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Ganvasidhuhe für Mifies u. Kinder, 


522.524 


North Avenue 
Nahe Larraber. 


jähriger Tätigkeit 
Ibiet der Kirche durchforicht 
und in zahlreihen Werfen behan- 
|de It bat, it num der erfte gemefen, 


muſit 


kill 


Weſen dieſes ge— 
Inſtruments auf— 


Irr 
Lil 


e x, 
mit feinen politiihen Vertretern zu L— 
berive hie sog!“ h die doltloriſtik. So waren es! ‚tur vorliegt, beitäandig auf Fragen Hey 
Die Kirchen im n Wefentlichen jene Themen und Fundärer Bedeutung abgelenkt ſtit. Orgelbau und 
Mackarland Gebiete, die in Schillers Lied von |N d jogar bon diefen das Gefchid an der Into e 
a er Slofe abhängig , dt. ſchen ge zu lin und it 
[chen Durch dieſe unwiſſenſchaftliche Art von dieſer — le aus in der Lage, 
der Behandlung iſt die Glocke — für den Ausbau und die Weiterfüh- 
wie das auch während der Enteig- rung der * ihm EEE 
Inung 1917 und 1918 in tief be. |Slodenwilienichaft einzutreten, 
'danerlicher Weife in die — | — . Zi * 
die deutung erforſche werden muh Erſt trat — das Opfer eines für fie ver- | Splitter. — Du mähnft, weil 
bängnisvollen Irrtums getvorden. | Reiner widerſpricht, Jah, fie ſich dei— 
Entgegen der in kirchlich geſinnten ner Aaſicht neigen? Oft aber liegt — 
Kreiſen vorherrſchenden Meinung, | |bergiß das nicht! — ber größte Wi-|b 
\dai die Glofe ein Gebraucdhsgegen-  derfpruc, im Schmeigen. 
ſtand für lithurgiſche Zwecke ſei, Spekulative Humanitä it. 
entwerteten die mit der Pflege Ve. „Morixtz, unſer neues Kinderfräulein 
Itrauten und auch die Fachwelt fie | bat gefagt, fie wolle Lieber weniger 
zu einem Schmuchſtück und ſtempel. Lohn — aber dafür recht gute Be- 
ten dieſes Inſtrument tatſächlich zu handlung.“ —, Nu, wie haißt — 
einem Symbol jener menſchlichen werden mer fe behandeln · ausge⸗ 


Schwäche, die das Weſen der Din. | zeichnet.” 
ge nach der Oberfläche zu beurtei- 
Leiet die „Sonntagpoit”. 


Dr | 
ne ZZ 


nehmen nad) 
eine andere Haltung | 
Sie, die jich fonit vom politi-der Glode dargeitellt worden tva- | 
Getriebe fernhalten, erfennen ;ren, die auch meiterhin Beachtung | 
e internationale Verpflichtung auch; |fanden und die mwenigiten dachten | 
a Union an und jehen im Völfer- |daran, dab die Glode doch eigent⸗ 
Weltanfgabe. Um lich ein Muſikinſtrument iſt und da- 
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lungnahme wendig, denn 
Nachrichten aus Europa ſeien beides in neueſter Zeit iſt der Glocke die 
zugleich, widerſpruchsvoll und ein- ihr gebührende Stellung in der 
ſeitig. Hier müſſe der Hebel einge- Muſikwiſſenſchaft und der Inſtru-— 
| jeßt werden; c3 fomme wen: ger aufj mental funde errungen iborden. | 
die offiz ‚iellen Vertreter als auf un⸗ Der Mann, der den Schritt von der 
zur Glockenwiſſen— 

M ach⸗ ſchaft tat und damit ein Neuland 
der afuftiihen Forihung erdedte, 
tiefen Eindrud auf die Horerſchaft, iſt der Kirchenmuſikdirektor Prof. 
dann noch mehr die Erklärung Dr. Johannes Biehle, deſſen Wirken 
Macjarlands, der Federal Eouneillaus Anlaß feines 50. Geburtstages |” 
habe bereitö beim Vorſtand de⸗ am 18. Dei kurz geſchildert ſei. 
Völkerbundes eine Petition des In— Biehle wendet ſich überhaupt ge⸗ 


tig von Volk zu Volt reden. 


len pfleat. Biehle, der in lang 
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beſetzt; 
ben 16 und 17; gewöhnlich $1.69; 
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Meänner: 
Overalls 


oder Jackette, 
Union gemacht; 
dunkelblau ge⸗ 
ſtreifte oder blaue 
und weiße Hidorh- 
Streifen; Größen 
36 bis 44; bequem 
zugefchnitten und 
mut gemacht; Union 
Nabel in jedem 
Sarment; Dienss 


tag, Ipesiel $1 


zu......-.. 


2| Damen: und Hinder-Bedarf—Lefet 
vorfichtig unsere niedrigen reife 


Flannelette-Unterröcke 
n, grau 
blaue 
breiter Flounce; 
und —— 


oder 
Streifen, 
warm 
ſpeziell 


Muslin ——— Chemiſe für Damen, 
hübſch mit Spitzen b beſetzt, ejeist, Größen : 36 


51 


für Damen, PR 
Srö- 


: Echürzen | Eine Mufter-Bartie 
| bon Muslin Brajfieres 
für Damen, find mit 
Spiten und Ctiderei 
beſe tz te verſchieden— 
artige Moden; Grös 
ben 34 bis 44; mert 

aufmärt3 bi3 gu 
| si. ‚25; 


aus 
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81 


9 
2 


Gummi BabyHoſen 


Caſhmere⸗ 


| Strümpfe für Babie3, 
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Damenfchuhe in Patentleder, wert auftv. big zu $6.00. 
. Pumps und Orfords, in Leder md Canvas, 
niedrig. Abſätzen. 


Ganvas- 
Satin-Slippers, alle Farben. Weiße 

Eine Partie Kinderfchuhe, gutes Leder. 

Enmötag abends, 


—8 


4024-26 


Elston Avenue 
Nahe Frving Part Blvd, 


261lıno? 
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da3 ganze Ge: | 


(Für Die NMbendpoft*,) 


Zugeönenigleiten 


aus 


daynzort und Umgegend, 


Davenport, 2. Oft. 1920. 

Herr Hans PB. Yeldt ftarb geftern 
nadmittag in feiner Wohnung 607 
W. 9. Straße. Derfelbe wurde am 
1. uni 1861 in Deutfchland gebo- 
ten und mohnte 37 Jahre in Daben- 
port, 

Die Sozialiftifche Partei von Da- 
benport wird nächite Woche zwei 
ıBerfammlungen abhalten. Donners- 
‘tag in Walcott und Freitag in. Bels 
tendorf. 

Moline, 2. OU, 

Herr Robert Stoelting, einer: ber 
befannteiten Ddeutfchen Einwohner 
Molines, wird ſich nächſte Woche 
nach Florida begeben. Sollte es ihm 

da gefallen, fo mill er ji dauernd 
daſelbſt niederlaſſen. 

Der Community Councit will am 
Hollow'een eine große Masterade 
beranſtalten. Es wird erwartet, ba 
ſich viele Vereine und Prunnperieneng 3 
daran beteiligen’ werben. 
I 2 


| „—„Gebanten find zolifrei“, Wahr 4 
weil die meiften 
Ken verbraucht fi) > Vo 
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Tem vorliegenden „Anruf“ des Präfiden- 
ten“ an feine Landsleute follen, fo heit e8, an- 
dere folgen. Das läßt erhoffen, daß der Präfi- 
dent auf die Yriedensvertragsfrage nod) wieder 
zurüdfommt, unud dann zeigt, daß der Vertrag 
jo ausgelegt und gemildert werden mag, daß er 
einigermaßen vereinbar wird, mit den fchönen 
Verheißungen der „vierzehn Bunkte” und dem 
amerifanifdhen Gerechtigkeit. und Menihlic- 
feitsjinn, und, dah folde Deutung und Milde- 
rung in der Madjt der Bölferliga Itegt und ihre 
Mufgabe fein wird, wenn die Ver. Staaten 
der Kiga beitreten. 


Nur wenn gezeigt werden fann, dah auf 
feine andere Weije, das jchwere Unrecht des Ver- 
failler Vertrags gemildert werden Tann, nur 
dann wird man fagen Tünnen, die Ehre des Zan- 
de3 erfordere die Ratifizierung de3 Vertrags, 
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Der Wert und die Heiligkeit Der 
Patente. 


Die wirtſchaftliche Geſetzgebung der VBereinig- 
ten Staaten verbietet die Schaffung von Mono- 
polen in der Snduftrie wie im Sandelsverfehr. 
Die bewusste, vorfägliche Veihränkung des Wett- 
bewerbes unterliegt jtrafgerichtlicher Verfolgung. 
Nur eine MAusnahme hiervon madt das amerifa- 
miiche Necht jomwohl wie das Necht aller anderen, 
wirtichaftlich entwidelten Länder, und zwar durd) 
die Batentierung von Erfindungen. 

Durd die Erteilung ve3 Batentichußes 
erhält der Erfinder in unjerem Lande die 


2. Jahrgang. — Nr. 256. 











Die Ehre des Landes. 


Präjident Wilfons „Anruf” an „Seine 
Randsleute”, der an anderer Etelle in mög- 
lichſt wortgetreuer Ueberſetzung wiedergegeben 
iſt, wird, wie überall im ganzen Lande und von 
allen Elementen der Bürgerſchaft, ſo auch hier 
im mittleren Weſten und von den Bürgern deut— 


ſchen Stammes mit größter Aufmerkſamkeit ge-ausſchließliche Verechtigung. während der 
leſen und jtudiert werden. Denn es iit fo, wie] Dauer von ſiebzehn Jahren einen von 
der Präfident fagt: Die „Sfjues“ der gegenwär-| {hm  erfundenen Gegenjtand, eritens, her- 


zuftellen, zweitens, zu gebrauchen und, drittens, 
zu verfaufen. Aus dieier Beredhtigung ergibt 
fi) daS weitere Recht, jede andere Perjon von 
der Seritellung, dem Gebrauch und dem Verkauf 
entweder gänzlih oder in beliebigem, von der 
Beltimmung des Erfinders abhängigen Umfange 
während des erwähnten eitraumes augzufchlie- 
ben, fowie, im Kalle einer Ratentverlekung, ein 
Anipruh auf ein gericht3jeitiges Verbot (in- 
junetion) und auf Erjag des ihm dadurch ent- 
gangenen Brofits. 

Die von dem Waſhingtoner Patentamt aus— 
efertigten Patenturkunden ſind keine „Fetzen 
Papier.“ Zwar iſt im Volk vielfach die Meinung 
verbreitet, daß amerikaniſche Patente nur ge— 
ringen Wert haben. Mancher Erfinder hütet 
ſich, den Patentſchutz zu beantragen, weil er be— 
fürchtet, durch die damit verbundene Bekannt—⸗ 
machung ſeiner Erfindung Gefahr zu laufen, 
ihrer Früchte beraubt zu werden. Aber dieſe 
niedrige Einſchätzung folgt nicht aus dem inneren 
Weſen der Patenterteilung, ſondern hat einen 


tigen Wahlkampagne ſind von ungeheurer Wich— 
tigkeit und weitreichender Bedeutung. Es han— 
delt ſich in erſter Reihe um den Friedensvertrag 
und das Völkerbundabkommen; um Fragen, die, 
ſoweit, keineswegs reſtlos klargelegt wurden und 
mit deren Entwickelung niemand mehr zu tun 
hatte, als eben der Präſident. Das Volk hatte 
dementſprechend erwartet noch wieder von ihm 
darüber zu hören. 

Nach den einleitenden Worten über die 
Wichtigkeit der vorliegenden Fragen und der 
etwas eigenartigen Erklärung, die Entſcheidung 
ſei nicht „Gruppen von Politikern“ zu überlaſ— 
ſen, ſondern müſſe vom ſouveränen Volke ſelbſt 
getroffen werden, ſagt Präſident Wilſon: „Die 
Hauptfrage ... iſt natürlich: „Wollt Ihr, daß 
die Ehre Eures Landes gewahrt und der Ver— 
trag, von Verſailles ratifiziert werde? Billigt 
Ihr, im Beſonderen, die Liga der Nationen, wie 
ſie in dieſem Vertrage organiſiert und ermäch— 
tigt wurde? Und wünſcht Ihr, daß die Ver. 
Staaten in ihr ihre verantwortliche Rolle ſpie— 


Yen?“ ; I3mweifachen Grund. Cinerjeit3 jtüßt fie fi) auf 
E3 will fheinen, als feien dies in Wirk die Anficht, dat die der Patenterteilung borher- 
Yichfeit drei felbitändige und von einander Her. | gehende Prüfung der Patentgefude eine mangel- 


hafte ift, jodaß häufig Patente für Erfindungen 
gewährt werden, die hinterher von den Gerichten 
als „nicht-patentierbar” erklärt werden. Ander— 
feit3 haben unjere Erfinder jchr böje Erfahrun- 
gen gemacht und machen fie nody heute, wenn e8 
ih darum handelt, ihre durdhaus begründeten 
Nchte von den Gerichten gegen Berlekungen 
ſchützen zu laſſen. 
Kniffen vertrauten Advokaten einer großen Kor— 
poration iſt es ein Leichtes, einen Patentprozeß 
durch die Erhebung unzähliger, auch noch ſo 
unbegründeter Einwände zu verlängern, bis dem 
armen Erfinder die Mittel zu ſeiner Fortfüh— 
rung ausgehen oder ihn der Leichenſtein deckt. 
Zweifellos bedarf unſer Patentweſen nach beiden 
* hin einer Verbeſſerung. 


ſchiedene Fragen, deren jede nicht nur einzeln 
geſtellt und beantwortet werden mag, ſondern 
follte, und deren Zuſammenfaſſung zu einer 
Frage — gleich von vorn herein — die Erlan— 
gung eines klaren Urteils erſchwert und dem— 
entſprechend unſtatthaft erſcheint. Denn es iſt 
ſehr gut möglich, auf die erſte Frage mit einem 
ſtarken „Ja“, auf die zweite — ganz willkür— 
lich mit der erſten zu einem Satze verbundenen 
— mit einem entſchiedenen „Nein“ zu antwor— 
ten, und die dritte zu verneinen, oder zu beja— 
ben, je nachdem — ohne ſich dabei irgendwel— 
cher Inkonſequenz ſchuldig zu machen. 

Für die Frage: „Wollt Ihr Eures Landes 
Ehre gewahrt wiſſen?“, kann und wird es für 
amerikaniſche Bürger nur eine Antwort 
geben: Ja, ja, ja! 

Auf die 
Frage —“ .... und (wollt Ihr) den Verſailler 
Vertrag ratifiziert wiſſen?“, werden ſehr Viele 
mit einem entiheidenen „Nein“ antworten, 

Denn die Beitimmungen dieies Vertrags find 
erwiejenermahen ungerecht und, wenn 
überhaupt, nur Aufßerit jchiwer und unter größten 
Opfern durchführbar; es it zugeqeben, 
dab der Vertrag Dank feinen Unaerechtigfeiten 
und Härten Dauernde Unrajt md 
neue Srieage bedingt. 

Auf die dritte Frage, „billigt Ihr, im Be— 
fondern, die VBölterliga, wie fie in dem Frie— 
dendvertrag organiiiert und ermäctiat 112”, 
werden alle diejenigen, die auf die ziweite Frage 
ein „Nein“ hatten, folgerichtig ebenfalls ein 
„Rein“ zur Antwort geben mülien — und da- 
mit wäre au; ihre Antwort auf die neben den 
früheren überflüfiig ericheinenden Frage: „And 
mollt ihr, dab die Ver. Staaten innerhalb diefer 
Riga ihre verantwortlibe Rolle jpielen?”, ge 
geben: Gleihfalls ein „Nei N”. 

* * 


Die durch die Patenterteilung gewährten, 
oben erwähnten Rechte bilden perſönliches Eigen— 
tum des Erfinders, über das er nach freiem Be— 
lieben verfügen kann. Der Beſitz der Patente 
wird alſo durch die Verfaſſung der Vereinigten 
Staaten geſchützt, die in Artikel 14 beſtimmt, 
daß „keiner Perſon ihr Leben, ihre Freiheit oder 
ihr Eigentum ohne gehörigen geſetzlichen Prozeß 
genommen werden darf.“ 
die Aberkennung eines Eigentumrechts aus— 
ſchließlich nur durch die Entſcheidungen der 
ordnungsmäßigen Gerichte erfolgen kann, nicht 
aber durch geſetzliche Maßnahmen des Bundes— 
kongreſſes. Dieſen Schutz des Eigentums ge— 
nießen, wie weiter ausdrücklich in dem zitierten 
Artikel beſtimmt iſt, alle Perſonen innerhalb der 
Jurisdiktion der Vereinigten Staaten, amerika— 
niſche Bürger wie Ausländer, alſo auch aus— 
ändiſche Handelsgeſellſchaften, die in den Ver— 
| 
| 


Dies bedeutet, daß 











einigten Staaten einen Gejchäftsii haben, Ein 
Sefeg, das diefen Shut des Eigentums aufhebt, 
verjtößt gegen die Verfafjung und iit ungültig. 

Die durch unjer Grundgeich verbrieite Heilig- 
feit deS Lebens, der Freiheit und des Eigentums 
bleibt auch während der Dauer eines Krieges be- 
itehen, mag fie auch in den letztvergangenen Jah— 
ren nod fo oft in den Staub gezogen worden jein. 
Das Oberite Bundesgericht hat in dem befannten 
Milliganfall erklärt: „Die Berfaffung der Ver- 
einigten Etaaten itt ein Gejek für die Herricher 
und für das Volf, jowohl im Krieg als aud) im 
stieden, und det mit dem Schild ihres Schukes 
alle Rlafien von Beriionen zu allen Zeiten und 
unter allen Umjtänden. Steine Xehre, die zu ver- 
derblicheren Konjequenzen führt, ift je von dem 
Menichenveritand erdaht worden al3 die, daß 
irgendeine ihrer Beitimmungen während irgend- 
eines großen Notitandes der Regierung auf- 
gchoben werden fann.“ In diefem Gerihtsfall 
handelte e8 ih um das Net der Nedefreiheit, 
die Enticheidung trifft in gleiher Meife auf die 
anderen durdp die Neerfafiung gemährleiiteten 
Srundredte zu. 

Sieraus folgt, dab da3 vom Kongreh mäh- 


Präſident Wilſon erflärt, da8 Publikum 
ſei hinſichtlich des Verſailler Vertrags und be— 
ſonders bezüglich des Weſens der angeſtrebten 
Völkerliga gröblich hinter's Licht geführt wor— 
den. Er ſagt aber nichts, was den Vertrag in 
ein günſtigeres Licht rücken, das Verdammungs— 
urteil, welches die ſoweitige Erfahrung, die 
Menihlichkeit und die politiihe Einfiht aller 
Völker über ihn gefällt haben, irgendwie in 
Srage Stellen, oder mildern Fönnte, 

Es will ſo ſcheinen, als habe Präſident 
Wilſon die Frage, ob der Bürger den Vertrag 
ratifiziert ſehen wolle, mit der Frage, ob die 
Ehre des Landes zu wahren Set, verbunden, den 
Eindrud zu erweden, als verlange die Ehre des 
Randes die Ratifizierung de Vertrags: als fei 
e3 unehrenhaft, den Vertrag nicht zu ratifizieren, 
und damit unchrenhaft, gegen Natifizierung de3 
Vertrags zu reden, zu ichreiben oder zu Stimmen, 

Das wäre dann aber wohl verlerene „Xie- 


besmühe". Co naiv gläubig ınd blind ijt des rend des Krieges angenommene Gejeg, durd) 
‚amerilanifhe Publikum nidt mehr. Der |mweldhes die Bundesregierung ermädtigt mor- 


Durdiänittsbürger hat in den Iekten Jahren | den it, feindlichen Ausländern ihre Patente zu 
politiih jehen gelernt; last fich nicht mehr folnehmen, gegen die Verfaffung veritöht. Denn 
leicht, wie früher, von Schlagworten und Bor-| zu den „feindlihen Ausländern“ werden aud) 
ausfegungen gefangen nehmen. Cs gibt heute alle in den Vereinigten Etaaten angefefiene Ge- 
fehr viele gute Amerikaner im Sande, die der | jellichaiten gerechnet, deren Aktionäre fi) zur- 
Anfiht find, die Ehre des Landes verlange die|zeit des Krieges in einem feindlichen Zande be- 
Verwerfung des Vertrags, — weil der fanden, mochten fie amerifaniihe Bürger fein 
Vertrag die hohen Ziele, und die hehren Grund- oder nicht, ſowie Geſellſchaften, die nach dem 
ſätze, für die Amerika in den Krieg ging, in willkürlichen Urteil des Verwalters von feind— 


brutaler Weiſe mißachtete und vergewaltigte. lichem Eigentum auch nur von einem feindlichen 
Und die Zahl derjenigen, die ſo denken, mehrt Lande aus „kontrolliert“ werden. Selbſt hier 


ſich von Tag zu Tag. 

Es gibt heute ſehr viele gute und beſte, 
echte und echteſte Amerikaner — und es werden 
ihrer immer mehr — die gegen den Verſailler 
Vertrag ſind, weil ſie meinen, daß durch die— 
ſen Vertrag die Ehre des Landes beein— 
trädhtigt wurde, inſofern als er der hohen 
Sdeale und Ziel Amerikas ſpottet und daß 
die Rückſicht auf Amerikas Ehre und guten Na— 
men die Ratifizirung des Vertrags ver— 
biete. Wenn ſie nicht ſoweit gehen, die Be— 
fürwortung des Vertrags für unehrenhaft zu 
erkllären, ſo hält ſie nur die Anerkennung des 
Rechtes eines Jeden auf eine eigne Meinung 
und die gebotene Rückſichtnahme darauf davon 


=. « imirb, wie unfere Sundesberfaffung beitimmt. 


befindlichen amerifanifchhen Bürgern, die ein teil- 
weile Eigentum an folden Patenten bejaen, 
iit diefe8 genommen mworden. 

Ser Friedensvertrag von Verfailles enthält 
eine Beitimmung, dur welche Deutſchland ſich 
verbflichtet hat, Sämtliche Verfügungen der Wer- 
mwalter von feindlihem Eigentum als redytsgültig 
anzuerkennen. Selbit ein Äsriedenspertrag ver- 
mag die Verfajjung der Vereiniaten Staaten 
nicht aufzuheben. Mag die deutiche Regierung 
für ihre Bürger aud) auf deren Eigentumsredhte 


die Enteignung der Batentinhaber 
fräftig werden, wenn fie duch) eine Entſcheidung 










— * Dr 
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sur den mit allen geieklichen | 





Gompers und £enin. 


„Samuel Gompers 
‚American Yederation of Labor’ die ganze Phi- 
lofophie und das Programm de8 europäticdhe 
Radifalismus zurüd, 


weit im Namen der 


Die amerikanische NArbeiterfhaft erflärt 


ihre unerj&hütterlihe Oppofition gegenüber jeder 


Form bon Bolfchewismus, fer e8 nun die rote 
Art von Rukland oder die blaßroten Abarten 
bon Großbritannien, Yranfreid) oder Stalien. 
Sie hat mit ihnen feine Gedanfengemeinihaft; 
fie ift dem ganzen Plane und der Theorie des 
Yortichritts durd) Revolution feindlicd geiinnt. 
Die Arbeiter, erflärt fie, werden die eriten Opfer 
einer Nera der Gewalttätigfeit und der raubgie- 
rigen Selbitjucht fein. 

Das Herz und die Feltung des Somjetis- 
mus wird angegriffen — jeine Brinzipien mehr 
nod) als feine Praxis. Reformen werden ange- 
itrebt, aber mit dem Stimmzettel, durd) die 
Madıt des Mehrheit. Welchen Torheiten andere 
Länder aud zum Opfer fallen mögen, die orga- 
nilterte Arbeit Amerifas ijt der unerbittliche, 
Feind der Tyrannei. 

Die Antwort der Federation auf die Ein— 
ladung, ſich der Verhätſchelung des Leninismus 
anzuſchließen, zeigt, daß die amerikaniſche Schule 
nicht umſonſt gewirkt hat. Die Unwiſſenden 
mögen durch kunſtreiche Appelle an das Klaſſen— 
bewußtſein genarrt werden, aber nicht Männer 
und Frauen, welche gelehrt wurden zu denken 
und zu wiſſen. Unſer großes nationales Boll— 
werk liegt in der Intelligenz des Volkes. Dieſes 
ſieht, warum die Ruſſen Brot aus Sägeſpähnen 
eſſen. Dieſes verbietet die Auslieferung der 
Fortſchritte, welche die Ziviliſation unter großen 
Schmerzen gemacht hat. 

Alle Weisheit iſt nicht mit Herrn Gompers 
und der großen Organiſation, deren Sprecher eer 
iſt. Aber über das wichtigſte Problem unſerer 
Zeit iſt er ewig im Recht und er hat einen 
Standard geſetzt, zu dem ſich die wahren Freunde 
der Arbeiterſchaft vertrauensvoll bekennen mö— 
gen. 

Die freie amerikaniſche Arbeiterſchaft will 
weiter frei bleiben; durch keine Kunſtgriffe will 
ſie ſich betören und verleiten laſſen, die Demo— 
kratie im Stiche zu laſſen. Sie wird nicht durch 
die Behauptung geködert, daß die neuen Zaren 
von den alten Zaren verſchieden ſind. Die ganze 
menſchliche Geſchichte, von welcher unſere gebil— 
deten Maſſen glücklicherweiſe Kenntnis haben, 
beſtätigt, daß alle Zaren immer gleich geweſen 
ſind —daß ſie ſich mit bewaffneten Schergen 
und einer privilegierten Klaſſeſ umgeben und 
durch Gewalt zum Vorteile der Wenigen regiert 
haben.“ New Nork Tribune. (Nep.) 

„Herrn Sombers’ Weigerung, mit den bri- 
tiihen Gildeniozialiiten zum Smede der inter- 
nationalen Revolution zuiammenzuwirfen, mag 
fehr viel oder auch nicht viel bedeuten; aber feine 
Erklärung, welde auch von feinem Pizepräii- 
denten Matthen Woll unterzeichnet iit, zeigt ihn 
in einer weit ftärferen Stellung, als die, in 
welche er auf der VBerfammlung der Federation 
in Montreal gedrängt wurde. Dort wurde ein 
Entſchließung vorgelegt, melde „Staatsbeitt“ 
und „demofradifhe Verwaltung“ der Eijenbah- 
nen-in der Art des PRlumb-Plane3 und des eng- 
lichen Gildenfozialismus forderte. Herr Gom- 
per3 fümpfte dagegen bis zum äußeriten, aber 
die Entihließung wurde mit einer übermältigen- 
den Mehrheit von 20,058 gegen 8348 Stimmen 
angenominen. E3 war der einzige ernite Schlag, 
den feine Führerſchaft in vielen Nahren erlitten 
hat. Nun erklärt er offiziell in feiner Antwort 
an die „Snternational Federation of Trades 
Inions“, daß er und feine Genofien in „einer 
Republik Ieben, weldhe auf den Prinzipien der 
sreiheit, Gerechtigkeit und de8 allgemeinen 
Stimmredtes begriimdet it“ und daß fie „nicht 
aejonnen Find, diefe Rechte und Grundiähe für 
die Tiktatorihaft von Mosfaus Xenin und 
Trogfy auf den Müllbaufen zu werfen.“ 

Wenn je eine Gefahr der Internationalilie- 
rung der bolihemiitiihen Revolution beitand, 
fo ilt jie anjcheinend vorüber. No vor einigen 
Tagen, al3 die italieniihe Metallinduititrie in 
die Hände der Arbeiter fiel, die Regterung ji 
weigerte, daS Gele aufrecht zu erhalten, und 
Malateita auf und nieder im Qande herumraite, 
Ichien Italien am Abgrunde der Anardie; aber 
die Kriſis ſcheint jegt völlig horüber zu fein. 
Sozialiſten ſprechen mit kaum verhüllter Ver: 
achtung von Lenins Bannworten gegen ſie, und 
es gibt ſogar Vorausſagungen von einer Ver— 
brüderungsfeier zwiſchen der Arbeit und dem 
Kapital. In Frankreich haben die Sozialiſten in 
Millerands Politik eingewilligt, mit dem gegen— 
wärtigen Rußland nicht zu verhandeln, und nun 
hat die amerikaniſche Arbeiterfederation Wilſons 
identiſche Politik kräftig gutgeheißen. Von den 
allierten Mächten iſt nur England ſchwankend 
und Lloyd Georges Liebäugeleien mit Moskau 
ſind ebenſo durch das Verlangen der britiſchen 
Kapitaliſten nach billigen Rohſtoffen wie durch 
die Sympathie der Arbeiter mit dem Bolſche— 
wismus verurſacht worden. Die „International 
Federation of Trades Unions“ ruft laut nach 
einem „Generalſtreik“ in Sympathie mit den 
ruſſiſchen Roten, aber der einzige Generalſtreik 
iſt gegen ihre eigenen Führer.“ 

New York Times. (Unabh. Dem.) 
— —— — 

„Elſaß -Lothringen“ gibt es nicht. Der 
Conſeil général des Departements Moſelle in 
Metz hat ſich gegen die Benennung „Alſace— 
Lorraine“ ausgeſprochen, da dieſe lediglich eine 
Ueberſetzung des deutſchen Namens „Elſaß— 
Lothringen“ darſtelle, das erſt 1870 geſchaffen 
worden ſei. Elſaß umd Lothringen feien ge 
trennte franzöfiiche Provinzen. 

Der ungariihe Nderbauminiiter Szabo: 
Nagytad erklärte jüngit: „Die Meltanihauın- 
gen von Privateigentum und Gemeinbejiß Tie- 
gen im harten Kampf miteinander, Wir mil: 
fen unfere Shutdämme gegen die Gefahren da- 
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ihen zu Pejig verhelfen, denn nur PReiigende 


erfolgreich fümbfen, daß wir breite Nolksichid- 
ten dur Landbeiig zur Scholle binden.“ Ter 


Seofrefür de3 öfterreihiihen Bauernbundes 
Sturm, einem der Pannerträger der „Grünen 
Internationalen“ und erklärte jich bereit, 
SO rganijierung, diefer Bewegung in lingarn nad) 
Kräften zu fördern, da die Vereinigung der Fon- 
fervativen Landiwirteflaffe am beiten geeignet 


Verzicht Ieiiten, in den Vereinigten Staaten fann | ift, genen die belichewiitiiche Gefahr die beitchende 
ıır redts- | Gefellichaftsordnung zur verteidigen. 


e Die Or- 
ganifierung der Bauerninternationale in Iingarn 


reifen 


der orönungsmäßigen Gerichte ausgejprodhen | wird im enniten ——— mit dem öſter⸗ 


— * 


’ 


Hielt! man uns nicht in ftrenger Zucht, 
Wär’ wohl die Welt mit Glüdliden be» 


verteidigen den Privatbefit. Gegen die Gefahr ! 
de3 Internationalismus fönnen wir nur dadurd 


Aderbauminilter Fonferierte eingehend mit dem | Memb 


die! 


‚ol all news dispatches eredited to it 
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Aörner und Spren. 


+ 


dedt? 
Vielleicht auch nicht. Verbot'ne Frucht 
Belanntlid immer noh am beiten 
ſchmeckt. 


Wenn man das Reſutiltat der re— 
publikaniſchen Vorwahlen in Illi— 
nois betrachtet, dann erkennt man 
die Weisheit der Einrichtung, daß 
die Bewerber für das Präſidenten— 
amt durch die Nationalfonventionen 
der einzelnen Parteien ausgewählt 
werden. 


- 


Kaun pier Wochen vor der 
Sauptwahl weil; nod) niemand, wer 
eigentlid der republifaniiche Stan- 
didat für das Gouverneursamt ilt, 
Wenn Sllinois nicht immer vorivie- 
gend republifaniih geitimmt hätte, 
und die Gefahr daher etwas gerin- 
ger fchiene, müßte man annehmen, 
dal; dem fiegreihen Nominierten, 
wenn endlid der Streit erledigt 
fein wird, feine Zeit zur Berverbung 
verbleiben wird, \ 


Penn das nun auch bei der Prä— 
fidentenwahl pafiicren Fünnte, dann 
fönnte eine andere Partei, die einig 
geblieben it, troß geringerer Kraft 
ihren Bewerber zum Siege führen. 

*+ 


Sn der Theorie iit die Stimme 
des Volkes Gottes Stimme, In der 
Rraris aber wifien es die Herren 
Spielleiter der politiihen Tragi- 
fomödie immer fo einzuridten, daß 
ihre eigene Stinime zur Geltung 
fommt. 


* 


Tas Volk hat abjolute Madt üı 
unferem freien Lande, Anfcheinend 
aber nur wie jener Stönig, bon dem 
die Sunfer finger: 


„Und der König abfolut, 
Wenn er unjeren Willen tat.“ 


Unjer Brieffaiten, 

M. S., Oconomoc. Wis.: Cie haben üfers 
ſchen, daß „Mäxchen“ von Portland ſein 
„Nebenbei bemerlt“ nicht für die Leſer der 
„Abendpoſt“, ſondern für die „Nachrichten aus 
dem Nordwelten” aefhrieben bat. Daher Tön- 
nen fih unfere Lefer niht don feinen Ab— 
fhiedshemerfingen getroffen fühlen, Taß Cie 
ein treuer Leier unferer Epalte find, freut 
end. Wir Düren ab ımdb au aub einmal 
aern, dab einer unferer Leier fi darı.scr 
äußert, wie ihm „nörner und CEpreu” ges 
fällt. 


nn — — — — — 


Der Einwanderer. 
Erlebniſſe eines „Grünhorns“.) 
1. 

Hrnold Fiicher war ein Etudent der 
Miener Univerfität gemejen. Ws es 
ihm zum drittenmale mikglüdt war, die 
Profeſſoren der juridiichen Fakultät 
bon feiner Fähigkeit zum Nechtöver- 
dreber zu überzeugen, fchnürte er fein 
Bündel und reifte nah Hamburg. Mit 
dem fchönen Dampfer „Bräfident Lin 
coln“ jchiffte er fich nach Amerita ein. 

Mie wer doch die NReite im Epä:foms 
mer berrlihl Das war Doch einmal et= | 
twa3 anderes al3 das öde Thien und 
da3 Auberliche und Iebensfremde Gebah: | 
ten der Eiudentenivelt, der er nun ent= 
zunnen war. Da3 herrliche Meer, da3 
geichäftige Treiben der Matroien, das 
gejellige Leben an Bord.... das mar 
Leben, wirkliches, pulfierendez Leben! 

Und die Mädchen! Gerade meil er, 
dritter Mlafie fuhr und fo mitten im | 
Volke Iebte, unter den naturwüchligen | 
Söhnen und Töchtern bieler ander, | 


nn nn — — — 


intereſſant. 
Ein finniſches Mädchen wollie ihn mit 
aller Gewalt heiraten, obwohl ſie lein 


Wort finniſch verſtand. Aber 
wußte etwas von den ſtrengen amerifa= 
niſchen Ehegeſetzen und hielt ſich abſeits. 

Aber dieſe Schwedinnen und Nerwe— 
gerinnen! Hübſch zum Anbeißen, lieb 
und ſo gar nicht ſchüchtern. Er betei— 


verſchwiegenen Ecke mit einer ſchönen 
Skandinabierin auf ſeinem Schoße... 


daß ſie nach kaum acht Tagen auf Rim— 
merwiederſehen verſchwanden! 

Aber dann kam Amerika. Da hieß es 
Geld vorzeigen oder zurück. Arnold 
hatte nicht genügend Geld mit, aber 
Empiehlungen an einen Freund in New 
York. Er verſuchte ſich mit den Einwan— 
derungsbeamten zu beritändigen, aber 
die machten kurzen Prozeß und hielten 
ihn auf der Träneninſel feſt. Die Ker— 
kertüren ſchloſſen ſich und er war ein 
Gefangener. Und ſein Verbrechen: Ar— 
mut. Arnold Fiſcher wußte damals noch 


— — — — — — — — 


nicht, daß es im Lande der Freiheit fein | urn 
der srcibeit Fein) Son Aalitorniern, welde verlangen, 


arößeres Verbrechen gibt, al3 arm zu) 
ſein. 





Im Drange der Geſchäfte. 

Bauer: 

— 
Gerichtsbeamter: „Sind Sie der Ver— 
ſtorbene oder haben Sie Vollmacht?“ 

— 
Die Hauptſache. 

Richter: „Sind Cie verheiratet?” 

genge: „Ra, leider!” 

‚Richter: „Das „leider“ gehört nicht | 
bierher — das iſt Nebenface.“ | 
Zeuge: „Für Sie, Herr Richter, aller— 
dings, aber bei mir tit e8 leider die 

Haupiſache.“ 


| 
| 





Mandverzeit. 
Das Feld ſteht kahl, der Wald 





gelber, 
Jetzt wäre die Manöverzeit 
Und reif wird auch die Liebe ſelber, 
Doch kein Soldat iſt weit und breit. 


Was tun denn nur die ländlich Schönen 
Jetzt ohne jedes Militär? 


Welch heißes, ungeſtilltes Sehnen | 


ı Gott Amor fenft betrübt die Fadel, 

Die Liebe Eriegt nicht mehr genug, | 

Viel ihöner als die Bauernladel 

War dod) das alte zweierlei Tu. 
(Billy in den „SL @L”) 





— 

er of the Associated Press. 
The Associated Press is exelusively 

entitled to the use for republieation 


or not vtherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein. 
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— Verdoppelt man gegen dich das 
Maß der Ungerechtigkeit und Lieblo- 
Li bann bopple du das Maß ber 
und Gebuld,. — 



















die Benölferungszahl 2,377,549, iit 
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(Für die „Abendpoft”,) 
Dom goldenen Vor. 


Benfuszablen über Kalifornien; — Can 
Srancidco der Echwerpunft der Debültes 
rung. — Die BPräfidentihafts:standbidas 
ten und bie Mfiaten-Frage. — Kalifor⸗ 
nien republifaniid, — Kreuzaug gegen 
die Morphiniften. — Millionenfteuern 
auf Landbelib, — Lekte Infpeltion für 
den Kricgöhafen. — Ceclöwen-Jagd bor 
der Mündung dbe3 Columbia, 





San Francisco, 27. Sept. 1920. 

weutichland hat- 
te vor dem Melt- 
Itriege Genſus 


Atechnet, 208,780 
Jengliſche Quadrat— 
meilen und 64, 
1903,423 Einmwoh- 
ner. 
Der Zenfus von 
RB 1920 meift aus, 
daß Kalifornien 158,360 Quadrat- 
meilen, alfo nur 50,000 weniger als 
das alte Deutfhe Reich und blos 


3,426,536 Einwohner hat, alfo nur eſond 
die Hälfte der Stadt New York und |rhins und Cocains in alarmieren- 
Umgebung. 


Nach dem Zenfus von 1910 betrug 


alfo in ben lebten 10 Jahren um 
mehr ald eine Million gemwachien. 
Kalifornien wurde im ahre 1870 


in den Gtaatenbund aufgenommen | chniuggelt wurden. 


und nad) dem Zenfus des genannten 
Sahres hatte der junge Staat 560,- 
247 Einwohner, alfo ein wenig mehr 
alg heute die Stadt San Franciico 
zählt. 

Das Wahstum de3 Staates in 
ben fünfzig Jahren feines Beftehens 
ift aus nachfolgender Tabelle erficht- 


⸗ 


lich: 
esse 560,247 
1880 ..ureer00.. 864,694 
ID ana 


BR an 

WED sun 

re 3,426,536 

Die ftärkite Zunahme miejen Die 
Kahre von 1900 bis 1910 auf, näm- 
lih 60 Prozent, die geringjte von 
1890 bis 1900, da die Yunahme nur 
22 Vrozent betrug. 

Der arökte Teil der Bevölkerung 
febt in der nörblichen Hälfte des 
Stante?, nämlich 2,080,696 und ba» 
von entfallen mieber über eine Mil- 
ion auf San Francisco und die um 
untere Bat liegenden Countie® Ma: 
rin, Ulameda (mit Dalland und 
Berkeley), Santa Clara und San 
Wateo, wo alfo dad Bevölkerung: 
zentrum bon Kalifornien zu fuchen 
it und’ wo es auch in Zukunft blei— 
ben wird. 

Sollte der-Kongreß eine Neuein— 
teilung der Kongreßbezirke vorneh— 
men, wird Kalifornien mehrere Site 
im Hauſe gewinnen. Los Angeles 
wird ſicher einen Repräſentanten 
mehr erhalten und auch San Fran— 
cisco dürfte mit einem neuen Sitz be— 
dacht werden. 

* 


.. 1,485,053 


* 

Nun haben ſich beide Präſident— 
ſchafts-Kandidaten über die Aſiaten— 
frage geäußert, der eine, Harding, 
hat zu einer Delegation von Kalifor— 


nien, an deren Spige Gouverneur 
Stephen: ftand, von der Veranda 
fand er die yayrt überaus reizend und | feines Haufes in Marion, D., gejpro- 
hen und in mohl abgewogenen Wor- 
ten erflärt, daß er, wenn ermählt, ber 
Mort deutich oder enrlijch ımd er fein | drage feine vollite Aufmerkfamteit 
Arnold |Ichenfen und alles tun würde, um ben N 
'Münfchen und Sorderungen ver Ka= | gerne, dat er feine Vichherden durd) 


ifornier gerecht zu merben, jomweit 
diefe mit den nterefien des ganzen 





und die Händler nügen diejen 


die jegt nod; zwiſchen einigon Fak- 
tionen beftehen, verlieren immer 
mehr an Schärfe und mit der No- 
mination de3 hervorragenden pro- 
grefliven San Franciscoer Adbofa- 
ten Samuel M. Shortridge für den 
Bundesjenat ınd die jegt erfolgte 
aftive Teilnahme Sohnfond® am 
Rahlfanıpf, fann fein Zweifel mehr 
obwalten, dab das republifantiiche 
Wahlkollegium SKaliforniens mit 
großer Majorität ermählt werden 
wird, 

Die Wählerihaft Kaliforniens 
zeigt feine Neigung, den Admini— 
jtrations-Demofraten Phelan, der 
die Völferliga verteidigt, in den 

Bundesjenat zurüdzufhiden, aud) 

wenn er in der Njiatenfrage nod) 

ſo Sehr in die Pofaune ftöht und 

fi) gegen die VBerjeuhung der Fau- 

fafischen Rafie durch die mongoliiche 

ins Zeug wirft. 
x x * 

Wie e3 nicht anders zu erwarten 
ivar, hat jeit Beginn der „trodenen 
Zeit“ nit nur der heimlide Suff, 
fondern au ber Gebrauch narto- 

— Mittel, beſonders des Mor— 


der Weiſe zugenommen. Trotz aller 
Verbote iſt heute der Opiumver— 
brauch in den Ver. Staaten größer, 
als je und die ſchärfſte Kontrolle 
konnte nicht verhüten, daß große 
Quantitäten von Opium einge— 


In San Francisco, wie wahr— 
ſcheinlich in allen größeren Städten 
florieren heimliche Stätten, elegant 
eingerichtete Apartments oder er— 
bärmliche Kellerlöcher, wo betäu— 
bende Droguen verabreicht oder ver— 
kauft werden und der äußerſt pro— 
fitable Schleichhandel ſteht in voller 
Blüte. 

Die bedauernswerten Opfer nar— 
kotiſcher Mittel machen die größten 
Anſtrengungen und ſcheuen keine 
Mittel, um ſich in den Beſitz der ver— 
botenen Frucht zu ſetzen; ſie können 
der heftigen Begierde nicht wider— 


Zuſtand aus. Was liegt ihnen da— 
ran, wenn ihre Kunden leiblich und 
geiſtig zu Grunde gehen, wo ſie doch 
ſehen, daß ihre Kundſchaft im Wach— 
ſen begriffen iſt. 

Der jetzt in Szene geſetzte Kreuz— 
zug gegen den Schleichhandel hat in 
den letzten Tagen über 50 Kunden 
und auch einige Händler beim Ge— 
richt eingeliefert und der Kadi hat 
die meiſten von ihnen zu 6 Monaten 
Gefängnis verurteilt. Aber wie 
lange wird es dauern bis die Händ— 
ler und deren Kunden neue Mittel 
und Wege gefunden, um ihre Gier 
zu befriedigen und den Häſchern zu 
entgehen? Man verlangt von der 
nächſten Legislatur, daß ſie ein 
ſtrenges Geſetz 
erlaſſe, die nicht mit Geldbußen oder 


mit Gefängnishaft, ſondern mit dem 


Zuchthauſe beſtraft werden ſollen. 
Einige Jahre Prohibitionsſtati— 
ſtik werden ergeben, daß die Prohi— 
bition zwar manches Gute, aber 
auch vielſSchlimmes zur Folge hatte 


und daß ſie unſer Volk nicht geſün-⸗ 


der oder moraliſcher, ſondern ſchein— 


hat. 


x %* * 


rauf pochen, und er tat es 


den ganzen Staat treiben könne, 
ohne eigenen Grund und Boden zu 


Landes in Einklang gebracht werden verlaſſen. 


ligie ſich mit Vergnůgen an ihren Voils- können. Er hoffe auch, daß man in 


tänzen und wenn es dann etwas ſpät Kalifornien und den übrigen Pacific— 


wurde, ſaß er wohl manchmal in einer Stagaten die 


Forderungen in eine 
Sprache kleide, welche nicht aufrei— 


Es waren herrliche Zeiten Wie ichade, zend wirke, die nationale Eitelkeit der 
— nicht unnötig verletze und 


die friedliche Löſung des ſchwierigen 
Problems nicht erſchwere. 

Cox, der demokratiſche Präfident- 
ſchaftskandibat, hat ſich uns perſön— 
lich vorgeſtellt und nach ſeiner Art 
die Aſiatenfrage in einer Weiſe be— 
handelt, wie ſie dem gewöhnlichen 
Politiker eigen iſt, der auf Stim— 
ausgeh?. Seine Sym— 
pathien ſeien ganz entſchieden mit 


daß die Zuwanderung von Japane⸗ 
ſen aufhören und daß die Aſiaten 


— weder Land erwerben noch pachten 
„Da bring ich den Toten- können. Er goß jedoch kaltes Waſ— 


ſer über die Köpfe ſeiner Zuhörer— 
ſchaft, als er bemerkte, daß die 
Aſiatenfrage eine von Jenen ſei, 
welche durch eine ſchiedsgerichtliche 
Entſcheidung der Völkerliga gelöſt 
werden ſollte. 

Mit dieſem Hinweis auf die Völ— 
kerliga hat ſich Cox jedoch ſelbſt bei 
ſeinen Verehrern in Kalifornien 
keinen Stein ins Brett geſetzt, denn 


fie wollen in der Aſiatenfrage von bringen, wenn durch Parzellierung peſchen, 


Nun, Miller iſt tot und ſeine Er— 
ben Frau Nellie Miller Nickel und 
deren Gatte, J. Leroy Nickel, haben 

die Erbſchaft übernommen. Vori— 
gen April ſchuldeten ſie 
Sam über 4 Millionen Dollars 
Erbſchaftsſteuer, und da ſie nur ei— 
nen Teil davon bezahlten, ſind ſie 
jetzt auf Bezahlung von $1,700,000 
verklagt worden. 

Ein Beſitz, wie ihn Henry Miller 
ein eigen nannte, tt teilimeife auf 
recht frummen Wegen erlangt mor- 
den und c3 follte in unfrer Zeit 
überhaupt nicht mehr möglid jein, 

dat ein Einzelner einen fol unge- 
| beuren Zandbefig erwerben fanıt. 

Mit der dichteren Bejiedlung de3 
ı Staates wird aud der Belititand 
der arofen Randyes beeinträchtiat, 
und felbft die Erben Millers jehen 
|fich bereitS veranlaht, große Teile 

ihres Befigitandes in Eleinere Zän- 
dereien zu zerlegen und jie an Land— 
wirte zu verfaufen. 

Die Tage der großen Randes in 
| Kalifornien find gezählt; fie bezahlen 
Ifich nicht mehr; Löhne find zu Hoch 
\und die Steuern wachen von Jahr 
zu Jahr. 


Es kann dem Staate nur Vorteil 











— — — — — — — — — 


gegen die Händler 


heiliger und meineidiger gemacht 


Miller und Lur waren bi3 jet 
die größten Landbeſitzer in Kalifor— 
nien und Henry Miller konnte da— 
ſehr 


Onkel 


und ſodann einen Bericht an den 
Kongreß zu verfaſſen, der nach ge⸗ 
troffener Entſcheidung ſofort die nö— 
tigen Mittel bewilligen wird, um das 
große Werk, welches hunderte von 
Millionen koſten und Tauſenden von 
Arbeitern Jahraus Jahrein lohnende 
Beſchäftigung geben wird, in An— 
griff zu nehmen, 
* * sr 

Die pazifiſche Küſte unſerer Nach— 
barſchaft hat einen Löwenjäger eig— 
ner Art; ſeine Opfer verenden nicht 
im Wüſtenſand, ſondern färben das 
Waſſer des Pacific blutig rot. Unſer 
Jäger, der nicht nur ein Jäger von 
Beruf iſt, ſondern auch Hunter heißt, 
wohnt in Aſtoria, Ore. und iſt an 
der ganzen Küſte als Champion der 
Seelöwen-Jäger bekannt. 

Der Seelöwe iſt ein gewaltiges 
Tier, viel größer als der Seehund 
und auch nicht ſo furchtſam wie die— 
ſer. Da er ſich hauptſächlich von 
Fiſchen nährt und eine beſondere 
Vorliebe für Lachſe zeigt, ſind ſeine 
beſten Jagdgründe vor der Mündung 
des Columbia, wo die Lachſe millio— 
nenweiſe den Strom aufwärts zie— 
hen. 

Der Seelöwe, dieſer gefräßige 
Feind des Lachſes, iſt daher auch ein 
Schadling für die Lachsfiſcher und 
„Salmon Canneries“, welche 82.59 
für jeden Scalp eines Seelöwen be— 
zahlen. Auch der Staat Oregon hat' 
einen Preis für jeden getöteten See— 
löwen ausgeſetzt. 

Hunter hat erſt vor kurzem 8880 
Prämien für 352 Seelöwen einkaſ— 
jiert, die er in der leßten Gaifon ae- 
tötet und außerdem bezahlen ihm die 
Gannerie3 den jtipulierten Preis, 
Haute, Del und Fett werfen außer- 
dent einen Nupen ab. Die Häute fin- 
den in den Handichugsfzabrifen des 
Sn» und Yuslandes reißenden Ab— 
ſatz. 

Hunter geht in einem kleinen 
Boot auf die Seelöwenjagd, die nicht 
ohne Gefahren iſt, weil die männli— 
chen Tiere zuweilen zum Angriff 
vorgehen und eine Geſchwindigkeit 
und Gewandtheit entwickeln, die 
man ihnen bei ihrer ſonſtigen plum— 
pen Bewegung gar nicht zutrauen 
würde. 

Hunter hat, ehe er auf die Löwen— 
jagd ausging, im Cascade-Gebirge 
Oregons Bären, Luchſe, Wildkatzen, 
Hirſche und Rehe gejagt und ſich 
Strapazen und Gefahren ausgeſetzt, 
die ihn für den jetzigen Beruf abge— 
härtet und geſchickt gemacht haben. 
Es iſt immerhin inlereſſant, einen 
ſoichen Diann tennen gelegt zu ha- 
ben, Sofeph Bruder. 








Die Bafchball: Weltmeifterfhhnit. 
Der Andrang fo groß, daft taufende von 


Eitbeftellungen zurüdfgeiandt werben 
mußten, 


New Norf, 4. DE. Welch aufer- 
orbentlichess ntegeile fih für die 
Spiaſerie um die Bafeball:Weltmei- 
fterfchaft funbgibt, deren erfted Spiel 
morgen in Brooklyn ftattfindet, geht 
aus einer Ankündigung hHerbor, bie 
heute von der Brooflyner Gefchäft:- 
feitung erlaffen worben ift. Diejer 
Untündigung zufolge ift die Nad- 
frage nad Siben To groß, daß fie die 
Faſſungskraft des Brooklyner Spiel— 
platzes bei weitem überſteigt; Tau— 
fende von Beitellungen auf Sibe wer- 
ben vom Klub zurüdgefandbt merben. 
Der Undrang von Seiten bes PBubli- 
kums iſt bedeutend größer, ald er e3 
vor bier Xahren gemeien, als bie 
„Superbad“ fich die Weltmeiiterfchaft 
gefichert hatten. 

Das Elevelander Team wird erit 
morgen bormittag hier eintreffen, 


Ehinejen Iaffen Wut an Japa— 
nern aus. E 

Tofio, 4. DE. Mie aus der 
Mandichurei gemeldet wird, wurde 
die Stadt Hundhun am Samdtug 
bon etwa 500 berittenen chinefilchen 
Bayditen und Soreanern überfallen. 
Das japanische Konfulat wurde nie= 
dergebrannt und mährend ver 
Kämpfe murben fieben Berfonen, 


| : S 
‚darunter ein Kapaner, getötet, 


| Frauen werden aggreifiv. 


In Italien beteiligen fi Frauen an der 
Beletung von Landeütern. 
Genua, 4. Dit. In Sizilien find 
Imeitere Landaüter befebt morben. 
Etwa 1500 Bauernfoldaten und eine 
Anzahl Frauen beſetzten in der Nähe 
von Malocco fünf Rittergüter und 
hielten ihren Einzug unter Vorantritt 
einer Muſikkapelle. Es kam zu kei— 
nerlei Krawallen. Ferner wurden 
drei Güter in der Nähe von Gilliano 
von 700 Berittenen, zumeiſt vorma— 
‚Tigen Soldaten, gewaltfam befebt. 


| Entrüftung in Deutidland. 
Weil Frankreich Annektierung von To- 
|  soland und Kamerun beabſichtigt. 
Berlin, 4. Oktober. Zeitungsdepe— 
denen zufolge Frank— 


einm Kompromik mit der Bundes |deö Landes Kleineren Leuten Gelegen= |reich dieAnneftierung ber vormaligen 


regierung nichts willen. Sie ftehen 
ganz entihieden auf dem Stand- 
puntt der Senators Bhelan, weldyer 
jegt den Staat im Snierefie feiner 
Wiederwahl bereit und mit dem 
„Slogan“ 
den ftürmiigen Beifall feiner Zu- 


durch befeitigen, dar wir möglidit vielen Men. | Seht durd bie Nägdefammern ſchwer. hörer findet. 


Auch Senator Johnſon iſt jetzt 
aus der bisherigen Reſerve heraus— 
getreten und hat vor einigen Tagen 
gelegentlich der republikaniſchen 
Staatsfonvention in Sacramento 
eine jchneidige Rede gegen die Völ- 
ferliga und die autofratiiche Politik 
der Adminittration gehalten. Da- 
nit bat Kohnion die Kluft über- 
brüdt, melde die Republifaner Ka- 
Iiforniens in zmwei Zager teilte, jo 


daß der Staat bor vier Jahren eine) 
feine demofratiiche Mehrheit ergab, |eine Wborbnung der 
bie aber-dod) groß genug war, die |f 


Ermwählung ®ilfons zu fidhern. 





beit geboten wird, Land zu erwerben 
und eine Farm einzurichten. 

Leute, melde Millionen Erb- 
ſchafts- und Eintommenjteuer an 
\Ontel Sam bezahlen und überbie3 








Iund der Countied vertragen fünnen, 

ſollte es eigentlich gar nicht geben; 

ſie ſind ein Beweis ungeſunder Ver— 

hältniſſe, die nicht raſch genug aus— 

geheilt werden können. 
* * * 

Noch iſt das letzte Wort über die 
Auswahl San Franciscos zum 
Kriegshafen und zur Flottenbaſis 
am Pacific nicht geſprochen, aber es 
befteht fein Zmeifel, daß bie fchließ- 
liche Entfcheidung fo ausfallen wird, 


Sm Laufe. bes November mirb 


San 


tie fie Admiral Benfon befürmortet | 
und für allein zmwedbienlich Hält. | 


ibeutfchen Kolonieen Zogoland und 
Kamerun plant, werden, wie eine 
ihalbamtliche Nadjrichtenagentur mel= 
| bet, den Gegenftand einer Interpella— 
‚tion feitens der deutichen National- 


„Ihe Yaps muft go!“ |die Steueranzapfungen des Staates | partei imReichätag bilden. Die Agen- 


‚tur fagt, eine berartige Unneltierung 
Iftehe im direkten Widerſpruch zum 
|Nrtitel 22 de3 Friedensvertrags und 
| Deutichland würde nie und nimmer 


das Recht Frankreichs zu einem der⸗, 


artigen Schritt zugeſtehen. 
In der Erklärung wird ferner be— 
merkt, Deutſchland würde ſelbſtver— 
ſtändlich nichts ungetan laſſen, um 
eine derartige Auslegung des Frie— 
densvertrags zu verhüten. 


| 


— — — 


— Sechs Räuber machten einen 


Ueberfall auf eine Wirtſchaft an der 
e Flottenaus⸗ Lenox Avbe. in New York, plünderten 
chüſſe des Senats und Hauſes nach 45 zur Zeit dort anweſende Gäſte und 
Francisco lommen, um eine entkamen mit einer elwa 85000 be⸗ 


Dieſes Jahr find die Republifa- letzte gründliche Unierſuchung aller tragenden Beute in Bargeld un? 
Schmuckſachen. 


ner einig; die kleinen Reibereien 


Leinſchlägigen Fragen vorzunehmen 
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ber 


Trdedanz ge 
Freunden und Velannten die traurige 
Nachricht, dak mein gelichtee Gatte | 
md ımfler guter Eobn, Bruder und | 
Schwager 
Dr. Adolph Gehrmann | 
ſanft entichlafen iſt. | 
b. DI | 
ags 2 br, don der 1. | 
van SMirde, Gde 41, Str. | 
Grand Boulevard, aus, Die traus ] 
ernden Sunterbliebenen: j 
Albertina Gehrmann, „ch. seinitein 
Gattin. Theodore uͤnd Emilie Gchr- 
mann, Eltern. Felix. Bruder. Anna, | 
Gehrmann, Schwägerti, 


I 

| 

» I 

Todesanzeige. 

Freunden und Velannten die traurige 

Nachricht daß unſere liebe Mutter 
und Großmutter 

Henrictte Albert 


toher 10 | 


I 

I 

bit griedbof, | 
en die trauern | 


Anna Bauer, Albert Miller, Henriette | 
Alıborn, Auguſte Albert, Kinder. 
Und Enbellinder. modi 


Todesanzeige. 
nund Belannten die traurige 
unſer geliebler Vater und 


Sebaſtian Haunner, 
u iſt. Die 
jenstag, den 5. 
von der 
ð M J us ſtatt. 
VBeiſenun J Friedhof. 
Babette Haunner, geb Unbehauen, 
Gattin. Edward Saunner, Sohn. 
Fred Binder, Schwager. Panuline 
Binder, Matilda Unbehauen, Schwür # 
gerinnen. J 


| 
Todesanzeime. a 
‚Fremden und Belannten die traurlige | 
JAadhriat, dab unfer licher Wruber 
Fred J. Degner 
im Alter von 42 Nabren nad langem 
ir ir I ; ’ 


Uainer amtfhtn 
Gr j ai 


find Ttait am 


N: m nor 2 
< cri J 
19 


den 5. Ilias 


Dienste u ‘ .. u... . 
ver, um 3 Uhr machen, vom Trauer: genommen und berüdjichttat. 


I ‚ nad dem 
tiepbof,. Ym fille_ Zeil 
ie grameritdben Sinter 


| 
| 
wrarkaK Gi di» ! 
Otto C. Degner, Frau ba Berer und | 
Frau Diltte Panzer, Geiämilter, | 

| 


Nordieite Schioen Nr, 1 des Baher.-Amer. | 


DE ee el em nei jährlihen Empfang abhalten. 

Den Mitaliebern biermit die traurine Rad | Satte find willfonmmen, Der Get» 
vie Jah 9 anne * - mu + . — 

aidt dat vruder genkünſtler Fritz Renk wird ſpielen. 


im 
i, 


rıcoyoT, N nien Lore 
ch t 1 Uñr 30 Min. in der) 
shalle, um dem verſt. Bruder die letzte 


erweifen. 


Adam Schhlaufman, Selretär. 
Todesanzeige. 
Freunden und B raurig 
at, dab niein ae 
rt Rater und © ’ 
Chriſt Baunbard 
Oltober im Alter von 61 Jahren geſtor⸗ 
Din ⁊ { 


Die 
5 


bliebenen: 
Dora Bannhard, geb, Beren, Gattin. Louiſe 
Borgſtrom, Ebrift G. und Toroeim —*8B | 
Kinder. Fran S. Lang, Schwiegermutter. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
ei orlicbte Gattin und unſere 


SKhiviegermutter und Grobe! 


Berha Schere, ach. T 


er, 1 Uhr nadm. 


143 S. Ada Str. nach der 
Die trauernden Hint 


| 

mg findet ftatt a 
e J 

rs 


öliebenen: | 
Nicholas W. Scherr, Gatte. Arthur, Ida Ir⸗ 
win und Frau Soward Laudſtrom, Kinder. 
Soward Landirom, Schwiegerſohn. wiorence | 
Scherr, Schwiegertychter. Irwin, Entlellind. 
Nilvanlee, Wis., Zeitungen bitte zu lopieren 
sivvl j 
Todedanzeine. | 
Gegemjeitiger Untertükungsverein der Nerei 
nigten Seſterreicher und Bayern. 


n 8 rin N nA 
Mitgiieden die traurige Kadz| 


*.cbaitian Haunner 

Die Veerdigung findet Matt am! 

5. Oltober, 2 Uhr nachm, vom— 

1844 Mohawl Str. nach dem 
2 Gorttesacer. 

Otto Welti, Präſident. 

John W. Rabcy, Sekretär 


Todesanzeige. 
Freunden und Nelanneen die- traurige Nafıs | 
ht, daß unfere liche Mutter 
WiſhaAmiua Schrocder, 
Mary und Elisa 
tb, im Mlter von 76 Dabren aeftorh 
Die Veerdigirma finder ftatt amt Dienstag 
5 t 2:50 nadım., bon der N 
e&, 1138 ©. Grobe Mpe Cal 
nah dem Concordia Friedhof, D 
slinder: 

Herman, Frank, Senty und Freb. 
— 
Beerdigungsanzeige. 
Freu nd Belannten die 
richt, daß geliebter Gatte, 

Sohn und uder 
Private Irving Schueßler, 

Battery D, 5. Artillery, Corp. am 7. Oltober 

1918 in °C achrorsen ift, Weerdiaung 


am Dienstag 


iedhof. 
en Hinte 


Frances Schueßler, geb. Battin 


Anton und Hanna Schuekler, Cltern. Arthur | 


Sinehler, Bruder, 
Mitglied der Vlanch Ar. 271,90. 5 
A. M. ſe 
Dankſagung 
Iihlten Dant fagen ®ir bi 
Fr en ınd N 
e berzlicher Ic 


bei der Be—⸗ 


unſeres geliebten Bruders 

Private Joͤhn A. Kaſitner. 
Beſonders noch den Recrutina Service M 
die militäriſchen Ehrenbezeugung 


igen am 
Grabe ſowie den American Legion Gold Star 


Mothers und dem Chicago Bayern Frauen—⸗ 


Verein unſern beiten zunf, Die tranuernden 
Brüder und Schweitern. 


3ur Erinnerung 
an meinen geliebten Gatter und unferen lie 
n Qater i ö 
Mihaei Klingier, 
jeitorben Den 4. Eftober 1919 
iit von uns geſchieden, 
en biſt du nicht. 
e ſanft in ſeligem Frieden 
> das Nuge einft bricht. 
5 dann in 5 zhen 
ein frohes Wiederſehen! 
Gewidmet «on r 
nebſt Kindern, Schiwiegerlindern und Entfcls 
Piss ... 
lindern. 
Zur Erinnerung 
In Liebe und Trauer gedenke ich des To⸗ 
destage meiner unvergeßlichen Fraü 
Magdalene Pſcheidt, geb. Arthold, 
welche heute. Montag früh, vor einem Jahre, 
am 6. Oltober 19197 mir durch den Tod ent—⸗ 
rifſen wurde. 


Gontad Mihelbt. 


&.Muelhoeter& So 
Leichenbeftatter 


Neelle Bedienung. 
1435 Belmont Are Tl. Seh Bis CS 


1325 CiybourmAre, za, ——2— 


% 


| 
tags beginnt. Pakete, ro und fein, Schnapshandel mit angebliher Hilfe | 


— J 
deutſches Kriegswaiſenkind kann Wie Bundesbeamte, ——8 


in Herrn Schädlers Geſchäfftsſtelle. 


kaniſche Frauenklub wird am kom- * 35 Poliziſten wirklich Poliziſten geweſen 
Ya Dr im Werte von *70,000 beraubt Poliziſten wirtlich iziſten geweſer 
ent menden Mittvoh von 2 bis 5 ihr ER beraubt, ; 
Todesanzeige. admitinaa im Moarrif Katar &ni — an Bei 

3 inachmitiags im Mor riſon Hotel ſei— Mike the Vike“ Seitler, der all-! Die beraubten Schnapskäufer ſind, 


—JV 
— „Abendpe ſt 


Ranntond Gieninaer, Rraͤfident. — — — — — — — —— — 


— — —— —⸗Staatsanwaltſchaft zugemacht, und 
richt, daß meine geliebte Mutter 
| hir han Müiter eee bzoren gahezzz in Die ſofort das ſonnige Geſtade Kubas Di. Adolph Gehrmann, Gründer 


ont] 29, * r ix 
nInah dem <t, Marien Gottesader. Um ftille 
t- | Teilnahme bittet die trauernde Tochter | 
Katherine Mieiierer, nebft Berivandien und! — 
n. 


Oltober 1018, durch den Tod entrifſen wurde. 


| Zovdrtiages meises gaelichien Gatten und unfe! pn}, > % 3 | 5: 
203 lieben Raters bie ihm abb Zentralitelle für gefeh- je von 52 Sahren aejtorben, Er|fein Freund Lamrence Hallberg, Nr. ı 
| 


- 


„mdpoft, Chicago, Veontag, den 4. Oftober 1420. 


a seid 


„German War Drphans Relief.“ MeGovern Brothers, Erie und Clark 235 
Weihnachtsgabentag im Hotel Atlantic Der geraubie Schnaps. dr bewadt von Poliziften. Im Fähzorn. 

am Dienstag, dem 12. Oktober. —— Pr“ Der Raub. — 

Das Deutſche Kriegswaiſenkomite Neueſter Skandal im Gefolge des Er lam einen Dlod weit. dann Joſeph C. Rodriguez hat John Lyo— 
(„German War Orphans Relief“) Prohibitionsgeſetzes | wurde er von fünf angeblichen Poli— 4 
wirb m Dienstaa, vem 12. Oftober ohibitionsgeſetzes. ziſten angehalten, die den Wächtern nette erſchoſſen. 
an — befahlen, abzuſteigen und ſie nach tn 


im Barlor FR. des Hotel Atlantic PRSERN W 
“ en i j affen d . D be⸗ 
wo es an jedem zweiten und vierten Polizei im Spiele? — — Br Wollte Der Laden nicht verlaffen. | 


r \ 8 oc 2 N J * 
Dienstag im Monat Derfammlungen | waffnet. Die VBrüber MeG&opern 


abhält, einen Weihnachtsgabentag ; | 

‘ : s ; 2.4 Koi — aber zogen ihre Revolver und ftellten | r j e | 
. 1 . ; i 
veranftalten, der um 2 Uhr nadhmit: |„Mite the Pite“ Heitlerd betrügerifcher | ihrerfeits bie Angreifer. Der Wa: | Eine „freundichaftlihe Auseinander: | 


gen jaufte davon, die Angreifer ie | eng”, Dek len San: Selle eine | 
hen von ihrem Vorhaben ab. | Rolle fpielte. — Junger Burfcje ftahl | 
Bon da ab wurde jeder antom- | Verfrüppeltem Vater $1900, | 
mende Wagen bon Leuten, welche | — | 
Polizeiabzeichen trugen, angefallen, | „. i 
Bon den Delifatefferhändler Sor' 

vieles gebrauchen. E& wird gebeten, |te, Verbrecher und Schanfwirte ale — GE yihbateig, |TehD G. Rodriguez, Per. 2454 Weit! 
jedem Palet eine Karte mit Na.nen | holder Eintradht fid) zur Uebertre. Maspin * ae ber | Harrifon Straße, wurde gejtern! 
und Adreſſe des freundlichen Gebers tung des famoſen Prohibitionsgeſet— bie Banbiten ai 8450 beftah und schn Wyoncette, Ar. 529 S. Camp— 
beizufügen, damit, der kleine Empfän- | z3e8 vereinigen, it eine der Enthül-| innen u fein 100 Kift n 4 über bell Avenue, erjhoffen. Rodriguez! 
ger fich direkt bei feinem Gönner be: | Iungen, weldhe der in der „Zonn- fen, Sein u. nn 4 Roli- erflärt, dal; Qyonette in feinen La-! 
a i ben Sitte |tagpoft“ i s „ıNeB. ich über eine Stunde dort! 
ya fann, wie e&&8 draußen Sitte un turz — — — ziften bewacht, — ſich über eine Stunde dort 
ſt. erer Wagenladungen Schnaps durch aufhielt, ohne etwas zu kaufen, ni 
I 


werben dort unter einem Iannen= | der Polizei. — Die betrogenen Käu— 
baum für daS deutfche Kriegäwailen: | fer fchreien Zeter und Mordio. 

find entaegengenommen. ede Gabe 

iſt herzlich willkommen, denn ein 


Erfriſchungen für dieſen Tag wer- Poliziſten — die ihrerſeits wieder ⸗* * Snmndiehen. jeiner Mufforderung, das Gejchäft 
den von den Damen Geisler, Staftny' durch Amtsgenofjen zum Teil am) yon und Miller wurden nicht mut. perlafien, nicht Folge Ieijtete. Su; 
und Weih geitiftet, für ein fchönes die PYerte gebradit wurden — ge, "M 105_Kiften Schnaps, ſondern (Gemeinschaft mit Jerry Hurley und 
mufitalifhes Programm ift gefotgt. Jeitigt hat. Der Fall zeigt, daß Re- guch um Schmudſſachen im Werte von ðG. Varela Nr. 2433 Flournoy 

Der Eintritt iſt frei. | maasbeamte ji) zur Ausgabe) *885000, beraubt. Sie wurden an 59. | Straße, die fi) ir feiner Geſellſchaft 
„ Ale (Freunde und Gönner ber beut= |von Erlaubnisfcheinen zum Trans ‚und Haljted Straße bon ziel; pejanden, habe er ihm durch feine. 
idyen Kriegswailen werben aufgefor= | vort von Schnaps von Yreimereien, Kraftwagen mit Leuten, die wüften Schimpfereien ſo wütend ge⸗ 
dert, recht zahlreich zu erfcheinen und | Brauereien, Schankwirten und Apo— Polizeiabzeichen trugen, angefollen; | macht, das; er fchlielich drohte, er! 
an diefem Tage der armen Kinder zu |tbefern I .jtechen laffen; dai Wolizei-} Die anderen eberfälle trugen Fih at) werde ihm niederfchiehen, wenn er! 
getenten. beamte Beſtechungsgelder annehmen, verſchiedenen Stellen zu. ſich nicht fhleimigit entferne, Als 

Getragene Kleidungsftüde, aber | um folhen gefegtidrigen Transport), 3 Die Beraubten fich zu der Lyonette ihn darauf auslachte und 
bitte nur im gereinigtem Zuftande, | nicht nur geſchehen zu laſſen, fon. | für ben Fall, daß etwas ſchief geben ihn fogar einen Fauſtſchlag verſetzt 
nd vorläufig abzuliefern Nr. 2425| dern direft zu befehüigen; und daß ſollte, verabredeten Zeit und Stelle habe, habe er ſeinca Revolver ergrif. 
Halſted Str. nahe Fullerton Ave., die Schnapshändler einerſeits die einfanden, um von Heitler und Perl- | zen, die Mugen zunedrüct md einen, 
Polizei und andererjeits eine Gruppe! mon bie berfprocene Rüdzahlung | Says abgefenert. Die Rolisei nahm) 

Ched3 für da? Deutfhe Kriegs: von Leuten bei dem geiehmwibrigen ;ihre Geldes zu erhalten, waren die | Ssurlen, Warela ımd avei andere) 
waifentomite („German War Or-| Treiben beichäftigen, deren Hänpt.! beiden Verkäufer nicht da und Die junge Murfehen in Unterfuchungs. 
phans Relief“) ſind an Herrn Mar linge die Nachbenannten ſind: Betrogenen wendeten ſich an die Po- haft we 
ER: auszuftellen ok Siridie Miller, der Stadtgerichtse ige — vorläufig | . - ihn — liegen, | 
————— "rt... büttel, der ımter der Anklage itcht,i . De 2 22 0.) Ein Mann, erfönlichkeit | 

Nbreffen von femerbebürftigen lim Befin Cafe die Teteftivefergean. | 1&t glauben, baß Peltziiten bei bem ‚noch nicht — — 


Kriegswaiſen werden gern entgegen- on Henneſſy und Mulcahy eaiſoſſen ungeſetzlichen Handel ihre Hand im ‚wurde geftern in dem Haufe Nr. 1445 


Spiele gehabt, ja jogar ihre eigenen’ < - 
. — 178 — s (sr ©. Racine Avenue berartig verprü- 
Uneshangi Hub Harry Zoslawsky. der Schantie eiereeieeindlichie ıgelt, ba er jet in bedenklihem Zus | 

a angı r I 34 c nl \ E 5: tar ab l ( ( | . ge B 
giger Fraueuklub. wirt, 1424 Solon Place, der fr) e * a > ſtande im Countyhhoſpital darnieder⸗ 
ge ‚Itegt. Louis Wzarow, welcher in dem 


er ren. 2. . |bor der Ermordung von „Paddy the Erg 
Der Unabhängige Dextihameri- |; z ‚zrrage, ob die beteiligten angeblichen . 2 

3 Frage, gten ang erwähnten Gesäude wohnt, wurde in 
Haft genommen. Er gibt angeblich‘ 


Rear“ Nran un Jun um Schnaps 
'zu, baß er einen Streit mit bem| 


zu haben. 


wurde. ſind. 
5 ‚|Mern, b i | 
Iioie Maurice Jon Tagt, überzeugt, | Rn en er gar nicht femme, hatte, | 
’ Ki Marias, Und daß er ihn bewußtlos auf dein | 
daß Heitler die angeblichen Polizei- Im had > 

| er bandilen gedungen hat, um fich zu jPzaerPein Tagen Tuß. | 
chenhandel, Beamtenbeſtechung und * hg zu betrügen \ | Der in Dienften der Chicago’ Junc⸗ 

anderen Sfandalen eng verfmiipre; Outzen und jene 3 - tie ahn ſte L 
iſt. „Mike“ hat erſt unlängit eine) . 6 — J elt eg 
Zuchthausitrafe für Mädchenhandel| toren: —— NEID Fu ” "| Bezirtsiwache gebracht, um zu erflä- | 
abaejeffen: fein_berücjtigtes Wirt] — * eg 5 ten, aus meldem Grunde er Frank 

5 d * 3 * 

haus in Burr Oak wurde von der Detel Banbeiph (Siamark). ı Miller, einem anderen Bahnangeftell= | 
— ‚ten, zwei Stibmwunden i Lei bei | 
= | n amdi_ ee 5 item, zwei Stich en im Bein beis, 
Todesanzeige. Richter Foell ftelfte ihm vor einiger) Fr H>oiph Gehrmann ge tosben grachte, Gr erllärte auf Vefrugen, | 
sreunden und Velannten die traurige Nuadh: | ot die Mahl entweder ins Ge— * In hp 1% : ey 
ja ee Rebe NER Kr un. Prälivent der Columbus Medicni La: ‚Daß es fi nur um eine „freund: | 
Katherine Wagner, | OBBRER SM Ipagteren ober m DA boratories und hebeutender Batteriolege. ſchaftliche Auseinanderſetzung“ ge— 
t. Veter Waaner, am 3. Olto. Ausland, worauf „Mike“ verſprach. handelt und daß die ganze Sache, 


| befannte Biedermann, dejien Name 

Imit zablreiden Fällen von Mäd— 
—6 — —— 

* Mer fein Brundeigentunt ver 

faufen will, erreicht fchnell feinen 


Sc durd eine Kleine Anzeige in 


Veerdigung findet ftatt amt Mittivoh, um gj 191% Br — — * nichts weiter auf ich abe. Der Bor | 
Ioe morgens, dom Ltauersaufe. 1084 Wett) aufzufcheit, Diejes Meriprechen | Und Präfibent ber Columbus Mebiz | gn,g; — hg —— 
&:. Marien Gotteaer, Um nue ſcheint er vergeſſen zu haben. cal Laboratories, einer der dedeu⸗ anmöguͤch, die naheten Umftande des 

Der * ſtendſten Bakteriologen, als ſolcher 23 ! Per 

„Der Hecht“ verhaftet, | aud feit & ee ze ns Streiteö zu ermitteln, 

Gr ging nicht nad Sube, fonbern auch jeit Jahreiı am College of Phy- ————— | 
nad 9 2 Im ‘hi ton Strape [land and Gurgeons ber Stants- Sejtahl jeinen Pater. | 
a ee N Tat hinaton SEraBe, | piiverfität tätig, if geftern in feier), Der 17jährige Raymond Lucas, 


irhe ma o upr n "ar 4 z ? J f rs . . - 
In Liebe und Xrauer gedenten wir des wo er eine Schanlkwirtſchaft tröffnete, | yon Heim, Nr. 3809 Ellis Ave., im|Nr. 5513 &. Wentivorth Aoe., und 


I 


Belannt 


Zur Erinnerung 


Adam C. Sqreiber, widrigen Schnapsverkauf im Großen 


* lebte in kinderloſer Ehe. 5315 Süd Wells Straße, hatten ſich 
eiber amd beute dor zwei Nahren. am 4.\diente. Eeine Wirtichaft in Burr he h ß 


Dat läht er von ſeinem Bruder, «& der var in Decatur, e —* Wanbelbilbertfeatern in bie| 
Tie Stunde font, fie war en früh. C fen 2 Duth) Heitl — h x Su, al⸗ Sohn deutſcher Eltern ges |” ombons des Weſtens vergudt und 
Doc Goit, der Herr, beitimmie fie ‚Soleman (Dutch) Heitler, eiterbes | yore, Hatte das „Chicago College“ |befloffen, diefer Zunft beizutreten, | 
— ——— treiben. Ibefucht und fpäter im Countge1e2 fehlte ifmen aber da3 Geld, um] 
Menfhenhilfe war vergebens Geſtern kamen Heitler und ſein hoſpul als Arzt ſeine Siudien fort- nach Wyoming, dem Staate ihrer 
ee Zeilhaber Robert Berlman zur@ngle: |fegeir können. Er war der Gründer | Träume, zu gehen. Nun bat Luca 
ztörg mic, wit im, meiner Yin ‚mooder Bezirfzivache, um fich unter |des Chicagoer Bureau für Lebens» jeinen berfrüppelten Water, ber vor; 
ae De“ ber Anklage der Uebertretung der | mittelinfpettion, murde danır au a | wenigen Monaten $1900 aus ber| 

Sewidmet von deiner krauernden Sarin: | „Death and Geizure Akte”, eines |die Spige der qleichen wind der bat: ; Bant nad) Haufe brachte, um Mö⸗ 

Kaura Tareiber, geh, Wigdardt, nevit sin. Stontögefehes, verhaften zu faffen. |teriofogiichen Abteilung des Gefund= | bel zu faufen. Hier bot fin für! 
— — Verhaftet wurde auch von Kaptain heitsamtes berufen; dieſen Poſten be- Raymond die ſchönſte Gelegenheit, | 


Sur Erinnerung John J. Ryan von derſelben Wache | Hleidete er von 1884 bis 1903. Er|Tic in ben Bejig des nötigen Kapi- 

In tiefer Trasıer nedenfen toir Beute nf | Der Schankwirt Mickeh Franls, war Mitglied vieler heilwiſſenſchaft⸗tals zu ſetzen. Er ſtahl es alſo und 

* Mn gesehen ann qOusber bitter darüber beklagte, daß — — 
1018, in Glasgow, Zcattiand, geitorben it. iym Schnaps verfauft und ihn dann 
ſSeit um den Schnaps beraubt hätte. Als 


.r. * 
Dieſer wurde des Lebens im Weſten 


Bajebai | > : 
E rück und verriet num dem Vater, mo | 


Da die Augen du acihloiien, 


Nabm der Tod dich don ums fort 


einer fennte Das wobl abnen, ‚Clamaae, 5160 Michigan Ave, auf! St. Louiz 16, Chicago 7; Detroit | nommen und wird nun hierher zu: |lich verwundet, ihr Bealeiter Howard ; 


wicht einmal ein Abſchiedswort. 
ku et 1 gr £io — 
et von deiner Dich mie vergeſſeuden Franks und je $8000 für Heitler und Waſhington 6. ebſichtigt. rückſſichtslos gegen ihn 
x Johauna Fiſcher. Frank und õted, Perlman. 


Nude fanft! und ftellte. Bürafchaft von $4000 für |6, Cleveland 5; Philadelphia 8, rüdgebracht werben. Der Vater be-/R. Winters, im bornehmen Hotel! 


I 
I | m . — 
— Außer Franks ſtellten fich als Be⸗ Pittsburg 4, Chicago 3; Brook⸗ _ Lou Howard, ım Rem Southerit | 
dur Erinnerung  fehiverbeführer gegen Heitler und lyn 5, Boſton 4; Mhiladelphia 4, |Dotel Nr. 1250 ©. Michigan Une. 
mere zes en ur Perlman aud Maurice Joy und [New York 1; St. Louis 6, Cincin- wohnhaft. beſuchte geſtern und vor⸗ 
ce bor 2 Zaren am 4 Sitober, geſtor⸗ John E. Miller, Schankwirte an nati 3. | 
ben it ‚Flournoy Str. und Kedzie Ude., ein, Deutſcher Flieger will Ozeanflug 

So lange wir Ichen bier ai Erben, ‚und ihnen werben vermutlich noch az | unternehmen. 
en ae u En dere von Heitlers Schnapsring an⸗ 


mruhelt ſanſt in ſtilem Frieden, 
unſer Herz im Tod noch liebt. geblich Betrogene folgen. 


von uns aefä 
* fd 


London, 4. Dit. Wie die „Times“ gen die Heimfahrt angetreten und! 
; melbet, plant einer der beitbetannten | Howard nahm feinen Freund mit | 


u 1 betrütbt, 1 m = & } Bi ot, Mmarrt —2 BE ... . a Bi ui! — 
BR Bee KERN. | Der Schnapshandel. deutſchen Flieger Mitte dieſes Mo- quf ſein Zimmer. Als Howard er- von dem berühmten Swope Park an— 


Doch lag es in des Höchſten 


Was Goit tut, das ift wohlgetant Nach dem, was Kapt. Ryan teils nats einen Flug über den Atlantiſchen wachte, war ſein Freund, feine 31000 gehalten, um ſich eine Zigarre anzu-! Muller 


Serwidmet ben deinen Did nie vergeſſenden mit freiwill igem Eifer, teils wider- Ozean. Er wird ſich zu dieſem Flug betragende Barſchaft und ſein Ueber- zünden, als ein zweiter Kraftwagen 


Ehrliche Reklame. 


p* ist ein Thema, über welches wir heutzutage alle reden hören, weil so viele Leute dazu nei- 


gen, zu übertreiben. Hat 


Ihnen aber etwa ein Arzt einmal gesagt, wir beanspruchten für Flet- 


cher’s Castoria übermässige arzneiliche Eigenschaften? Fragen Sie doch die Aerzte! Wir wollen 


nicht selbst darauf antworten; 


wir wissen, wie die Antwort ausfallen wird. | 


Dass es auch hente noch alle die guten Eigenschaften besitzt, welche ihm in seinen ersten Tagen 
nachgesagt wurden, wird durch seinen ausgedehnteren Gebrauch, durch die Empfehlung hervorragender 
Aerzte und durch unsere Versicherung dargetan, dass seine Qualität dieseibe bleiben wird. 


In manchen Läden findet man Nachahmungen, und das nur wegen des von Herrn Fletcher ge- 
schaffenen Castoria. Aber es ist nicht das echte Castoria, nicht das, welches Herr Fletcher ehrlich . 
annonciert, ehrlich dem Publikum unterbreitet hat und wovon er ehrlich seinen Lohn zu erhalten er- 


wartet. 


—— — 
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Kraftdroſchke und 820 erleichtert. 


Mehrere Poliziſten preßten einen 
zufällia des Weges kommenden 


reien nach 


EEE a 
J er 


i \ . . 
Besondere Behandlung des Babys. 

Dass Baby ein eigenss Bet* haben muss, darin stimmen alle überein, 
Und doch ist es verständiger, einen Säugling mit Erwachsenen schlafen zu 
lassen, els eine für einen Mann bestimmte Medizin bei dem Versuche zu 
verwenden, den zarten Organismus desselben Säuglings zu regulieren, Das 
eine wie das andere Verfahren muss vermieden werden, Keins won beiden 
würde von’Spezialisten für Kindarkrankheiten geduldet werden. 

Ihr Arzt wird Ihnen sagon, dass Baby’s Medizin mit noch grösserer 
Sorgfait zubereitet werden muss, ais Baby’s Nahrung, 

Zu oft wird der Magen eines ganz gesunden Babys durch ungeeignete 
Nahrung ausser Ordnung gebracht. Könnten Sie dann auch nur einen Au- 
genblick daran denken, Ihrem LEIDENDEN Kinde etwas anderes zu ge-.. 
bon, als eine Medizin, die ep2ziell für Bäuglinge und Kinder zubereitet ist? 
Lassen Sie sich richt täuschen! 

Merken Sie sich gut: Mütter, es ist wichtig, dass ihr euch immer ge- 
genwärtig naltet, dass, um gut zu funktionieren, die Verdauungsorgane ihres 
Baby besondere Fürsorge erlıalten. Kein Baby ist so anormal, dass dis 
gewünschten Besultate beim Gebrauch von Medizinen erzielt werden können, 
die in erster Reihe für Erwachsene hergostelit sind, 

. Mütter sollten das kleine Buch lesen, das um jede Flasche 
Fletcher’s Castoria gswickelt ist, 


ECHTES CASTORIA TRAECT 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY 


wurde bon zwei Ferlen um feine Bufh Temple Theater. Lippich, Fredie Ambrogio, Paul 


Direttion Seidemann.) Gehring, Fritß Sternau, James 

— Brückner, Joſe Danner, Bend 
G ze „Bapienitteiih" | m nut . n Be 
Deute abend nochmals „Bapienireih” | gngenbufch und Klein. Nach dem 


’ 
' 


— E 4 3 N y > y 3 1 * 4 
Kraftwagen in den Dienft und ver- | "d morgen „Ter Graf von Gleisen“. | Bettelſiudenten“ ſoll „Der Waftel: 


| folgten ein anderes, ihnen berbächtig! Franz Beyerleins hochintereſſantes binder“ zu ſeinem Rechte kommen. 
vorkommendes Auto, in welchem vier und direkt aus dem Leben gegriffe- — — 


Männer und vier Frauen ſaßen. nes Militärdrama „Zapfenſtreich“ Stiftung der Kolumbusritter. 


Mehrere Schüſſe wurden abgefeuert 


ihren Verfolgern zu entziehen. 
— — — —ñ— — 
Der Tod auf der Landſtraßßze. 


wird heute abend unter der perſön- 
doch gelang es den Verdächtigen, ſich lichen Spielleitund ſowie Mitwix— 


Fünf Millionen Dollars der American 
kung von Direktor Seidemann noch- Legion für Wohlfahrtszwede angeboten. 
mals wiederholt. Neben dieſem ſind Der Direktorenrat des Ordens der 
in den Hauptrollen Elſe Janſſen und Kolumbusritter hat in ſeiner Schluß— 
Walter Vonn tätig. Daß auch alle ſißung im Congreßhotel geſtern be— 


Irl. Florence Barton, Cvanſton, auf übrigen Rollen auf das Vorteilhaf- ſchloſſen, der American Legion den 


Autofahrt bei Kanſas City ermordet. 


Anf einſamer Landſtraße bei Kan— 


—— —— Clark Str. der ſich auf Wache lichen Gefellſchaft rat dann mit Lawrence die Reiſe an. ſas City iſt geſtern früh gelegentlich — * u * en Ze 
art Str., der fih auf der Masse lichen Geſellſchaften. | d it Zairence die Reife an. | | y ift ge f geriet ner. Jürgens, Ambrogio, Sternau, fahrtszwecke fünf Millionen Dollars 


einer Kraftwagenfahrt das 24 Jahr 


aber bald überdrüſſig, er kehrte zu- alte Fräulein Florence Batton aus 
FE TEUER = — Evanſton, Tochter von Kimber L. 

Heitler ihn aber ſcharf anſah, wurde an Reſultate der geſtrigen Spiele der Sohn ſich aufhielt. Auf Veran-Barton, Präſidenten ber weitder⸗ 

die ro freumdli.b_ftets nethaut er jtil. Seine Verhaftung erfolgte, | TAren Die folgt: laſſung des Vaters wurde jener zweigten MeElarain Barton Shoe 
Ach imn deinen ſchönſten Jabren ne : X z 9 Q | . z A — — on 4 
"al | Nicht lange nachher tauchte Michnei American League. dann in Aultis, Wyo,, in Haft ge- | Co., von einem bon drei Räubern töt- 


St. Regis in Kanfas City wohnhaft 


National League, borzugehen. durch den linken Arm geſchoſſen wor-⸗ 

den; auch erlitt er Pulberwunden an 
den Händen und im Geſicht. Winters * — ‚we 20. 
fuhr mit der Sierbenden nach dem Rreuzzuges im Thüringiſchen 
geſiern zuſammen mit feinem Freun- zwei Meilen entfernten Landhauſe — ———— 
E Michael nor, Nr. —* 533——* Ron R. Garven, fie ftarb aber, |! Mar zürgens, Elfe Japſſen. Aus Vertrelern der Wohltätigfeits- 
Grove Avbe. verſchiedene Kabareis. während Winters und Garvey ſie 


rachten. 


teſte beſetzt ſind, iſt ſelbſtverſtändlich; ꝛach Vorkehrung für das eigene 
werden doch als Mitwirkende noch Wiederaufbauſyſtem verbleibendn 
die Herren Brückner, Kidaiſch, Dan- Reſt ihres Fonds für Kriegswohl— 


Gehring, Beniſch, Haufſſig, Bracken- anzubieten behufs Errichtung eines 
buſch, Klein und Bend genannt. Auditoriums von 20,000 Sißplähzen 
Außer der heutige: Vorſtellung iſt in der Bundeshauptſtadt. In dem 
| „Zapfenitreih“ nur noch für Don: | Gebäude, da3 der Erinnerung an 
nerdtaa, dem 7. Ditober, anaefegt. den Krieg gewidmet fein fol, follen 
Für morgen abend fteht Wilhelm ale Arten Kriegskameradſchaften 
ıSchmidtbonns hochintereifantes, auf | Aufnahme finden. Sollte die Ame: 
'eine alte befaninte Sage aufaebautes ırıcan Legion fich auflöfen, fa foll 
Schaufviet „Der Graf vor? Nation Eigentümerin des Gebäu- 
Gleihen“ auf dem Spiel-|de2 und diefes dem Bunbezfenat un- 
plan, dos zur Zeit des exjten |terftellt werben. 
ne — — 
Es wirken in dieſem Stücke Für Lonis Sannes Vortrag. 


Bertha Dietzm Paula v. Jage- — 5* a 
eriga Diegmanı, Paul Jage | prganifationen Chicagos hat fich ein 


| Ziemlich befäufelt wurde heute mor« | Tach dem‘ Hofpital in Independence Mann, ur Denifch, Jofe Dannıer, | gomite gebildet, um Herrn Louis 


a Pr: 3 Mau Fehri | = —* 
James Brüdner, Paul Geh ing. Sanne, Präſidenten des Hamburger 


— rn Kouif ückn L. Schmidt — 
Winters hatte zwei Meilen füdlich — ————— und Vertreter des Deutſchen Rolen 


Joſe Danner, Johanna Eiſemann, 


vi Kreuzes im unferer Stadt. einen 
Guftap Hauffig, Anna Lofinf, Anna e l 


——⸗ ‚Empfang zu bereiten, ber feiner und 
Ida Hohmann und Irr. unſerer Urbeit für das notleidende 


1113 — Be Fran i . c * — > — NRott öhr. Id 0: 
Gitern und Geichwittern, | Willig mitgeteilt werben ift, fündig* eines in den Zeppelin-Werken verfer- zieher verſchwunden. Knox wurde in neben ihnen auftauchte, in dem die dottenwöhr Deutſchland würdig iſt. Am heu— 


Buſh Temple Theater. 


Roße Sendung Schnaps aus einem Flug in 36 Stunden machen zu kön- Geldſchrankknader, die in der 


Dir. Conrad Seidemann.— Zei, Eurperior 4819. | Speicher in Louispille unterwegs fet; nen. ‚Nacht von Samdtag auf Sonntag in! 


— — he ' ö RER 1 * 
Montaa, dem 4. Kftober: Polizei, Bundebehörbe und Bahnen | Japaner raumen Nitolajeiwst, cin don M. Molff & Son und der 
feien „aefirt“. Daraufhin murben 


‘ 2 Ma in b 
Dienstag, den 5, Eltober: "Abnehmer de3 fommenden Schnap: ; Frarine- und Armeetruppen haben 


un u ad 
Um Freitag abend follte die Mare Sibirien begonnen. Gie ziehen ſich | 
Ina dem nörblichen Teil der Anfel | feien $5000. 


Mittwoch, der 6. LIE, zum legten M | 


; ; 44 ‚eintreffen, und die Abnehmer, wollten ! 10 e r 
„Die Dollarprinzeſſin 'um 7 Uhr mit Zaftivagen und‘ mit Sachalin zurück. J— ea 6 
— —— poliziſten als Beſchützern an 84. Str. — —— —— anta Fe⸗ 


Aus Verein? kreiſen. Bahn ſtehende Speiſewagenaufſeher 


Als geſtern der in Dienſten der 

| . . — | | 

’ und Vincenne® Road eintreffen, um | Pr * | 

ſ U⸗ en . BR - Wilhelm Wilhelm, Nr. 4351 Daten: 

| ( N e e ji ihre Waare abzuholen. | Am Sonntaa, dem 10, Tftober, nadız ? m | 
| 


\ 
— — — — 


wald Ave., in den Rangierhöfen an 
Es kamen acht Laſtwagen, zehn | mittags 2:30 Uhr anfangend, feiert der m nz * 
3 90 | Bleafure Club der Lilyorfthe Weit | der 16. Straße damit beichäftiat | 


Ver hl REES am Be Gamer ann sa 

| Wächtern und Poliziften. Um Halb Sarfen des Borwärts Turnvereins, Nr. ein mit einen Revolver beiwaffneter 

| ‚8 Uhr wurde der Greiham Bezirk3- | 2431 WM. Rooievelt Road, nahe Meitern | Halunfe den Speiferwagen und nabın 

| —am— | mache gemeldet, dab Güterwagen an | Ave., fein 51. Stiftungsfeit, zu dem alle | ihm $575 ab 

Heule,den A Oktober, |3% und Vincennes Avenue beraubt | freunde und Gönner herzlich eingeladen | i 

9 · 0 ft, würden, und Sergeant Timothy! jind. Ein — Komite iſt ſeit Wo⸗ Machten gute Beute. 

| ; $ - es en chen an der Yirbeit, diejem Stifrungsteit ı n , u. 

| abends 8 Ahr, | Judge begab jich mit fechs Boliziften | ;ı einem großartigen Erfolg au | Waren im Werte von annähernd 
—in der— dorthin. Dort wurde ihnen, mie fen, damit jeder der Säjte zufriedenge- | $300 erbeuteten vier Banditen, mwels 


| 


North Clarf Str. und Chicago Ave. 


var - | md fie .. — — 9— — 
en Sergeanten Killdiy gefagt, alfeg mas | Net UND I 4 bemühen, jedem Auvejenz | Gin Polizift von ter Eragin- Mode 


Eee dei. einige dvergnitgte Stunden zu bes | = — er 
vorgebe, fei in Ordnung, e8 handle | zeiten. Much für Speife, Trant und |werfolgte fie eine Strede Weges, | 


| Präfident de3 Hambrrger und Vertre- |nehmigten Scnapstrangport, und | forgt. Cintriit 50 Cents. nach, fie gingen ihm jedoch) durch bie 

;ter des reorganificrten Tentichen Roten | feine Leute zogen ab. Heitler be— — | Lappen. 
Kreuzes, der uns die neueiten Nachrich- | hauptet, der Zmwifchenfall habe ihm! * Beim Abladen von Eifenab- Zwei Räuber ftatieten der Bäderei | 
| m aus ‚Der alten Heimat bringt. | $1000 zur „Beruhigung“ ber Polizi⸗ | fällen-in ber Anlaae der Crane Co. nr. 1644 Meit Taylor Str. einen 
Eintritt frei.  Yedermann willfommen. | ften bon der Greihammache gefoftet. |jand ein Arbeiter eine Blechkanne, |unertwünfchten Befuch ab, jpertien bie | 
Das Komitee Zehn Minuten fpäter fuhr ein mit|die $48,000 in verkäuflichen Wert: | Verkäuferin Marion Ierrd in | 
gesildet au8 Vertretern ber hicfigen, für | 200 Kiften befadener Wagen nad |papieren und eimen treiheitzbonds | Hintrzimmer und plünderien bann 
den Wicderaufban Dentfälands arbei. | Sim D’Rearys Wirtfaft ab und ge |von $50 enthielt. Die Ranne-wurde|die Kaffe. hre Beute betrug $All. 
tenbeit Diganiiationen. angte auch glüdlic and Ziel. Ihmden Eigentümer, einem Fabrilanten| Der Krafidrojchtenienter* Yofeph 


| 
i 
I 


.. ö 9 rt ho ip jıt 3 21m |: 

| ; m mn 4 =. . —— Fe : = n nr 23 im „Iıtimoh avend giebt e3 zum | y;, ) i 

‚ten Heitlee und Perlman vor 14 Ta tigten Eindeders aus Aluminium mit | Haft aenommen, ftellt aber in Ab: Männer fahen. Einer bon diejen! red nu >, ‚tigen Montag, abend? 8 Uhr, 
“r o J 46 4 * —8 * —* 5 \ 

Igen den Intereffenten an, daß eine pier Motoren bedienen und hofft ben ‚rebe, der Dieb zu fein. ı fragte nad) dem Wege ımd foll aud! 

| gleichzeitig geichufien haben. Fräu-| 4 


ton Male Die DSollarorinzeffin“. Is: 2 a. 
Kae Male — —————— ; | inbet in der Norbjeiie Turnhalle 
g 1 8 DU) 150 Du ze 3 
Für Donnerstag ſteht nochmals ine Maſſenverſanmlung fiatt, zu 


lein Barton ſchrie ſofort: „Mein | »Onptenitreih, — —— Alle dringend eingeladen ſind. 
Gott! Sch bin getroffen!“ Der Mord: | U" ber reitag bringt den eriien | Eintritt frei. Herr Saume wird über 


| 3 5 — — ——— 6 B. B. Hanat Co. benuhles Bureau bube ſprang ſofott wieder in ſeinen in nz ı GSchnihlerfcher 
om apfenjtreid . |Räufe mit Heitfer abgefhleffen, die Vomolulu, 2. DM. Die japanliden in dem Gebäude Nr. 134 DB, Ran: | Kraftiragen, welcher fchnell im Zun.!?er bodintereffanten Scniplerfäen | hen. 
R ne x ifolnjeioat in Panolph Strafe einbrangen, fpreng- | Fel verihmand, Ar diefer fonderba- 
| ern i Fe * —5 mit der Räumung von Nikolajewst in danolph S A — — — Nart 

‚Der Graf von Gleichen. || bezahlten ihm genen $200,000. 1 — g Br ten einen Kaffenichranf und erbeu- | Ten Meife tiellt Winters den Vorfall! enzeinen Mitwirkenden find, iwie 


dar. 


|Rammerfpielabend der Saiſon wmit die Verhälktniſfe in —A ſpre⸗ 


Einalkterſerie „Angtol'. Die Zus) Die Mitglieder des Damenbereins 
ſammenſetzung dieſer Serie und DIE ner Chicago Turngemeinde merben 
gebeten, fich fo zahlreich wie möglich 


— f t: 2 . 
srl. Barten wohnie in Gvaniton | 1018 |zu dem Vortrag einzufinden. 


bet ihrer Schweiter, Fran Panlineiuiz ie srans an das Said! Diefelbe Aufforderung. richten au 


Sritfiths, 1600 Aſhland Ave. Dieſ 


Io... 


| aE een Sei Midaiich | Der Mheinifche Verein, der Chicago 


| Cora 


und ihre Bruder Samuel Barton, im) Smihnaatseintänte Bayern- Frauenunterſtützungsberein 


North Shore Hotel, Evaniton 


| Mnatol .unannennenenneeennnnenenn BR ‚und verfchiedene andere Vereine an 


Gabriele .... 


wohnhaft, find heute in Ranjas City! _®, 3 Wothtensfouver. \ihre Mitglieder, 


zu bringen. 
——. 


Flieger umgekommen. 


Hartford, Conn., 4. Oktt. Leutnant dram 
:& Wagner a ’ , X z Ze 
ee Br fe A era „Anatol“ wird pofitiv nur einmaz | fethaltungsabende für die Nachbar: 


Anetol ..!talier Bonn 


leingetroffen, um bie Leiche hierher |Shar nn Serie Stidaifch | | 


sense nun Max Haniſch 
A. Anatols Sodseilsmorgen. | & — * 
Be reader den Zuge Zeus * In 27 der ſechzig öffentlichen 
| Nolan... Elba Iuert; Chulen werden in biefer Woche bie 
. . Fredie Ambrogio in jedem Winter ſtattfindenden Un— 


Spielleitung: Frin Kidaiſch. 


| Annie Sesssessenncnrn... Paula d. Kagemanız | Unterhaltungsabende, 
| 


Saß., blied auf der Stelle tot und) * — ee ſchaft begi t: j 
5 Miffiam | aufgeführt. Wer fi diefe interej- !haft beginnen, wie folgt: „Heute 
a Me et entgehen Iajfen |&bend in fieben Schulen. Budlona. 


' Wordseite T Judge Kapt. Nyan jpäter berichtete, |ftellt werde. Nur Nünitler ımd Ninit- ‚che geftern abend in bie Apothele Nr. ; Merrill Corry jr., der Befchlähnber |! Serie nicht 
| ite Turnhalle Ivom ®Poliziften Galvin und bem| lerinnen eriten Ranges werden auftrer 14224 Fullerto: Avenue einbrachen. des — — er ung, beitelle für freitag abend recht- 
ſchen Flotte, wurde ſchwer verletzt, 


bi ges, ais das Flugzeug, in welchem fie! _ Und dam fommt wiederum bie, 
| Herrn Louis Sanne |Tich um einen von der Regierung ges | ausgezeichnete Tanzmusik fit beitens gez | feuerte ihnen auch mehrere Schülfe einen A gemacht hatten, hier | Operette an bie Reihe, und zwar ift’3 | Abonbale, Colman, Eberhart, 


abjtürzte. 


Schlimme Reſultate find die fiheren Koinen 
einer vernacläfiinien GErfältung, 
Huſten, entzundeter Hals, Schmerzen in 
ser Bruſt und Weres Atmen fürmen 

ſchnelt geheilt werden durch 


Dr. Baker’s Honeydew Balsam. 


Zin XZeeläffelvalg arbt fihere Heilung. Ve 
allen Hbaipelern au AR j 


do—motfolgte ein Wägen mii 200 Kiften für im NRodford, $U., zugeftellt. "Epftein, Nr. 1238 ©. Morgan Str.,|' 


| Delano, Earle, arten, Gladftone, 
zeitig feine Einlaplarteıt, ‚Relopn Part und Stinner, morgen 
in fünfzehn, Armftrong, AovalonBart, 
rra⸗ 
diesmal Millöders , Betieiſtudent· gat. Galliſtel. Holmes. Kingie, Lewis- 
unter der Regie des Hertn Benifch | C amplin, Norwood Part, DNB, 
u unter Mitwirkung folgender | Portage Part, Raymond und Scan: 
|Künftlerinnen und Künftler: Lucy. Jan; im fünf anderen an ben folgen 
| Weiten, Herta von Türk, Anna den Abenden. Für Neiſeſchilderunger 
Müller, Paula v. Yagemann, Anna U den Programmen. find Berfonen 
Lofint und Johanna Eifemann, jo-| gewonnen worden, melde aus beu 
wie Kurt Benifh, Frik FKidaifc, gefchilserten Lande ftammen, 
Guftao Haffig, Mar Yürgens, Max|. ° —— ————— 
i Oaniſch, Willn Schubett, Angelo Leſet die ‚Sountagpoe 










































































































6 Abendboft, Chicake, Wontag, den 4. Oftober 1920. 
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ns J Szene geſeßt. Die Kerle überfielen 
— ale — — F * icher Ueb erraſchun ie Zeitungs— Szene geſetzt. Vie Ker * a 
Engtiip für { Deuriael Spreden, Leſen — 3354 Dgden Abenue. fom om | ehe Ihe Nor Iette-Brumdeng: tum Zauft, voor || —— den Velzhändler J —* in fei- 


srite Gemüfelödin Ju berfaufen: Grocerp und Zelifeteifen La. | @Uft od. tauf®t, feht A. Torpe. 820 Korib live, | nerichte gelefen und unverieilt eine 


(Anzeigen unter Dieter Mubrit 2r das Wort.) | Agent und Banfgeihäft, 120 R. La 








EHreiben etc. 728. Wafhington Etr., 8. 310. 
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——— — ——— iafsiost ur en. Haneiyb © —— = Kefet die „Bonnlagpeil", wieder angetreten. 


Börſennolierungen. 


— — 
Chicago, den 4. Oktober 1920. 
Nachſtehend die Notierungen an der 
Getreidebörſe, von Beginn der Börſten⸗ 
itunden bid u 1 Uhr vormittags: 
Weizen — 11 vorm. Schluß Samstag. 
———27 $2.07% 


L. KAUFMANN & C0. 


Bant, Geldwechſel und Schiffstarten. 
114 Nord Ya Ealle Strafe. 
Allieie: 9. — und Exchange Ave. 
Ofſen yeute DIS 6 abd8, Eonntags 9-12. 


Anfangsk urfe 
| ver | ante 
noien: 


Dezember + 2 
Mais — 
Dezember. 
Mal our... 
Oafer — 
Dezember 
Mal „..n0000.e» 
epyrd— 
Oltober 
Schmal⸗ — 
Sltober 
Nippen— 
Oltober 15.30 
Nadftchend dic heutigen Notierungen 
an der Getreibebörfe: 
Weizen Mais Hafer Speck Schm'z Rip'n 
1.9514 888 54. 4 — 
88.6 503 — — —— —— 
22.90 18.40.14.75 


Neue niedrigste Getreidepreife: 
Dezemberweizen 195, Dezember- 
mais 8514, Tezemberbafer 541%. 
Die allgemeine Bewegung zur Ser: 
abſetzung aller Preiſe erſtreckt ſich 
auch auf Weizen. Baumwolle 
auf 20 Cents gefallen, und Preis— 
rückgang von Stahl wird jetzt er— 
wartet. Der Weltbedarf an Wei— 
sen fir 1920—21 iit 570 bis 590 

Dill. Bufbels bei einem Weltüber- | 
ſchuß von 625 bis 685 Millionen. 


— 


‚871% 
.20 


ai I ver | ‚90% 
Für Gelviendungen: 110,000: | 9314 


— — 


190 


55% ‚56% 


.60% 
23.10 


Dentichland 8165 
Ausab ına dur D dic | 
Ta rın! dic i 
Berlin. 
r Denijch⸗O 
Ungarn, 
Auszal blung 


tere 2 ” 
Budapeit 36 0 


’ 
durch u | 


nfvercti 
140) 


19.10 


Wien, ad aveſt. 
Czecho- Slowakei, 
Böhmen 
Auszahlung Der, 
rar 
Tron. Dt, 
Iuawtlanis, Bacska 
dur die 


zahl rc 
roat 


ar be Eparla fa. 
en Nu 
mänien, 109 Yet 


und 





4 


— — 


— 


wu Bi itar * 
Roland, Galizien, 
Polniſche Mark, 


L —— * 
Franken 


Barweizen war um 5 bis 10 Cents Sad. 


niedriger, Barmai um 6 bis 7 
Kent, Safer ımı 11%. Mande 
'alauben, dag Dezemberweizen zu 


3 51.75 verfauft werden mag. 


Staatsbonds. Curopäii ſche — 
Schiffskarten auf allen Linien. Vaß— 
angelegenheiten koſtenlos. 


Konfulariſche Dokumente. Erbſchaften, 
Koffektionen, Informationen, 


Enropäiſche Wechſelraten. 


Nach dem Bericht der Merchants Loan — 
Truſt Co. 112 W. Adams Str. ſtellen ſich die 
Guropäiihen Wechſelraten für Beträne von 


| 


Tafiane nad und von 


— 


mit der 


American Line 


| 
New Yorf- Hamburg direkt. | 
| 


Gothland Okt.14,, Nov. ‚D., Jan.ı. | 


hur 21 
ngolia. "16, Des. 


Red Star Line | 


u Tork- — * Antwerpen 


13. Vov. 18. zer 


El | 
R 
J 


ſie eutſprehend höher) im Verfchr der Banden | 
| unser einander heute wie folgt: 
[eensen— Dänemari— 
—— J 
Norwegen— 
Ehed3........ 14.10 
Shwebdben— 
Ched8........ 20.10 
Spanien— 


3.4912 


Deutfhland— 
Checks. 1.68 
fte ereih- 
.20 Ehede, .45 


Freikeitsbonds, 


31 proz. o....91.404 3,, 4U :dTO3...... 
4-proq. ....... 88 00 4. 44⸗pr — 

—A 0000. 87.64 | © Sienesanleibe— 
B.; * ꝓpros....··88.90 BAER.» 
2,, 414.» Pro3. .87. 1.981 —— ꝓroz. 


Produkten Börf e. 


» folgenden Preife gelten für den Groh- 
a »eim Eintauf Neinerer Enantitäten | 
iind Die Preife etwas böher. 


Molkereiprodukte. 
B ntter. 


stierungen_ bon Wahne_& Low, 159 
South 2 later Sitrabe.) 

‚ eriva, Das Pfund 0.61 

dad Plund. oe. ‚57 

Secand3” ‚bad site 


ile, 


BR... on der Käſebörle.) 
{ „Cheddurs“, 0.251,—0,.20% 
Offices: 14 N. Dearborn Sir., | abıfafe, „zus? : das Bd, 1 0200. Rn 
3 114. Daäifies“, das zfun 74 21* 
Chicago, il. j | Longhorns“, dus Tiund.. 0.27 0.27% 
ae Dan En nu u nn ! i Noung America“, das wi. 0.275—0.27% 
„Brid“, Da3 Biund.. 0.2433 
Echmeizer, rund, das und. 042 —0.45 
do, (Blot), das PBfund..... 0.27 —(.28 
Limburger, 2:Rfund»T Stüde... 
1-Puınd-Stüde.. ass 


Gier. 


mgen bon Wahne & Low, 
South J sater Cirabe.) 
Extrasſs“, Gar, Da AR: upend 

(Semifcte Waren, iten eitte 
geſchloſſen, das Duend. 0.5035 —0.52%5 | 
“(Eier für Grocers "ungefähr sc "Höper.) 


— 
Geflügel und Fleiſch. 
Geflügel (ebend.) 
ı (Notierungen von Sepfen & Murmanı, 
Weſt Sonth Waler Straße.) 
(Die Breife gelten nur für fuünf Hatten 
oder richt, einzelne Qattenfiiten 3% bis 
1 Gent das Piund bober.) 
4 Pfund und mehr.. 0.29 
z do,, 3% Ylund md mebr.. 
Mi do, fleinere, —— Pfund.. 
Eyrxing Chickens“ das Bund d 
Hähne, das Pfund........ 
I Truthi ihner, das und. 
JGänſe, das Pfund.. 
| Enten, das Pfund 
Indian Runne r Er 


De 


80.80 


b — S 
— 


a 
x<al 


Finlar ıd 


hie Star Lin 


New York-Chersourg-Southampton lie | 
Olmpic.....d. Sit. 6. Nob. N. Nob. 
Adriatic...20. Olt. 17. Nov, 5. Dez |: 
New York-Liverpool 
Baltic.......9. Olt, 20. Nov, = Der 
Celtic 3, Nod, 11. De. 15. San. i 


I 


Me 


W 


(? 


Greamerh” 
Firſt u. 


0.46 


—A}; 


Zl1maifrmomi* 


| 


Neute bis 3 Ahr abends. ee! 
. | 


Jos.Asehka 


Im Geſchäſt feht 1900, 


755 W. NORTH AVENUE. 


Sidvftede Halited Eır,, zweiter tod, 
Telephon: Lincoln 6161 


| (Notier 


i| 
| 
| 


r Beit, da diefe Anzeige aur Peelfe 
find die Wreile fehr fomwantend; 
‚amt Tage mögen fie höher oder 


nicdr % ſein 

Dentichland 5165.00 
Oeſterreich $s 47.50 
Ungarn .43740 
Czechoſſowakei ..... 8140. 00 
Ingoſlavia ..$ 90.00 
Roland ..$ 47.50 


Rumänien en $200.00 
Schiffskarten 


nach und von Hamburg, Bremen, 
Antwerpen, Rotterdam u. Trieſt. 


Neifepafie, Stener- und 
Gepäck-Angelegenheiten. 


Shifistarten). 
Heldlendungen 


Billigite Preife. 
Grhihaiten RE Bolmadten 


K. W. KEMPF 


ze: Diain 4491. 120 R. 2a Galle Str. 
Oten 96, Eonntscs 9—11 


6% 


Erſte Hwpotheken 


Gold Bonds 


National Bond & 
Mortgage Trust Co. 


of Illinois 

3146 Lincoln Ave. 
) Wellington 7854 
Zelephone, Rote Biew 1495 


m, A. Bnrmeifter, Präf. 
Bloyd Garwick, Schahmeiſter. 
mailsbouo* 


WILLIAM B. LUCKE 


Heating und Sewerage 


4729 N. S St. Louis is Ave. 


1:3 are 2000 
wie nie ug Kerken "year ne 38 


Hühner, 


0.23 


0. 22 
0 
—0.24 
—032 
0.28 
— 9.00 
2 ‚vo 


2 m. 


uen. Pfund 
Perlhühner. Dug, alte 86 junge 7.00 
Alte Tauben, lebend, Dutend 
„Sauabs*, Icbend, DNbend... 2.75 
do, auneritet, Dutend..... 3.00 4.00 
Kleine magere, weniger. 
Zur Notiz für Gejlügelfender! — Nur 


gute 
fleiihige Xiere find bier derfänflich,) 


Gotierungen von Jepſen & Murmann, 220 
Weſt South Water Straße.) 
50— 609 Pſd. Gewicht, Pfd. O. i6 —4.17 
60 — 70 Pfd. Gewicht, Bid. 0.18 —0.19 
70— 80 Pid. Gereicht, sid. 0.20 —0.23 
20—120 Rd. Gewicht, Pid. 0.24 —0.20 
Rindfleiſch (zugerichtet.) 
Bund Pfund 
Bo 28c; Nr. 2 24c; 
ee % 12c; Ir. 2, „ 10%c; 
Nr. 1 36c; gie. 2, 300; NE. 


Mund 


EEE BEE ES 


a toi wa; Nr, 
a 3, 


— 


8 
1 





C 
ic 

c 
3c 


‚4 
1 
2: 
1 


—8.00 
— 2 


u 
It 


—)3,.00 
2235 
—3.00 
— 00 
—! 3.00 
Br 50 
200.00 


8, 
Ar. 1, 500; Ne 2, ic; Nr, 8, 
8, 
Achfel, dba3 Fab..... . 2.00 
Nirmen, der Buldel ........0. 0.50 
I Bufdel.. 
irfihe, der Bırlöel 
Südfrüdte 


ẽ Ne. 1, 200: Nr. 2, 16c: Nr. 
| dv., der Nufbel. . 0.50 
| itten, Be Buſhel.. 
Melonen, die Stilte..... 
| Zitronen, 
| 
x 


Falifornia, Rifte.. 7.00 
Ealif,, die Kijte.... 5.00 
die Kifte 4,50 


Beeren 
die Kite... 5.50 


| 

| 2 z .... & 

| Friſches Gemüſe. 
Blattſalat, große Kilte 0.30 
| Biumentoßl, 2 Dupend.. . 4.00 
Kinmacdgurfen, der Buidel.. u 
ıSarotten, 100 Bündel ...... 1.00 
Anoblauch das Rund.:: 
Koplinlat, Die Nifte...... oo... 0.00 
ı Reblfproffeit, Drumd ons... 7.00 
ıStraut, die Kiite 0.75 
| Yimabobuen, 24 Bints.. ... 0.00 
udn. 5 ESSENER Petexrſilie, — end Bü ndel.. 

Bichfer, die Kilte....... 0.30 


Aktienbörie, 


Nadjitehend die Verkäufe an der 
biefigen Aktier:börfe während ber 


testen Woche: 
Attien. 
Schwan⸗ 


Verläufe. Hoch Nied. Schl ub. — 
Am. Radiator. 110 72. 78 
bo,, Borzuns 20 102 102 
Am. Chipblda. 100 x 0 DW 
bo., Borzugs 45 75 70 75 
Arm. Leather. 4063 15% 15% 135% — 
| do. Borzugs 180 DE 02% 
Armour, Borz.1465 0214 90% 
Booih ‚Silber... 20 7 
Beaderboard.... 105 45 
Niriscoe Mot.. Als 20 
Ebic City & 
Conn. Ry3.. 975 1 
do., Vorzug S50 
Cafe Blow ....1395 
chic, EI. RyS,, 
VBorzugsaft.... 321 
Chic. Br. Zool 50 
Chic Rys., Se⸗ 
ries B 
| Cudahy & Co... 
Com. Edifon... 
GCont. Motor. ..5810 8% 7 
Deere, Borz.... 4107 03% 93 
Si mond Vai 85 406 106 
Godhazz Zug. 445 50 4 
Gt. 8. D. & 75 66 66 
german "Corp. 50 Tau Ti 
& Mar, 20.5 7 
Sum Motors., 235 14 +-13% 
Zllinoie Brid.. 1035 71 -70 
12% 


BEFTeR: Dhit. 
Holzäpfel, der Luͤfhel..... 1. 50 
Pflaumen, Michigan, 
F eintrauben, der Korbi. 
——— Carladung... 
Apfelfinen, —8.50 
—(,00 
|®rape Fruit, —6.50 
Kronsbeeren, 
—0.55 
—1.00 
—3.00 
—1.50 
0.12% 
—4.50 
—7.50 
—1.00 
90 


0.10 


—. 70 


—6.* 


12°} 


73 


102 


02% — 
; 9Iu— 
45 
19 


45 
15 


1% 4% 
80 80 
1, 1 


340 a8 65 
790 101% 101, 


65° 
10114 
7% 
93 
106 
49 
66 
744 


75 
1% 


—2 
* * 


— — 


Libby .... 006 11% 


iſt 


| 


| 


| do, 


| 


American Locomotive Comb 
825, 000 oder mehr (für NMeinere Betrüne ums American 0 .. 


14.05 | Valtimore & Obio 


| 


l —— 


Northern vVaciſic 


.87 20) 


01 Texas 
. . O6.20 Tobacco Producis.. 


I1G 
INC 


ı 


a 
* 
1° 


Lindlay Light... 210 
Dionte. Ward..60990 
do., Borguge, 172 
Midi. uttlit... 50 


Borzund 20 
wüitdelt Mor. 720 
National Carbon 

Borzuasdatt... 
Nat’ Leatber.. 
Orpheum Circ.. 
Til & Comp. 
Rub, Eerpice.... 
Piegly· Wigaly 
Peoples Gas. 
Qualer Dats, 

Vorzugsaft... 
Rev Motors .. 
Noot & Band, 
Scar3-Noch... 3955 

do., Vorzugs 30 
Shaw Tari ...3655 
Stew, Warn.11,940 
Einclair Sil.., 25 
Standard Gas 

& Electric... 425 

bo., Vorzugs 0 
Smwilt & Co.....3539 
Swift Amt’l.....3105 
Ibompfon Co. 40 
Zemtor Prod X 115 
Unton Garbide 

& Larbon..18,590 
uU, Iron Wls. 2035 
Unit, Raperb’d 100 
Wahl & Go.... 515 
Weſt. Knitting. 1515 

“ilfon Go.. 30 

bo., Borzugs 105 

Toriglch & Co, 60 


Bonds, 
Mrmour & € 
. So ‚900 
do. ne. . 26,000 
C. & 
Rys. 


E. 

cb. €. A. 

Be 
Chic Rys. 

I BB. 
DS, 

Ser. ®8.. 

Com. Ediſon 
lit 58 

Com Elec 53 

Enpaby 1ft 


6% 
30 


0% 6% 
25% 27 
101 101 101 
16 16 
27% 97 
16 14 


104 104 
10% 


100 
"5330 
380 
105 
10 
695 g 
. 545 38: +5 
8816 — 
22 1% 
ug 
118% — 
106 = 
SU — di, 
30% + 2 
31% 


132 
3155 
60 


98 

116 

106 
79 
29% 
311g 


14 13 

36 36 

108% 105 

32 30 S 

27 26% 5 
41 


62'% 
131% 
50 

47% 
10% 
50 

BT 


74 


80 
061% 


35% 


G. 
2,000 


18,000 
7,000 


301⸗ 
024 


23,000 


1,000 


. 13,000 
1,000 


1,000 


ð 58 60 60 
P eobples Ga 


Refdg. 58. 


60 


—— 61, 61% 


Die nadjftehenden Rotierungen 


der New Norfer Börfe in den wich. 


|tigiten Aitien find heute: 

Heute 2 Uhr Schlufß 
nachm. Samstag 
33 324 
05 un 

6034 


52% 
110% 


48 
609% 
41 
44% 
131 
1%) 


American Tan Compand.... 


Cmelting 
EEE 026 neunten Me 
Atchiſon 


Valdwin Locomotive 


VBethlehem Steel 

Chicago, Milw. & St. Raul. 
Leatber Comp 
Crucible Steel 

General Motors 
Inſpiration Copper 

Int Paper Tomp.. 
Mexican Petroleum 

Mew Norl Central 


5 1 
17 1a 
8% 
) 914 
Peoples Gas 374 

Neading 

Republican Iron and Stecl.. 
Sears-Roebuck 

Studebaker 

Oil 


17% 
108% SL 
67 3 
127 
78 
S6% 
61% 
96.00 | 
87. 


87/64 


wurden 
Die Freibeit3bonds 


Ur tion Racific 2 


3, 44,9. 1922— 23. 
a, 46, 1928.... 
US Vomds, 44%, 1942......8 
Viele Giinbahmaktion 
heute gekauft. 
ſtiegen im Kurs. 
487,300 Nitienanteile die Bejiker 


>0 


et | gewwechielt. 


Die Baumwollchörie. 
An der Rem Morler Yanmivollkärfe wurden 
beute nmadıniltan 2:15 folgende Breite ber 


zeichnet: 
2:15 nadın. Och Ylledria —8 


Sams tag 
21.60 22,5 


20,00 502 
———-. ⸗ñ —— 


NReues Bürgſchaftsgeſetz. 


22.47 
20,85 


0.26 a * « 
0.2535 | Orundbuchführer Haas beruft eine be- 


ratende Veriammlung ein, _ 


Grundbuchführer Joſeph F. daas 


0.51% |bat auf morgen nachmittag 2: 30° Uhr 


nad feinem Bureau, 120 County: |; 


| gebäube, eine Verfammlung einberu= 
fen, in mwelcher über eine die Bürg- 


ıSchaftsleiftung in Kriminalfällen be- 


„2 | treffende, der nächiten Legislatur vor= | 
. zulegende Geſetzvorlage beraten wer⸗ 


den ſoll. 


0. 26 | 


‚DU | 


|änben im Bůrgfchaftswefen, ns — 
denen das Publikum und die Grund- 


| 
| 


Kälber (geichlachtet.) | 


| 


Ifes in ben bisherigen $ 


| 
| 


fen in ben Enbbahnhof an Canal 
und Madiſon Straße die Lokomo— 


lebende Zattin 
—"j% | wieder mit ihm zufammen zu ziehen, 


Die legte Legislatur hat das jolche | 
|Bürgjchaftsleiftung betreffende Geſetz 


widerrufen, und Herr Haas möchte | 


jeben, daß etiva& befferes an feine 
Sielle geſetzt würde, damit den Uebel— 


beſitzer zu leiden haben, ein Ende ge— 
— werde. 


— — — — — — 


Noch dra tiſchere Maßnahmen. 


Von einem ſtädtiſchen Hilfskorpo⸗ 
cationsanwalt wird zurzeit eine neue 


Ordinanz ausgearbeitet, welche be⸗ 


ſtimmt, daß in allen Mietswohnun— 
gen während des Winters eine Tem— 
peratur von mindeſtens 70 Grad 
herrſchen muß, und daß gegen alle 


ce) Hausbejiter, melde nicht für die nö— 


tige Heizung forgen, noch weit fhär- 
fer borgegangen werben 8 als die⸗ 
Ordinanzent⸗ 
würfen beſtimmt worden war. Wahr— 
ſcheinlich wird ſich der Stadtrat ſchon 
in ſeiner nächſten Sihung damit zu 
beſchäftigen haben. 


— 


Gut abgelanijen. 


Gegen acht Uhr heute morgen, als 
ſich Taufende von PBerfonen auf dem 
| Mege nad) ihrer Arbeitsftelle befan= 
den, entgleiften furz vor dem Einlau= 


tive und bie beiden erften Wagen 
eined Vorortzuges der Northimeitern | 
| Bahn. Glüdlichermeife murbe, ſo⸗ 
| weit menialtens die Bolizei in Erfah- 


rung bringen fonnte, niemand ver= | x 


lebt. 


ee a — 


Sinübergefhlummert. 


An Gasvergiftung leidend murbe | 
der 73jährige Tony Cameron, Nr. 
541 Weit Late Straße, ins County: | 
ı Hofpital gebraht. Der bejahrte 
Mann, welcher allein haufte, mollte 
ſis. wie der Augenſchein lehrte, Kaf— 


%|fee machen, fchlief aber dabei ein. | Sidwin 


Das Waffer tochte über und verlöjch- 
te die Yylamme; von dem augjtrömen- 
den Ga3 wurbe Cameron übermannt. 
—:, 
Nahm ſichs ihwer zu Herzen. 


Nachdem feine von ihm getrennt 


jich gemweigert hatie, 


bergiftste fich gejtern der Nr. 3308 
Suuthport Ave. mohnhafte Fred 
.| Geige. Seine Leiche wurde auf 
ig jeiner leeren Bauftelle in ber Nachbar: 
Kraft con Lawrence und YAuftin Ave. 


11% — |gefunben. 


1,3 !jend 
8 


Proklamation den S 


Um 1 Uhr hatten 


— — Shleige, Mi Mont 


|Bas Borwaplergebnis 


MWahlfommiiiare haben cs heute 


offiziell befannt gegeben. 
Die amtlihen Zahlen. 


Broflamation erlaffen, in welcher darauf 
hingewiefen wird, daf die Zählung 
in völlig gefehlicher Weile vorgenom- 
men wurde. 


Die feit langem erwartete Pro- 
Hamation der ftädtifhen Wahlbe- 
hörde über das NRefultat der Vor— 
wahlen vom 15. September wurde 
heute morgen in den Räumlicdfer- 
ten der Behörde im Nathaufe erlai- 
fen, Bolitifer aller Parteien und 
Fattionen ſowie eine ganze Anzahl 
der nominierten und geſchlagenen 
Kandidaten waren dabei anweſend. 
Es nahm über eine halbe Stunde in 
Anſpruch, das zahlenreiche Doku— 
ment vorzuleſen. 

Die eigentliche Bedeutung der 
Proklamation ſcheint diesmal nicht 
darin zu liegen, daß die Namen der 
erfolgreichen bezw. geſchlagenen 
Kandidaten amtlich bekannt gege— 
ben werden, ſondern daß der geſetz— 
liche Zeitpunkt herangekommen iſt, 
an dem mit den Konteſten begonnen 
werden kann. Vor Bekanntmachung 
der Proklamation war dies nicht 
möglich. 

Der Hauptkonteſt iſt natürlich der 
guifien Len Small md Sohn ©. 

Oglesby um die Gouverneursnomti- 
nation. Ein anderer Konteit, der 
bisher angemeldet wurde, tit der des 
demokratiſchen Bundesſenatskandi— 
daten Robert Emmet Burke gegen 
IN. Waller; ‚der Ichtere ſiegte mit 
einer Muralität bon mehreren tat: 
Stimmen im unteren Staate, 
ie Wahlbehörde vertritt in der 
tandpunft, daf; 
die Zählung der Stimmen geſetz— 
mäßig vorgenommen und die ange- 
s/aebenen Zahlen die einzig richtigen 
und amtlich anzuerfennenden iind, 
was bon den Vertretern der Zow- 
den-Faktion in ihrer Klageſache ge— 
gen Len Small beſtritten wird. 

Die republikaniſche Reſultate. 

Das Reſultat der für die republi— 
kaniſchen Kandidaten abgegebenen 
Stimmen, die für Chicago und Ci 
cero von der Wahlbehörde und für 
das übrige Cook County von Coun— 
tyelerk Robert M. Schweitzer ge— 
zählt wurden, iſt: 


Bundesſenator. 
Ehiperfleld .... 12,828 | Smith .... 
MeRinlch * 135. A 
Smith's Riurali tät, 78,229, 
Gouverneur. 
.. 12,710 Email ...:.... 
».2:,..120,703 | Woodruff ..... 
5 Plüralität, 04,006. 
Vizegonverneur. 
Miller.. .214,494 } Eterling 
Millers vᷣi uralitãt, 80,046. 
Staatsfetretär. 
| Emmerfont.. ....450,077 } Rot 
r| Reid'5 Mefrrheit, 45,079. 
Rehnungsführer, 
..194,862 | NRuffel ....... 
Medrbeit, 55,560. 
Staatsihanmeiiter. 
123,742 | Miller our... 
r3 Mebrheit 88,696, 
Generalanwalt. 
196,357 | Brundage..... 
Mebrkeit, 37,773, 
Schreiber des Stantsobernerichie. 
Bu MB „nn... 39,676 1 Bail 
| Echneiber ——68 
Soneideris vwPlutalũat, 54,367. 
Beigeordnete Kongreßabgeordnete. 
——— ........ 68,726 1 Mafon . ..233,262 
| Ted .. 3 103,071 !WMate3 „........ 93,188 
"Ereiber des Appellhnis. 
‚139,778 | Brady 
Macaulch ..... 23,943 
Bradhy's Pluralität, 36,182. 
| Abwätierungstommitjäre. 
BE ..129,082 ı Sacob . 


l 


..214,540 


Carlittom .. 
lesby 
Smalt' 


..154,448 
..195,156 


| Schnjor 


‚130,302 
Johnfon’s 


Keb3.... 


In 
Nille 


212,438 


* .159,214 


ANEE. .00000.. 
darr's 


Barr 


172,960 


. 10,520 
. 20,700 
8,979 
0,066 
5,478 
12,007 
20,685 


Paullin » 113,187 ! Olfoır . 
Samlin » 11.071 ! Nordayı 
Eller .. —7 115 |; Ralch „..000.+. 
349 | sollrath 
37,380 | Scanlan ...... 
. 17,090 | Nandolph ER 
4,655 I 
Gountyrichter, 
..183,855 | Dlfon_. 
Mehrbeit, 34,124, 
Staatsanwalt, 
BEE 3.50 181,471 | Baraf 
| Matcpett .......113,557 
i  Erome’3 Pluralität, 67,914. 
Grundbuchführer, 
on 164,179 | Garner ...... 
Haas’ Mevrheit, 4171. 
Kreisgerichtsichreiber, 
Miller.. ..213,329 | Tobey ........ 
Millers MRebrheit, 106,286, 
Euperiorgerichtsichreiber, 
‚141,590 | Eridfon ..... 
Medrheit, 412,948. 
Koroner, 
RR. Hoffman.110,320 | PM. Hofiman.23 
Peter M. Hoffman’s Wichrheit, 122, 31. 
Mitglieder der Niiciiorenbehörbe. 
215,205 | cher ....... 
107,261 ] Sreeit 
Mitglieder der NReviiionsbehörde. 
Barrett......219,024 | Tellenbat ....111,004 
Barrett's Mehrheit, 108,020, 
Gountyvermeiier. 
ae 130,817 ! Emerion 
Roſſiter 46,424 
Suhr's Bluralität, 44,49%. 
Stadtrichter. 
200, 302 Steen. 
163,208 | Sales 
162,374 | Norden 105,200 
en o000..1650,178 | Hagen ..e.. 55,080 
Sulmar nen IR 1 SICHER sun cn Bi 
—— ———yoo—————— — 
Gentel » ..150,808 Sbuiman 
(Eine ..147,508 | NSumnderlid ... 
SJacvb3 . ..137,481 | <iebel 
1 Eolmes zoo 134355 MU oueennee. 2 
| Ecott oserunneo 332. d14 | Brdan ........ 2 
BI) erin.00..180,284 I Samblen ...... 
| Stabirihter (Eriaixwadl). 
102,168 9amblen ...... 
..150,345 
Kongreßabgeordnete. 
Erſter Belirk. 
18,138 ı Dladivell 
2,198 ı 


Zweiter 


J 

— 

Todd . 4, 

King... 
| Geißler . 

| Yelona .. 


— 
4 
. 18 
.15 


Righeimer 140.431 


Kigheimer's 


.160,008 
7,943 


10 


Siellanbder.. 
Gridion’s 


.184,538 


3,541 


ol. 
“rin 


‚200,7 


42 
517 


. 86,521 


= 
a 
| 


Trude sooo. 


..121,561 
F — sonssesee D,48 


| Rbipp 
Ebler 


ja Ben 
Rarfer aaa 


Bezirt. 
| Mann . RER 
Bezirhk. 

Etewort ...... 
Schmaus 


Dritter 
.19,272 | 
1,500 
..19,590 
Vierter 
Golombicwöti .. 7,667 
WeDonneli ir.. 2,332 


Fünfter 


1 Rilfon oonocc. 


| Sproul . 
Bezirk. 
Aybmiaf . 


Bezitk. 
Gartenſtein 
Begzirk. 


Gorman ....*...18,148 ! Palmer 


Devenilb ..... 
Peterfon ....... 5,43 


Siebenter Begzirt. 
....22,953 ı Dougal ..... 
..37,901 1 
Achter Bezirk. 
2,337 | ®Barrillo..... 5, 
Neunter Bezirk. 
...20,974 | Betcerion 
Beönter Beairf. : 
Chindblom — * J 103 
J ——.— 


u dan: 
Dicacılon . 


MceGavin 


Britten . 
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A den 4. rleber 9°“ 


Die demofratiichen Refultate, 


Die demofratiihe Stimmenab- 
aabe war ſehr ſchwach, nämlich nur 
119,724. Die Reſultate für die ein— 
zelnen Kandidaten lauteten: 

Bundesſenator. 
Robert E. Burle 
Peter A. Waller 
Gouverneur. 
geaubon Lewis.. 


n 


47,722 


47,410 


.....84,502 
14,367 


Same 
Barrett 
Vizegonverneur. 


Hana EEE RE. 
A TTT ——— 
Staatsijelretär, 


Leo ©. 
Walter 


28,546 
57,041 


64,380 
18,895 


Arthur W. 
Rechnungsführer. 
James J. Bradh 
Edw. T. MeCaffrey.. — 
Stantöfhanmelfter. 


einen Rasa are 24,8 33 
.... ..60,5 


68,261 
..16,498 


Charles — 
m. Ndan jr.. 


"Seneratanwalt, 
SE &. EMERB: 25005 
Schreiber de3 Staatsobergeridjt3. 
George F. Dobnfon.. ...79,695 
Beigeordnete — — 
Murphy 
Schneider. EEE 
RE RE 
Scjreiber des Appelihofs. 
Fra NE ....... 
Abwählerungstommilfäre. 
73.55 


BER ana 
46. o1s! 
62,108 | 


82,003 


‚60 JO | 
ä 51, 438 
40.362 


Wm. 
—. 
Wm. M. 
75 


Matt. 15,420 


— 


—RN 
Michael Rofenbera 
Zbomas DM. EuliiDäl.csecsssnnsnnenunnrs 
Nm. R. O’Ioole 
Joſeph Keeſe 
Wm. J. Rooney 
Dennis O'Vrien 
Ehe Countyrichter. 
Franxis X. Buſch 

Staatsanwalt. 


er 


11,554 | 
14, 100 | 
17,5 


Maclay Hoyne 47,68 80; 
Michael L, Jgoe 

Sohn R. Murphh — 
George Mewtaßon .. .. 
Alfred ——— — 


Gruntonaührer, 


750) 
811 
„1,233 
T. J. Crowe. 
Areisgerichoſchreiber. 
LaBuy 
BE sans mare 
J Foy “ana as 
Eupcriorgerihtäicreiber. 
Ebarle3 X. Michal . 
2008, 5. Earl „.or0cs0nononscnoncnee 
2508, ®. Bonfield 
Koroner. 
Matthias Aller ...... 
Mitglieder der Affefforenbehoide. 
66666 
nennen ante een 
Names A. Murphy 
Zimothh E. Charles. 
drcd A. Feransd.... 
Mitglieder der Nevifiondbchörde. 
DEE: <a ren en 82,4 
Gountyvermeiier. 

Sodn Kozieinzti..1105 | 2. X. Eullerton. 
John 8. Milller.. 455 |! 3. S. Mullen.... 
Stadtrichter. 

WeEullivan 76,334 J A. Graber. 32 170 
72,816 I Lindfay.n0,454 | 
3. Graham. ös ‚>48 ] 3. " Zenomik 0,68 
h Kt. Naredi..56,680 | Nofepb Burfe . „31,160 
Donadoe..... CI, Mehramara.23,837 
2. Mulcaby.64,8537 |Y. E. Domd.. ..20,029 
Mednerich..64,340 | 3. A. Long....29,285 

Yorrelli... ..60,507 | 
Stadtrichter 
PBanteli3.34,265 | U. M. Kebin 
Thrrell. „14,014 IE IJ. Walſh.. 5,7 30 
Ralfd...13,168 | Jobn R. Horan 10.084 


= 4 +. —--.—— 
Derlekungen führten Tod herbei | 


* 
J. 


60 se 


Walter 
C * 517! 


Frant GE, 
Thomas 


47,164 
2320 
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Zufammenftoi zweier iraftwagen zicht 
ihlimme Folgen nad fid). 


Der l5jährige John Patton, Sohn | 
bon Dr. F. P. Patton aus Glencoe, | 
erlag geftern den Verleßungen, welche | 
er am Samstag nachmittag erlitt, als 
der von ihm gelentte Kraftwagen fei- 
nes Vaters in Winnetla mit einem 
zweiten, Walter Debmlow au Win- 
netfa gehörenden Auto zufammen | 
ftieß. Beide Gefährte wurden ftarf 
befhäbigt, bob tamen die übrigen 
Inſaſſen ſämtlich mit unbedeutenden 
Abſchürfungen und Schnittwunden 
davon. 

Im St. Eliſabeth Hoſpital liegt 
in hoffnungsloſem Zuſtand die acht— 
jährige Margaret Rusnak, Nr. 748 
Reeſe Straße, darnieder. Sie ge— 
riet beim Rollſchuhlaufen unter die 
Räder eines von J. R. Enlund, Nr. 
5056 Grace Straße, gelenkten Kraft— 
wagens. Den Lenker ſcheint an dem 
Unfall keine Schuld zu treffen. 

Caroline Krißman, Nr. 5027 N. 
Hermitage Avenue, und Margaret 
Nixon, Nr. 4370 N. Hermitage Ave., 
wurden unbedeutend verletzt, als fie 
einem von George W. Miller, Nr. 
4301 N. Hermitage Ave., gelenkten 
Auto zu nahe kamen. 

— — — 
Billig ere Kohlen 


Hilſsbundesanwalt Miller gibt 
Verbrauchern einen Rai. 


Hilfsbundesanwalt J. Arthur 
Miller erteilt dem Publikum den 
Rat, vorläufig nur fo viele Kohlen 
einzulegen, wie vorausfichtlih für 
die nächften fechzig Tage gebraudtt | 
werden. 

„Denn“, fagt Herr Miller, „es ift 
ganz ficher, daß fchon nach dreißig ı 
Tagen die KRohlenpreife erheblich fin- 
fen und binnen 60 Tagen imieber 
normal jein werden. Niemand follte 
jegt mehr ala hödjitens $10 die Ton- 
ne für die befte Illinoiſer Weichkohle 


> 


* 


den 


langt wird, wie das leider vielfach 
sejchieht, jo it das ein jicheres Zeiz | 
chen dafür, daß jemand grabfcht. Die, 
Schuld ſcheint nicht an den Klein— 


lern zu liegen. Die Unterſuchung 
darüber geht ununterbrochen weiter. 
Wir erſuchen die Kleinhändler, welche 
ihre Kohlen zu teuer verkaufen müſ— 
ſen, uns mitzuteilen, 
gekauft haben.“ 
—— +0 — — 


Unter jchr ihwerer Anklage. 


sn der Nord Halfted Str.- Wache 
eirgefperrt wurde der 25jährige Kut- 
Icher Dito Kranz, Nr. 2255 Gıeen= |: 
view Mpenue, unter ber Anklage, bie |: 
ſechs jährige Selm. Motſch in einen 
Schuppen hinter ihrem elterlichen 
Hauſe, Nr. 2259 Elybourn Nperue, | 
ıgelodt ur. dort verfucht zu haben, |; 
fig, an dem Kinde zu vergehen. Nur] 
das rechtzeitige Eintreffen der Poli- 
| zei befreite ihn au3 den bderben Yau- 
ften mehrerer handfefter Nachbarn, 


Zahnärzte 


Niedrigite Preife. 
Iinterfuhung frei. 
Unjere Methoden find abſolut ſchmerzlos 


DR. TOPPEL 


1572 N. HALSTED STR. 
nabe Nomth eive 


echſtunden: —— 54 
1383| gramm: frfomomi' 


515 | 


29 i ivar. 


— 59,658 | 


| 


zahlen müjfen, und wenn mehr ver=| 


bändlern, fondern an ben Großfänd-! ı 


ben mem fie | 


” 


Eine 


Negijtrierung weit , den Gr- 
wartungen zurüdgeblichen. 


Enttäufhung. 


Was it die Urjadhe? 


Namentlich Jegten Die Frauen eine üler- 
raichende Sleichgiltigfeit an den Tag 
— Ter 12. Oktober der zweite und 
letzte Regiſtrierungstag. 


— — 
Das Schickſal des Landes ſcheint 
den Bürgern lange nicht ſo am Her— 
zen zu liegen, wie es der Fall ſein 
ſollte, denn die Zahl derjenigen von 
ihnen, die jih am Samstag regiftrie- 
ren ließen, ift Iange nicht fo groß, ivie 
man erwartet hatte. Der erfte Re- 
giftrierungstag brachte ein Fläglichess 
Reſultat, troßdem dieſes Jahr das 
wichtigſte Wahljahr iſt, das Prä— 
ſidentſchaftswahljahr. Es ließen ſich 
weniger Wähler regiſtrieren, als vor 
vbier Jahren, als die Bevöllkerung der 
Kran fogar noch bedeutend geringer 
Die Gefamtriegiftrierung am 
‚borigen Samstag belief id; auf || 
:432,079, gegen 470,334 vor bier 
Jahren. 
Den Frauen beſonders ſcheinen die 
Bohlen ganz gleichgiltig zu ſein, noch 


l 


nicht. im Bei bes " allgemeinen | 


Stimmrechts waren. Geit Jahren 
haben ſie — oder doch die eminenten 
| Nertreterinnen des weiblichen Ge⸗ 
br — alle Hebel in an 
geſetzt, um als vollberechtigte Bür— 
gerinnen anerkannt zu werden, und | 


| 
| 


ren au3ländifchen Wertpapiere. 


per Eched, Banlauftrag, Stabel oder 


Verbindungen mit: 


Unjere 35-jährige Erfahrung 
Bankgeſchäft, unfere Kapitelskraft, v 
Umfäbe ermöglichen beſte Bedienung 


Wir empfehlen zu Anlagezwecken: 


Deutſche Bonds 


Reichsanleihen, Staats⸗, Städte⸗ und induſtrielle Bonds, ebenſo alle ande⸗ 


a YO 


Firſt Mortgage Real Eſtate 
Gold Bonds 


auf bebaute3 Chicagoer Srundeigentum. Diefe repräfentieren, da auf nor» 
male Vorkriegsmwerte bajiert, infolge der gegenwärtigen befonderen Baus 
und Mohnverhältniffe eine Sicherheit allererjten Ranges, 


Wir beforgen prompt und coulant 


Geldlendungen 


nad Deutjchland, Oefterreidh, Nngarn nd allen anderen Ländern Europas 


Zu: 


Radio. Eröffnung von zinstragenden 


Konten in Europa und ſonſtige europäiſche Geſchäfte durch unſere direkten 
Deutſche Bank, Dresdner Bank, Disconto⸗Geſellſchaft, 
2 Wiener Bank-Berein oder durch unſeren eigenen Vertreter in Deutſchland. 


im europäiſchen und amerikaniſchen 
orzüglichen Verbindungen und großen 
zu niedrigſten Preiſen. Wir ſind das 


J älteſte deutſche Bankhaus in Chicago. 
Unſere Zirkulare, ſowie Auskunft und Rat in Geldſachen jeder Art 


1 gratis und franko. Man wende ſich 
ſchreibe deutſch oder engliſch. 


an uns brieflichoder perſönlich; man 


Man ſende „Banktratte“, „Noneh Order“ oder „Certified Check“ mit 


2 genauen Sujtruftionen. Umrechnung 
audi am felben Tage. 


erfolgt zuc QTagesrate bei Erhalt und 


ERGER 8.CO.| 


Bankgeschaeft 


Frauen und Bölferlige. 
69x legt Gründe dar, warıım jeiner An- 
jiht nad) die Frauen zu Gunsten der 
Liga jtimmen follten. 


Dayton, D., 4. Oft. Bon der! 


105 LaSalle St. Ecke Monroe 
CHICAGO 


aug22,fonomi* 


GELDSENDUNGEN 


| nad allen Ländern 
per Boft, ver Kabel, per BanlEhed, 
SCHIFFSKARTEN 


fir alle Linien über 
| Hamburg, Uremen, Danzig, Libaı, Riga, Ant. 


jebt, nachdem ihnen bieje Anerken- | Redetour zurüd, während mweldjer er | werven, Habre, Rotterdam, Copenhagen, Xrieit. 


nung zuteil wurde, legt die Mehrzahl | | 
bon ihnen völlige Gleichgiltigfeit an 
den Tag. 

Nur 139,888 Frauen Ti 
am Samdtag regiftrieren, 
weniger al3 am 7. Dftober 1916, al? 
154,695 zu den Regiftrierung&buben | 
Ifamen, Und das Seltfame dabei ift, | 
daf fle vor vier Kahren nur für 
Präſidentſchaftswahlmänner, Uniber= 
fität&vermwalter, Einfhäber und für| 
lein Mitglied ber Reviſionsbehörde 
ſtimmen konnten, während ſie in die- 
ſem Jahre für ſämtliche Kandidaten, 
| nationale, ftaatlihe und County: | 
| Kandidaten, ftimmen fönnen., | 
E Die Gleichgiltigkeit unter * 
ı Wählern männlichen Gefchledht3 gab 
| Übrigens der der Weiblichkeit nichts | 
ınadı. - Nur 92,191 Männer ließen 
ſich am Samstag regiſtrieren, gegen 
315, 639 am erſten —— 
tage vor vier Jahren, alſo 23,548 | 
weniger. | 

Verfhiedene Gründe erben für 
bie ſchwache Regiſtrierung angegeben. | 
| Die einen jagen, dad Wetter fei zu 
schon gemwejen, um zu den Regiftries | 
rungsbuden zu laufen; andere mei: | 


ießen ſih 
14,807 


| 


'nen, ber Ausfall der Präfidententvahl | 


|Tiege ja doch Elar auf ber Hand; an= 
|bere behaupten, e3 jet nicht genügend 
|Reffame für die Regiftrierung ge— 
ein ivorden, trobdem die ZTaged: | | 
zeitungen mwieberholt darauf hinivies | 
fen; und andere find jchließlich ber 
Anficht, daf die Vorwahlen vom 15. | 
| September und die darauf kofgenben | 
| Streitigteiten ztvifchen ben republi- 
laniſchen Faktionen die Wähler und 
Wählerinnen derart angeekelt hätten, 
daß ſie ſich lieber überhaupt nicht | 
mehr an den Wahlen beteiligten. | 

Diefer Standpunit ift natürlich | „; 
ein grundfalfcher. Jeber gute Bürger | 
und jede aute Bürgerin muß ihrer | 
Stimmpfliht nadlommen und Feh⸗ 
ler am Stimmkaſten autzumadhen |; 
verſuchen. | 

Am 12. Oktober ift noch ein Re: | 
gtftrierungstsag, der Iehte! Wer ſich 
dann nicht regiſtrieren läßt, kann 
während der nächſtenWahl überhaupt 
nicht ſtimmen, denn die alten Wahl: 
liſten werden zerſtört und die neuen 
werden auf Grund der Regiſtrierun-⸗ 
gen vom letzten Samstag und vom 
12. Oktober zuſammengeſtellt. 
|verfänme niemand, fih am 12. Dfto 4 
ber regiſtrieren zu laſſen, wenn er 
dies am Samstag nicht beſorgte. 
Die folgende Tabelle zeigt die 
ſchwache Begiltrierung, und zwar 
gibt die erſte Zahl für die einzelnen 
Wards die Regiitrierung der Män- 
ner am Samdtag an, die ziveite bie 
|der Frauen und bie dritte bie Ge: | 
famtregiftrierung am Samötag, wäh: | 
Itenb die vierte Zahl da&-Gefamtreful= | 
tat des erſten Negiſtrierungetages des 
Jahres 1916 ergibt: 


| 


| 


oO 


1.727 
6.034 
6,926 
1.603 
2,230 
8,378 


8 as 
17,31 
17,87 
6 309 
8,205 
20,0 
20,744 
0,6576 
10,046 
5,313 
6,758 
7,907 
4,124 
‚363 1 
1 ‚IB 
6,4 70 
4.060 
10,033 
4,182 
4,3090 
11,630 
.. . 4, ‚>28 5,250 
3 9,105 5,176 14,281 
o....... , „8.836 
K ‚840 
‚. 50 
21 
‚113 
"304 
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—A —— 
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ts iste 


.. 6,065 
.. 12,573 
. 12,520 
6,7 
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28 


4 | 


2a % 


232 
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10 
i 
6, 200 | 
7090 
136 377 | 
5 607 | 
J 063 | 


11, 2; 
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10.350 | 
27 602 | 
18. 825 | 
21,501 | 
11, 552 | 

2,435 | 
1: 36 | 
16.150 | 
23,176 
21,612 
14,210 


2, 255 


2 
& 


vor 


—— 


Be ‚+ 
3,009 
‚Got 
‚09 
3,447 
196 


| — .. 133,423 8,238, 
SB, sonncnnce SANE 7,155 
BE:nu0s 78 i 


or 
Oosnununeer 


Geſamt⸗ 
reſultate. 


Dana ti ID 
weis Dorn 


‚202,191 139,388 432,079 
— — — 


Neuer italieniiher Botihafter, 


London, 4. DE. Die Erhange 
Zelegrapp Company meldet, daß 
Baron Mllcotti zum italienischen 
Botichafter in den Vereinigten Staa= 
ten ernannt worben if. Der bis- 
berige Botſchafter Baron Avbezzana 
iſt für einen „wichti 


geren Poſten“ 
auserſehen, wie * heißt. 


470,334 


mit Ausnahme von dreier Staaten, 
die ſämtlichen weſtlich vom Miſſiſ- 
ſippi gelegenen Staaten bereiſt hat, 
* heute Gouberneur James M. 
Cox, der demokratiſche Präſident⸗ 


ſchaftslandidat, der nach einer Ruhe⸗ 


pauſe von zwei Tagen Reden in Ken— 
tudy und Iennefiee zu halten o% 
|bentt, wieder im Sintereffe der Völ— 
terlige. 

sm Verlaufe feiner Ansprache, die! 
er an eine Verfammlung von Frauen | 
ı bielt, legte Cor die Gründe dar, wa— 
rum in erjter Linie Die Frauen zu: 
Isunften der Bölterliga fein follten, 
init dem Hinzufügen, die Frauen, 
| bie ——* des Fortſchritts in 
der Welt“ ſeit Jahren geweſen; die 
Frauen, denen der Krieg Herzeleid 
gebracht, würden Franz Joſeph, 
Wilhelm Hohenzollern und Nikolaus 
Romanoff mit ihrem Zorn „bis in 
alle Ewigkeit“ verfolgen. 

Wennſchon der Weltkrieg an Geld, 
direkt und indirekt, 3300,000,000,⸗ 
000 getoſtet habe, fagi⸗ Cox, ſo ſeien 
es die Frauen, die wirklich wüßten, 
was der Krieg gekoſtet habe; „denn 
Ifie bezahlten mit ihrem eigenen 
' Herzeleid für die 10,000,000 Mann, 
| die ben Herrjchern der Welt zur Ver⸗ 
|fligung aeftellt torben, um ben 
Kriegsgdttern zur Belänftigung vos 
deren Wut geopfert zu werben“. 

Die Liga, fagte Cor, twird nicht 
nur fünftige Kriege verhüten, mas 


Ija auch ihr Hauptzived ift, jondern 


wird ‚auch den ortfchritt fördern 
und „es entweder jelbft werben oder 
ein Klarierungshaus für internatio- 
nale Gerechtigteit und foziale Tätig 
teit fchaffen“. 

„Diejenigen, die mit dem Träu— 
nıen bon einem neuen Himmel und 
leiner neuen Erbe fortfahren molleit. 
fönnen e3 fich vielleicht Ieiften, aus 
|der Liga heraus szubleiben,” ſagte ber | 
Kandidat, „aber diejenigen, denen es 
tatfählid um die Verwirklichung 
ihrer Träume zu tun ift und bie biefe 
Welt zu einer würdigen Wohnſtätte 
de3 menfchlichen Geiltes zu geftalten 
wünſchen, werben fich ‚ohne Zaudern 
der Liga anfchliehen.“ 

Der Gouverneur führte das fol- 
gende Programm an, deffen Durd- | 
führung, feiner Verficherung zufolge, 
die Mitglieder der Völferliga durd- 
zufegen beitrebt fein mürben: 


Sicherung gerechter und bumaner 
|Urbeitöbedingungen für Männer, 
|Yrauen und Slinder, jo daß die Le- 
benönorm durchweg erhöht wird, 


Sicherung gerechter Behandlung 
für die eingeborene Bevölkerung in 
bon einzelnen Ländern fontrollierten 
Gebieten. 

Giderung der Freiheit bes Ver- 
‚tehr3 und gerechte Behandlung für 
den Hanbelöverfehr der Mitalieder 
der Liga. 


Gemeinfhaftlide® Wirken zur 
Kontrolle und zur Titießticen Aus⸗ 


Irottung von Seuchen. 


Ernennung von ini 


durch welche der ungeſetzliche Waf— 


fenhandel, der Handeh mit narkoti— 


ſchen Giften und der Mädchenhandel 
—T unſittlichen Zwecken unterdrückt 


ſich 


werden ſollen. 

Mit dem Bemerken, daß es 
nicht um eine abſolut legale oder 
di plomatifche, fondern um eine mo- 
raliſche Frage handelt, bezüglich deren 
5|Entfheidung glüdlicherweife bie 
Frauen zum erften Male ben Aus: | 
ichlag geben, erklärte Cor, er hege 
richt den geringjten Zmeifel darüber, 
Imie die Frauen ftimmen würden. Er 
'fuhr dann fort: 

„Die Frauen Amerikas werben für 
die Gutmahung des Veriprechens 
ftimmen, das unferen 81,000 Helden 
gegeben worden, deren Blut bie 
Mohnblumen auf den Feldern lan 
bern gerötet hat. Sie werben für 
die Beichräntung der Rüftungen, für 
ſchiedsgerichtliche Beilegung von 
Etreitigfeiten, für die Befanntgabe 
bon Geheimverträgen, für. die Linde- 
rung bed Elenb3, für die Befferung 
ber Lage der Arbeiter ftimmen. Kurz, 
fie werben - zu Gunften einer Liga 
ftimmen, melde chriſtlichen Idealis⸗ 
mus in Satzungen einer vernünfti⸗ 


‚DEUTSCHE STAEDTE - BONDS, 


ebenfo Rei und Induſtrieanleihen. 


GELD-BANKNOTEN 


aller Ränder, ftet3 vorrätig, 
Aufträge von außerhalb prompt erledigt. 
Mache darauf auimerlfam, dak ich, niepeigfte 
Naten berechne, daher ift e8 au Ahrem et genen 
Borteil, wenn Cie Ihre Gelhälte dur mic 
ı beforgen laffen. 


LIBERTY BONDS 
gelauft, zahle daflie böchſte Preiſe. 


J. $. LOWITZ, 


etabliert 26 Sabre. 


312 S. CLARK STR., aadıen 


neben Atlantic Hotel, früher SKatferhor. 
Dffen 9—b. Eonntags 10—12 vorm, 
modidoſa* 


EUROPA 


Wenn Idr Verwandte in Europa wohnen 
Iabt, die Ahr nad) den Ber. Etaäten bringen 
nöchtet, hanen wir getn, daß Ahr umd befucr 
und Ki) bon undeerllären laßt, wie wir Euo 

ben bei helfen Zünnen. 

Wenn feier infolge bon Umfländen nit int 
AL. ıde find, Euch zu helfen, werden wie für 
bie Konfultation nichts bereönen, 

Wir baden eine große Anzahl don Aunben, 
die mit den vom uns geleifteten Mienften zu⸗ 
irieden find, und wir mögen in ber Lage fein! 
auch Euch au helfen, 

Wir find Vertreter aller Dampferlinten nch 
und bon Europa, 

Wir übermitteln Bel) buch dem Miiener 
Banlverein nad) Delterreih, Ungarn, Rumä- 
* Jugo⸗Slavien, Czechoflodaklen und darc 

e Dewide Bank, Berlin, und die Waherifdie 
—S nad allen ilen Seutſchlands. 
Ebenfo nah allen anderen. erropälfgen aim . 
dern unter boller Garantie, 


Transatlantic Transporfation M.’ 


1646 LARRABEE STRASSE. 
Diverfeh, 2367. 


Jchn W, Dicker, Bräf, 


6 Geldjendungen 


| nen Tentigland, Bentf-Trferreit, Giedie- 
flavalei Augstlauten, — Bolen, 
umanien uud Stel 


Schififsinarten 


ornine und Netsrisii-Rangiet, IE 
Big Laufen und verlaufen: -;i 


Liberty Bonds 


J.V.ZINNER & 0. 


(Im Gelsärt felt 1908.) 
619 ©. North Ave. Tel, Diverfeh 8287. 
5107 ©. Alflend Ave, Tel, Olnb. 6570. 


tags 9-11. ’ 
Offen 9-8, Gonntaas 1008 


| gen Staatsmannfhaft verwandeln 
und den Menfchen den Syrieden brin- 
gen wird, der bie Erbe fo bebeden 
wird, tie die Gewäffer daß Meer 
bedecken.“ 

Gouverneur Cox wurde gelegeni— 
lich ſeiner geſtrigen Heimlehr nach 
Dayton mit gewaltiger Begeiſterung 
begrüßt. An die 5000 Perſonen hat⸗ 
* ſich am Bahnhof und in deſſen 
unmittelbarer Nähe eingefunden, um 
dem heimkehrenden demokratiſchen 
Bannerträger den Willkomm zu ent⸗ 
bieten. Die Menge ließ nicht nach, 
bis Cor verſprach, nach dem Gebäude 
ſeiner Zeitung zu fahren, pon bem 
aus er dann eine Furze — 
hielt. 

Harding in Fremont, O. 

Marion, O., 4. Okt. Senator 
Harding fuhr heute per Automobil 
nach Fremont, Ohio, 70 Menlen von 
hier entfernt, um dort gelegentlich 
der Enthüllung einer Gedächinis⸗ 
tafel für im Kriege gefallene Söhne 
der Ortſchaft eine Rede zu halten. 
In ſeiner Anſprache enthielt ſich 
Harding jedweder politiſcher Aeuße⸗ 
rungen und zollte nur dem Helden⸗ 

mut der amerikaniſchen Truppen im 
Weltlkrieg Tribut. 


— ——— — 
Erhängte fid. 
Während feine Yrau und Finder 
geitern in der Kirche waren, erhängts 
fih ber 37Tjährige Schneider &las 
rence Blvom in feiner Wohnung Nr. 
907 W. 58. Str. Längere Kranf: 
‚beit wird für die Tat veraniimortlid 
gemadht. 


| 


— 


at, 


— 


In Domwagiac, Mich., Fink 
durch eine Feueräbrunft zehn: Käufer 
eingeäfchert worden und acht Fa⸗ 
milien murden obbadjlo8. Das 
fam in einer, Bäderet: 

bruch. Der Sadhſchaden 

auf über $100,000 












Regierungsd-Ucherihuß Regierunas-licherfhuß 
























58 elegante Hüte 4.50 


Eine Erfparnis von 
$3 bis $4 an jedent. 
Eine bübjde Gruppe 
bon Hüten, jpeziell fitr 
diefe Gelegenheit ae= 
fammelt. Cie fommen 
bon einem der beiten 
Sabrilanten und re> 
präsentieren da: 







5 Aller: 
neueite in bi auf Die 
Minute zeitgemäßen 
Fallon3. Kleine, mitt: 
lere und große Hüte in 
dem Sortiment. Sn 
fhwarz, braun m N 
den beiten Farben der 
Saiſon. Die Stoffe ſind Seide und Lyons 
Sammet, und Satin Soleil Combinationen; 
für dieſen Verkauf markiert zu 
Vierter Floor. 









1 


50 
Georgette Crepe Bluſen 


.— ne en... 










Sn Suit Schhattierungen, 
Tud-in oder Sperbloufe 
Modellen, einige mit ervas 
Braid garniert, andere be- 
itidt oder bperlenbeickt, 


en 85.95 


HSübjcdh geſchneiderte 
Blufen, an Madras um 
Zinene, langer oder Timo» 
in-one Aragen und Marne 
1d * en mit Knöpfen, 


er vi | 












































ww . 5 . 
35 Kinder — Kleider 
2 bis 6 Sahr Größen, dunfelrot, navy oder braun, 
bandegenähtes Note, Kragen oder Manichetten; requ- 
läre $5 wert, fpeziell 
st... 


.-.........: 


nn DIS 


Ganzwollene Swenters, in are 
ben, 1 bis 8 Sabre, mit hohem Xoll- 
fragen gemadıt, ri "53. 05 
u. Zaichen, $5 wer 

Schwarze —— Bloomerz, 2 
bi3 8 Jahr Größen, ausgezeichnete 
Dualität Sateen, gut ge- 55 
macht, 85c wert, zu..... c 

Miſſes Cchürzen, Heller n. dunf- 
ler ‘Bercale, mit Gürtel in Front 
ausgeitattet, garniert mit Ri Nad, 


$2.50 regulär 81 69 
« 


NUT. ..0... 





Serge und Tricotine 
dädchen⸗ 


Kleider 


Wun dervolle Erſparniſſe 
morgen zu dieſem Jahres— 
feierpreis. 

Sowie Velour und Velour 
karrierte Kleider, hübſche ruſ— 
ſiſche und geradlinige Mo— 
delle, Größen 14 bis 


18 Jahre, 325 


Vierter Yloor. 











KH 
9 


Glas Pie Teller und Rahmen 


wie Abbildung, 9-zöll. Pie- oder Kuchenteller, 
gar. — m. —2 in Nickel⸗ od. Kupfer⸗ 
Ausführung reg. 82.75 
Wert — ſolange 100 
Stück vorhalten, zu 


81.89 


Dinner Set, in Goldſpitzen-Borte Verzierung, 
Set beſteht aus 6 Eßtellern, 6 Brot- und Bui—⸗ 
tertellern, 6 Taſſen und Untertaſſen, 6 Sauce— 
näpfchen, 1 Fleiſchplatte; es iſt ein regulärer 


Sortierte Partie Pelz-Müntel 


Werte von 8200 bis 8250 


3 

Eine fpez. Partie von Pelzmän: 
teln, die von $200 bi3 $250 in den 
legtenWochen verkauft wurden. Alle 
bolle 36 Zoll lang, aus feiner Qua, 
lität Fellen in einfachem ſchwarzem 
Ruſſian Pony. Marmot, Mink, 
einfacher Sealine und Kombinatio⸗ 
nen von gefärbtem Skunk-Kragen 
und Manſchetten. Alle hübſch mit 
fanch Seide gefüttert. 
Gefärbte grane| Kit Coney Cabes 














ade; 1 +8 
Gefärbte Skunk 


Tapes — reiche, —2* — * u ehr feine Ouas 

„ er Antmal geformte | litat, neue aylon 
\hmarge glängenbde ter Kopf⸗ amd] Tab Front, 3 1 
Belle, zu Schweifbefak, zu 


$17.50 


Vietter . Sloor, 


82950 | 814.75 


F 


82.50 und 84 


— 3 3 8 m" w 
oma 065 Frühſtücke Füllfedern, 
Al 
3 Bücien rote * 81.00 
& sche er Zomators, Töllig narantierte Tever 
4 4 . 4 gas 4 F #i 
fo lange 5,000 Aiften Rerühnte Marten in ſelbſtfüllende em 
porhalten, ro, Luftdichte en "gie 2, 12 | garaut, 14fat. Gold N 
tür 2.641 Rd. netto Ge wid t, eine barie Siridium Cpite 
Üben ononon.. an jeden $ on i L Ar. 2 und 4 Gröf 
Keine Poit-, Vhone. od, | ©. D., Rhoite- büro | oifeliert 1 
G. D. 2.-Befiellungen. — Neftell : abgel fhlihte bart vulcanizc 
Nur eine Kifte an jeden | reis morgen, 82 ya Gummi Varrels, $1 
Hunden. die Büchie 
Siebter Floor. iebter Floor Haupt Sloor. 








Abendpoſt, Chicago, Montag, den 4. Oltober 1920. 





— 











Haarſchneiden für Kinder, 


und andere Fabrikate. 
In Front zu ſchnürende Modelle. 
dem niedrigſten Preiſe zu erhalten. 
Brokades, franz. Batiſte in roſa und blau, alle Größen in der Partie, 20 bis 36. 
835 Korſetts zu 818.00 318 Korſetts zu 
$2 > Noriett3 zu . .. 815.00 8315 Korſetts zu ........ 
20 Korſetts zu 814.00 814 Korſetts zu .. 
$8.50 Rorfetis, zum ⏑ nen nennen nn 
Ihr Alle kennt das Goffard, fein vorzügliches Vaiten und 


Euch diefe Gelegenheit nicht geboten werden. 


Nemo W. B. NRengo Belt Neducing KRorietts, Werte bis $8.50 in 
der Partie, zu $4.95 
Werte bis $6.50 in der Partie, zu $3.95 
Brocade und einfache Stoffe, Größen 22 bis 36 in der Partie. 
Madam Nadine Korfett3s — Noja jeidene —*— 
Werie, 87. 95 


$15 


zu 
Dritter Floor, 





1.75 bi8 53.50 Werte 
Spitzen— 
Flouneings 


in weiß, Cream, Ecru und ſchwarz — 


BE 
Uhren zu 


ebenjo Band3 in diejer Partie, 6, 8 
und 10 Zoll; früherer Wert $1.75 
bis $3.50 per Yard — aubergemöhns 


"59,95 


Octagon Form, goldgefülltes Ge= 
häufe, 10 Sabre garantiert, mit 10 
Servel Werk verjehen, Auswahl von 


licher Wert für den Xab- 
restag-Berlauf, die 


M I8C 
Yard nur 


Zum Berlauf im Epigen-Dept.—Saupt SI. 


Gel-Amband .... DIIO 


Haupt⸗Floor. 


Reinwollene Mäntelſtoffe 





tie ſind Velours, Bolivia, Novelty Gewebe u. ſ. w. 54 Zoll. 
J 
























Taffetaſeide Unterröcke und japaniſche 
beſtickte Kimonos, 


in ED 


Taffetafeide-Unterröde, in hübjchen jehillernden 
Farben, für Straßengebrauh — 
fpeziell zu 2.95 
Japaneſiſche — — Crepe Kimonos — bei 
Hand Farben beftidt, jpeztell, 
N in 92.95 
eh. Muiter: Unterröde, aus feinem Cas 
teen, Heatherbloom und Fancies, reguläre und 
ertra et in der Partie, fchtvarz und farbig — 
Werte bis $3.00; Sahrestag: Preis $1 ss 


zu nur 
Muiter-Untermuslindg, Nachtfleider, 


nm... .... nn. re ee 


Hodfeine M 
Envelope Chemijes, Bajamas etc., aus fehr feiner 
Lingerie, weiß oder fleifchfarbig, hübjch beitidt und 


mit — bejegt, ivert bis $3.00 — 5; 95 
Dritter Floor, 


$110 Hoyat X Rugs zu 879.75 


Es ſind gerade 100 in der Sammlung und ſie wurden pegiell für den Jah⸗ 
restagverkauf erworben. Sie werden in der populären 9 bei 12 Fuß Größe ge— 
zeigt und find gut den Preis tvert, den wir morgen dafür fors 
dern... Entwürfe und Farben find genaue Stopien der fiir 79. 75 
orientalifhen Rugs, reg. $110 mert, fomweit fie reihen... 

„por 5.00 Royal Wilton Rugs — | $175.00 feine Wilton Angs, 9X12 
Fub, aus dem beiten Worjted Garn ge⸗ 
webt, neueſte Entwürfe und Farben — 


4 bei 10% Fuß — eine ausgezeidhs | 
| Enden find gefranit, 5139. 75 


nei je Sualiität — große Muswahl von | 
| fpeziell zu 
bei 9 


— vorhanden — 877. 5 
N 
52.19 Belvet Treppenkar⸗ 


Axr min ſter Rugs, 9 bei 12, 
ugs, die mit einem langen, 


. er... 


Arnminfter Russ, 6 





M N Ba bet, 27 Zoll breit, gute Dutas | Yuß, jeder einzelne ift naht« 
— © J ind, Iität auf Snefucte $] ‚89 103; in orientaliiher Ent» 
Mufter,... 563.7 3.75) Wulter, Dard . — 1.75 


Arminiter Rugs, 9 bei 12 $1.15 —* Treppen Nahtlofe Arminfter Rugs, 


Fuß, gute Dauer thafte Quali⸗ farpet, 27 Boll breit, felt 1, bei 6% uk, paffende 
tät, int attraktiven 9.57: — | geivoben, biele Mufter, * Größe für Beitzim 33 75 
— ell, 8.57. 50 Sunparlors, 

Be... Fünfter Floor. etc., zu. 





500 — 7 und 84.50 hübſche Loom— 
Net Gardinen, das Paar zu. 
Dies iſt der niedrigſte Preis, für wir ſeit zwei Jahren oder — ver⸗ 


lauft haben. Eine Auswahl von Ivory und Ecru'und darunter ſind die beſten 
Muſter, welche die Fabriken herſtellen. 


1500 Sectional Spitzen⸗ 1800 Yb8. Filet Gar- 
gardinen- Panels — 714 | dinen Nets, 40 Boll breit, 


1500 Yard8 Drapery 
Cretonnes, große Aus— 


bis 9 Zoll breit, dauer- eine Gruppe bon guten | wahl in Farben; bon 

haft in guten Entwürfen | Mustern, Heberjchuß eines | unjeren 75c Sorten, für 

— Er; auf Die — Ber bi3 zu — — die 

Hälfte marfiert, $1.35 — bie "| Yard fpeziell 

jedes zu ....... 0C BR 850 — —— 480 
50⸗zöll. Drapery Velour, ihn Mulberry, ſchwarz, braun und 83 35 

a a ee ee en ie . 


5 1,000 Yards 36-3Öll. Terry Gloth, beite Qualität, wendbar und in den be= 

jten Entwürfen, die heute hergeftellt werden; foldde, wie fie regulär zu 95 

$1.50 verlauft werden; die Yard markiert zu c 
NReht vorbehalten, die Quantitäten zu befchränten, 


Fünfter Floor. 
Nr. E er aus di u. gemacht — 


— — 


Keine Voſt- oder Phone-Veſtellungen. 


42.75 Waſchlkeſſel 


Dedel, feite hölzerne Griffe, gu 







. 1... ... 11er nr een“ 





un — be Teppihbe- . 85. * 2.75 Familien. | 84.25 Domeitie 

and Saffec- H 

, en, 4 erfect eiheiz- | wage, —* Pr 

a —— öfen — lackiert laciert, wiei Ben , 

ladiert, 1 Pfund Belencorn, für trimmed, leaded| emaill, Siffer: | Ma ageni . do» 

$lasbehälter, Ctadlfount, mit| blatt, miegt Dis A Sebäufe, 
Del Indicator, | au 24 Pfd., uns irfte ı Teis 

$1.15 45c gar, tauchlos, | Semveit e | nen. Xorften, 


45e Badezuber!| 81.19 Babe 





. Seifenbehälter — a: ni H 
* IN Ar PN bon Mefling g&| Cyrab, Holdiaft- 
4 Nr al macht, nidelplat]| Enden, 5 uf 


Gummin QTubing 


tiert, 
= Be tn 330 89e 
$1.25 D-Gedar| $31.45 Elite | 
Peiedige Baffom| Ceonomy Kat | 82.50 $ufbo- 
— derftellbare| Seisöfen, Timer ben firnih, quite) 81.00  editer 
@tiele, 79 polierter Staft Qualität, trodnet| Dunlap Eier 
FRE. n000> c Body, Gußeifen- fhnell mit hoch⸗ od. Cream Whip 


33.50 Rothſchild 
& GCo’3 Haus 
farbe, cine bod- 
feine Farbe für 
Innen u, Yu 
Benzivede, aroße 
Ausw. ‚beliebter 
Sarben, Gall., 


52.9 


feinem Glans,— 
per Gallone, Vowle aus Zorn, 


1.85 85c 


80e Feniter Bentilatord, 9 Zoll 
bod, bon 23 bis 37 Boll auszu- 
sieben, mit Buff, farbigem 
ud (überzogen, für....... .59c 


Unterlage u.Top —bollltändig m, 
—lIofe Nidelver- 
zierungen, Cha- 
ler Grate mit 
Rrawlenter, 16 
Boll, Zurdmet- 
fer, brenm alle 

zung, 


inte — 





Tradin 


Jetzt iſt Eure Gelegenheit, Euer Goſſard zu 
Alles neue, reine Korſetts in roſa Satin, roſa 


8 8.50 
2 5.95 
3.95 
Dualität der a 
Venn e8 nidyt wegen der nicht weitergeführten Stoffe und Fafions wäre, jo würde 















rer 


20 — J Floor 





(Recht vorbehalten, Quan. zu beſchränlen.) 
Keine Poſt⸗ oder Phone-Beſtellungen. 


Kurzwaren 


Mock a Bye Baby Inſide Waiſt 150 

Vants, 25 | Bett Längen 

J 4— Sew⸗n Korſet 
de Starte Garment | Seiten Sup. 15 

Kleider. Ze vorn, Br, c 


Yafteners, D’Sullivan3 Guns 





Echte Menſchen | mi Abjäge, 28 
haar⸗Netze, 75 Pagr. 3 c 
Dutend...... IC |" "Siarie dx 10 

Jasper Elaſtie Dd. Längen.. c 
2 = Seite) 2 inı Stu 
Strumpfbän- Baite, — 
der, Raar.... 15c Schaditel...... 10c 

Spring Slip. Se Shinvla Bolier 
— zn 2 Bunt, Schuh⸗ 

Bias Lawn Tape, bürſte und 
5 Dard Bolt Dauber. 330 


63cC 







2 Haupt Floor 





Werte bis zu 53.00, zum rn 


morgen die Yard zu .. 


Reinwoll. Tricotine 


Allerfeinite Oualität in marine» 
blau, jchwarz und braun, 54 Boll br., 


87.50 Qualität, 85.95 


Verkaufspreis........ 
54-3öll. Poiret Twill, in marine— 


blau und ſchwarz, ſpeziell 54. 05 


für Nleider gemadt.. 
42:38ll. zeinwollenes Koplin, — 


reguläre $3.50 Qualität, 62, 095 


die Nard zu 
Neinwollene franzöfiihe Serge, 
fehr feine Qualität Eerge, regu> 


läre $4.50 Qual, — 83 45 
* 


Verfaufspreis...... 













eier 


52.00 und 52.25 Ihmwere Hiehgelütterle baummollene 


Fein gerippt, 










bis 


Preiſe. 
Departement. 








J 


Nur 25 Yards an jeden Käufer 
geführt. Zu weniger als dem Koſtenpreis, 
2·222SQQ .4. · ee 


Percales 


* 


54 :3zÖll. 


bi5 54 Boll breit, 
die Yard $4.95 bi3.. 57.50 2 
R 
Feine Seide $ 
Einſchließlich Taffetas, Meſſa— 
lines, Crepe de Ehine, Catins, | % 
Waichjatins, bedrudte Ceide etc; | & 


Werte bis $3.50, 
die Nard zu.. 


Union Suits für Rinder 





Redyt vorbehalten, Quantität zu beichränten. 

Kirf Dlive Seife, 10c Je 

Gr. Stüd 6lac; Ds, 
Olivilo Seife, das 1 Eid, rei- 59e 


Stüd 8; 95€ | nes Glycerin 


Tbd. älter... | Pebeco Zahnpaite, 
Dr. Grave’ Zahn. | 50«-Größe, 7e 
pulver, 50c⸗ 36 | zu.... 
Größe äu.... c Gudes — — 
= han, $1.2 
Lyſol, antiſeytiſch, —55 3c 
Si-WeDBe, ge | „aus Brit of 
zu ·. ..**24*42 Magneſia, 39 
En : Bet Kool. | 50: Größe.... c 
Seife, Ctü Falmolive Sham⸗ 
sc: Dwd.. 950 poob, 7de⸗ 63 
5 Fuß Zubing Ba- | Sröße........ Ve c 
de-pran, 59€ —— geickte 
1.25: Rert,.. : 
— u | 50c: Srößen.. 33c 


Lavorie Mouth „Zioan' 3 &iniment, 


Waſh, bOc⸗ 5 

Eike. BIC | Me 
Golgate'3 Gafh rRefindi Seife, das 

mere Bouguet:Zeife, | Ctüd 206; 


ga 100 1,79] 8 Me gu e 


7Oe Milt Chocolate 
Cream Drops 
sn unferer eigenen Candyfüce ges 
macht, in 1 Pfund⸗ Schachteln 51 c 
un 


verpadt, zu 
57 bis 810 
Damenſchuhe zu 











Tauſende Paar Schuhe, Oxfords, 
Pumps, Slippers in allen Lederarten 
und Kombinationen der korrekten Faſ⸗— 
ſons der Saiſon. Einige Größen und 
Weiten fehlen, aber die Werte ſind 
wundervolle, wenn Ihr Eure Größe 
darunter finden könnt. 


Schulſchuhe, eine beſchränkie Anzahl 
Schuhe für Heine Knaben, Mädchen 


Wir können keine Poſt⸗ oder Tel.⸗ 
Beſtellungen annehmen. Seine auf 


Probe od. Umtaufd Hering nen 


82, 


Winterſchwere, 
— 





Muſter⸗Taſchenrahmen 


Stück zu 6Ye 


Eins von jeder Sorte, jede denk— 
bare Form in einem großen Geſtell; 
runde, viereckige, obale Wiſhbone ete., 
der reg. Wert diefer Gejtelle iit 89c 
$1.50. Dies find ungewöhnliche 
Werte und Außerjt billig zu diejem 
Zum Berfauf im Bander- 


Haupt 


"83.05 


Für diejen Jahrestag-Verkanf haben wir nngefähr 3000 Yards der begehrteiten Wollitoffe für Coatings gejihert, eingejchlofien in der Par- g 
| | u. 1. Feine Answahl von Farben zur Answahl, Braun, Navy, Beaver, Bine Bird + 
Werte bis zu $12.50 die Yard, für diejen Jahrestag-VBerfanf, Yard 93.95. 


reinwollenes 


Coating, in Burgundy u. 
braun, Yard 


Reinwollene Plaids und Checks — 
die allerneueſten Muſter und Farben 
für einfache und gefältelte Röcke, 48 J 


.. 110er r®e 


25 — Dritter Floo 


25,000 Yard3 fliehige 2 


Outing Flanell 


Kommen zum Berfanf auf dem 3. Floor, auf dem Hauptflvor, 


r 





27 


— 


Bargain-Baſement. 


. &3 werden feine Boft- oder 
die —* zu 
᷑äÛI 3X2Xà252 .2 


Doll breit, I 
rierte Muiter. 


27 :züllige 


0% “ 
dent 2. Floor und im 3 
Telephonbeitellungen aus 


15,000 Hards 36-3Öllige Standard 





r 


* 


DE 


* 





Floor 





—* 


> 
* 


yet 


Bieiter Floor, 
Ghindilla % 


95.95 8 


51.95 


we 


Eeru 


graue Farben, 


82.25 ſchwere weiße Fließ — 
Union Suits für Damen, niederer 
ärmellos, Knöchellängen, re— 
guläre und ertra Größen. . 


2a 


% Tanniejten amerifanifche 


Ri Vornehme Moden, in 
fchmiegfam genug, um jede anumurige Linie 
und graz iös 


829.75 


Volle Bolts, alle fehlerlos, heller und 
einen halben Dollar die Yard verkauft wurde, 


Tritter Floor, Hauptfloor, Zweiter Floor, Bargain-Baicment. 


Nur 15 Yard3 an jeden Kunden; Feine Pojts oder Telephon=Beitellungen ausge 
führt, zu weniger als Koſtenpreis, Yard zu 


CARTER) ee 
2 ET ee 
* 

* 


und Kleidern für Damen 


hübſch und 









— u — 
Zwei wundervolle Partien Mäntel und Wraps für Damen * 
Stoffen ſo weich und warm, wie Wolle ſie nur machen kann. leicht und 3 
-. . 5 — ey . 
e hervortreten zu laſſen. Mäntel 48 Zoll lang, feſch 3 
originell, Ichön gejchneidert und jorgfältig ausgearbeitet. 2 
2* — 3 
Pelzbeſetzte oder geſchneiderte Moden 3 
für ſolche, die ſebarate Pelze zu tragen ah 
wünſchen. Bolivia, Broadcloth, Velours, 3 « 
Kerſey, Seal Plüſch, Froſt Glow, —* a 
beriones, Zuedine, Sıilvertip und Gold- 2 
tone. Alle neuen arben, einjchlieglich 7 
wundervolle, el braune. Alle ſchön * 
en rt mit fan Seidenfutter. Alle 


und natur⸗ 


ß 
J 
| 


-$1.00 


$5 feine Merino Ilnion Snits für Da 
men, Spring Needle gerippt, Cream, weih, 


52.70 


$4.50 und $5 feine Merino Ilnion Snits 
für Männer, die richtige 
Winterichwere... 


s 


53.17 


57.50 


83 und ! 


Frıpitner Kar 
n Erzeuger 


ſchwere 
Suits für Männer, 
Merino und Wolle gemiſcht, 


Dh 
ee ee herr 


vu 


Gri Ben l für ar nen, 


gröpen, 


Satin, Tricotine, 
und Erepe 
beitidte, 

Seide— 


allen Herbſtfarben. 


Morte x 
Vierter Fl 


ee 


Wintergewicht 
fein und weit gerippt, 


84.45 


+ 
*3 4244* 


dunkler Grund, die 


gefältelte 
und Wollengarn: 


n Stamps Dienitaı 





Die Qualität, Die bis zu 49c die Yard verfauft murde; 
hübjiche xoja ımd blaue gejtreifte, fowie far» 


Dekret“ 


elle, ee % Sr 6525 EEE 7 7 7 57 7 


Sorte, 
zum Verfauf Dienstag zu 


ee ae ee 


: Extra! Be erianf von 3700 Mänteln, Suite & 


x Gine große Ausitellung von Moden and Werten ift morgen hier für Cu bereit. Die be- 
+ 


32 
& 
Damenkleidung find vertreten mit zahllojen Moden. 3 


Er für Inmen 


B 519.75 & — 


Hunderte zur Auswahl, alle Damen— 


Werte 829.75 bis 845. 
Effeltvolle geradlinige Modelle 


Tricolette, 


und 


vor, 





Union 


54 jchwere banmivollene und 


Fließ —* Union Suits für Männer, 


flach u, gerippt, 
grau und eerufarbig 


weiß, ı 


53 Merino Ilnion Ent für ale — 


mittlere Winterſchwere 


au 


Haupt⸗Floor. 


450 gebleichter 


50c 36-zöll. gebleichter Shaker Flanell — 
extra Qualität, gut Napped, — 


tagpreis, 


10 Yard3-Grenze, 9 


370 


Yard. 





Fancy Outing Flanell, jortierte — 


und Streifen, 39c Sorte, Yard zu 

$4.50 64 bei 76 baummollene Sheet Blanfet3, 
borzügliche Qualität Warp u. Dauer 
haft, Rabhrestagpreis, Paar 


66 bei 80 reinwollene Blankets, 
Plaid3 oder einfache —— 
reg. $17.98 Werte, Paar . 





.or.. 


53.69 


fanch 


.$13.98 


66 bei SO Woolnap Plaid Blanfet3, mit ganz 


leichten Unregelmäßigfeiten, $8.00 


Werte, Paar zu 





„m. 


Größter Saprestagvertanf von Meöbeln | 








mm m 
5 













$35.00 Eimmens’ Saua- 


re Tube Beil, Bernis 
sr i s 
nu $19,85 


. 17,17. 





* 

ER N 
nm 
—— — 





86.79 





tag, nur. 










.. 





Je Nice Rure Felt Matragen, früber 
berlauft * — Diens⸗ 


ſter 


nd ar 


.. 07.00. 


Yardbreiter weiier Saxony Wolle: 
Flanell, XX Corte, reg. 81.85, Yd 

Toppelte Bett Größe Romferters, aut gefüllt 
und geiteppt, $5.00 Werte — 


jeder zu 


81.58 





Shater Sinnen 
ertra frhwere twilled Qualität, Jahresjeierpreis, 
einen Kunden, die Yard zu 


950 
3.79 


Gebleichte türkiſche — — gute Größe 
und 


Schivere, 
35c 


nette farbige B 
Corte, jpeziell Stück zu 





633zöll. reinleinen gebleichter Damaſt, vorzüg— 


liche Qualität für alltäglichen Ge— 
braud), $2.50 Corie, Yard zu 


$5.50 72 bei 


Tifchtünier, jortierte runde ER 
gute Qualität und Finijh, jedes 
Bieiter Floor. 


$ 


mercerized 


2:3Bll. 





| 48-zölline olide Walnußholz 
820 vier hohe Rücken Karven 
Stühle, fünf Stücke...... 


— Short Sofa BURN: Maha— 
goni Find oder | 


Seide 
Suite, 


9395 


3 acobean Oak. 


8650 echte Lanca⸗ 
er Velour 
türkiſche zwei Stücke 





2.00 Mahaguni und Rohr drei Stüde 
P} Barlor Enite — in 
Belour, Ri ..00...3 20% 


“569.50 


5289.50 


1.85 


Muiter- 


"34.29 


Tiſche, 


5150 


| 


= 
| 
Ä 


Charmeufe, feinen Serge, Erepe Meteor3 
de Ehine; perlenbejegte und 
Tunie Modelle, 
Stickerei, 


Nordraum. 


| 
I 
I 
I 


| 





e 





welche fait für 





LI 


x. 


> 










a 


—— 


aus 
Velours, 


und in 


ET 


859.50 
etesferpeter her helentenferfefeu ige 
Snift & Co. Rib Back Speck, 
fotweit 10,000 reichen, 8 bis 10 Pfd. 


im Durchichnitt, ganz oder die 29€ ad 


| Hälfte, Pfund zu 

& 60. Supreme Chin: 
durchſchnittlich; 
(keine Poſt- oder Tel.Be⸗ 
ſtellungen); Pfund 


ER: 


Morris 


fen, 12—14 RD. 





Morris'& Go, 
Supreme Sped— 


Swift & Co, 
California Schin« 


3 bi5 10 Pfımd | fen, 8—10 pPfd. 
durchſchnu., Ag durchſchn., 26 
Pfund c Pfund c 


Siebenter Floor. 





Beſter granulierter 
iohtʒ ucer, Pfd... 





.12c 


mit Grorerb-Urder 


» Y:fd, befchrän! t 






dom $5 oder ı mebr: ‚Früchte, Semüfe und 
hebt nicht eingefchlof ven. 

Fancy seite 96 | 
padte Risconiiner Ertra feiner 
frühe Jumis ae: Trange Belve 


A 
2 200. Vor, 


zer, 


DI$d., 51.75; 15, en 
Kanne... c | 
5 | 
5.Pfd. Kanne 28: | £afiferni = 
ven Sadpnt: | — — 
’ I 
$1. 45 | * =. — 250 
* 10 Kan, Dus 
mino Gof 


1 en 01.69 


Ertra 
Whole 


. fanch 
Kippered 





ae Ei Jug calif. Sardinen, 

Roft- tig, | Nr. 1 od, 

as 89e ! Kannen. 250 
— importierte | 

Sardinen, in reinem | m 

.. — Del Monte oder 

Olivenöl, | si 2 

en 19e | Glasjar Label Brd. 


ı Royal Aume oder 


ſchwarze Kirſchen, 
Pioneer Brand | | AXx. 1 Kan⸗ 38c r 
Minced Ten Nnen.......... ⸗ 
Glams, Nr 1 Marcellus Brad 
ante, 256; Nr, Strawberries, — in 
1, Sans videm Eprup, Nr. 


200 


nen, 2 —— 


zu. 


450 





er Monte oder 


BEME 

DB. & M, Ecarbora Gias Jar Labeled 
Bead oder Gurt;n’s siprif R vr 
Down Eaſt Giam a — 2 1 
o dowder, dir, 33 | — €; DE. 280 

3 Kannen.. C | 1 Rannen.. 

B & M. Lobſers Neines cornarto 
oder feinſtes japani- | ein Dyd. 1-Pfund 
ihes Grabmeat; ir. | Balete, 8 
zone 115560) | ält.. — € 

1, Kar c | Fancy importierte 

ee Gampy’s Hei. | ent), Wals 69 
les Sfeiih Tuna- | müffe, fd... U c 
fie, ir. 1 Kannen, | sn Er. feiniter 

de Nr. % Idahoer Kar⸗ 
Kannen, 3 7e torfeln, zur. "29c 

3 3 u fei- | — a californi= 
ner, friich acröfteter | ſche Zwie— 
Konbina- Alt... 250 


81.00 
Tapeten 


Einfache 303ll. Datmeal Tapeite, in Schat⸗ 
tierungen von braun, loh, grün, blau und 


| dein, 


tionslaffee Sieb ter Sloor, 


grau; werden mur mit ausgeſchnittenen Vors 
der3 berfauft; reguläre 24caQualis - 123 c 
tät: Rolle ..... 








Hodıaratige 


Bettzimmer-Tapeten, 
einfadben Etreifen, bDlumengeftreifter und 


in 


Ebint-Effelten, palfender Gutout:Border 
äugeteilt, wert biS aufwärts zu 


ee 19ec 


Yarfor-, Vorhalle- und Ehzimmtr-Tapeten, 
tm zmweitönigen und Zapeltry-&ffelten, mit 
vaflenden 7 Vorders und Bands, iv. Dis 834 
zu 60c, fveziell, die Rolle.. c 

Fünfter Floor. 


Bander 


Loom End Ribbong, u 59c, 69£, 3 
85, morgen zu, bie 9 

Zi Brocat- äjeia, —— 5 und 51% 
Soll. breit, in w ie Ai Ben earbinal, alis 
tofa, purple, grün, Ril, ur abenber etc, 


35 
35, 





* 
© 






